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Montags den 9 Auguſt 1819. 


Auf Sr. Königl. Mafeſtaͤt von Preußen ꝛc. et. 
allergnuͤdigſten Special⸗ Befehl. 


8 „rr nn 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


* 


Bekanntmachung. 
J Unter die ficheren Pruͤfungsmethoden des glaſurten oder mit Blepzufoz 
emafliirten Kuͤchengeſchirres, durch deren Anwendung daſſelbe für die menſch liche 
Geſundbeit unſchaͤdlich wird, gehört diejenige, nach weicher vor dem Gebrauche 
eines dergleichen glaſurten oder emalllirten vorher gut geſcheuerten Kochgeſchirtes 
daſſelbe mit Waſſer (dm der zoſte Theil des Gewichts des Waſſers an Kuͤchenſal, 
und der zoſte Theil dieſes Gewichts on big beygemiſcht wor den iſt) gefüͤlt, und 
die Miſchung in dem Geſchirre eine halbe Stunde lang gekocht wird. Hlerauf muß 
das Geſchlurt abermals gut gefcheners werden. Durch dleſes Verfahren wird a 
mit 
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mit dem Thon oder anderweitigen Materlale nicht gehörig verbundene, ober nicht 
vollkommen verglaßte Theil der Bleyglaſur hinweg genommen, und der wirklich 
verglaßte Anthell widerſteht der Einwirkung der ſchwachen Säuern, wle dieſelben 
bey der Bereitung der gewöhnlichen Speiſen gebraucht werden, dergeſtalt, daß in 
einten fo gertlaigten Geſchirte kalt aufbewahrten, ſchwacher Et g, noch 48 Stun⸗ 
den, feiner Spur pom aufgeloſcten Blelenrpält. Die Gegenwart des Bleyes in 
der gekochten Miſchung iſt durch die Beymiſchung des Schwefels: Leber⸗Kuftwaſſets, 
welches in jeder Apetheke zu haben tft, leicht zu entdecken. Obgleich bey dem Ko⸗ 
chen der gewohnlichen Speifen elne jo große, als die eden angegebene Quantität 
Salz und Eig kaum je angeman:t, und in Hlefiger Provinz ſelten zu einem Quart 
Waſſer üder eln balbes both Kochſalz und über ein Loth Eßig bimugethan wird, fo 
gewaͤhrt doch das erſte Auskochen der Giſchirre mut der zuetſt angegebenen groͤßeren 
Lidantltät an Kochſelz und Eßig eine größere Slcherhelt. Die Vorſorge für die 
ellgemeine Gefundpeit hot uns bewegen, das Königl, Medielnal⸗ Colleglum für Die 
bleſige Proving zur Wiederholung der Präfung dieſes wichtigen Gegenſtandes zu ver» 
onſaſſen, deren Riſultate eine oͤffentue Bekanntmachung nethwendig machen. 
Unter den am letzten Johanntsmarkte blerofts zum Kauf ausge botbener Toͤpſerge⸗ 
ſchirre iſt Kochgeſchirre ous elner Stadt vorgefunden worden, in weichem ſich nach 
bet zum zten male jedesmal mit einer run Miſchung wiederholten Abkochung, 
dleft Al kochung noch Blenhaltig gez tigt dat. Es mußten daher dieſen der menſch⸗ 
lichen S:fandbeit erwieſenen nachtbeiligen Uebelſtond, die gemeff.nfen Vorkehrungen 
ſogleich getreffen werden. Aus fünf Staͤdten war das Gefrpirre ſo gut, daß auch 
die erſte Abtochung dleſer Miſchung keine Spur von Bley enthalten hat, welches 
denſelben zum räpmlichen Vorzuge gereicht. Die Geſchlrre aus allen übrigen Staͤd⸗ 
ten haben mit Ausnahme der oben erwahnten, einziinen, nach dem zwepten Aus 
kechen Felne Srur von Bley zu e kengen gegeben. Der gerüstet Uebeiſtand batte 
feinen Grund voczuͤglich, in dem zu ſchwechen Bret nen dleſes Geſchirres, we bey 
des Blep ncht vollkommen verglakt werten iſt, welches ſich ouch beſonders dadurch 
noch zu erk nta gegeben hat, daß diefe Toͤpferwaate von der Fluͤtzigkeit durch drun⸗ 
gen iſt, end gleichem gethraͤnt hot Jadem wir den Töpfern in dem biefigen Re⸗ 
gierungs⸗Bezl ke, das vollkemmene Brennen der Kechg e ſchlrre wiederholt zur Paicht 
machen, wegen deren Erfuͤllung die geſammten Peli y Beoimten blermit ſchwer 
verantwortlich gemacht werden, fügen wir noch hinzu, daß das zu den gewoͤhnti⸗ 
chen Jahrmaͤrkten aus andern Oertern hleber gedrachte trdene Kochgeſchirre einer 
poltzeylichen Unterſuchung jedesmal unterwerfen werden wird, deren ſchlechter, die 
allgemeine Geſundheit bedrohender Ausfall zur Folge haben wird, daß deſfeiden 
Nirkauf nicht alleln nicht geſtattet, koudern daßſelb⸗ dis zu der Velizey des Fabrt⸗ 
totlons Ortes auf Koſten des Toͤpfers unter Begzlettung und gleichztielger Anzeige 
2 an 
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an dle betreffende Koͤnigl. Reglerung zur uͤck geſchlckt werden wird. Die Pollzep⸗ 
Beamten im biegen Regierungsbezirke werden hierdarch angewleſen, die Unter ſu⸗ 
chung des Toͤpfergeſchirres, ſowohl bey Gelegenheit der Jahrmaͤrkte als ſonſt unter 
Zuziehung der Phyſtker oft und unvermuthet vorzunehmen. 5 
Breslau den 26 ſten Juli 1819. g.) 9759 
Koͤnigl. Preuf. Neglernung. 


Bekanntmachung ARE 
wegen Verlegung des Jabrmarkts In Carlsrube. 

) Der dies jaͤhrige in dem Kalender pro 1819. auf den 24ſten Septbr. e. 
angeſetzte Jahrmarkt in Cartsrube IN auf den 31 len Auguſt c. verlegt worden, und 
wird auch für die Folge immer am dleſem Tage abgehalten werden. Das handel 
treibende Publlkum wird hlevon in Kenntniß geſetzt. 

Oppeln den 28. Juli 1819. 6.) 8 ; 

2 Königl, Preuß. Regierung. Erſte Abihellung. 


: Zu verkaufen. 

Breslau den 26. März 1819. Nachdem in Subhaſtations ⸗Sachen 
der dem Partkraͤmer Abraham Holzmann gehörigen fub Nro. 73. und 74. 
delegenen Buden, welche nach der aufgenommenen Taxe auf 2800 Rihlr. und 
3500 Rihlr Four. zu 5 pro Cent gewuͤrdiget worden find, ein ander weiter Licita⸗ 
tlonstermin vor dem Hrn. Referendario Struzky auf den 3 iſten August c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr angeſetzt worden iſt, fo fordern wir Kaufluſtige Hiermit auf, ſich 
in feidigem elnzufinden und ihre Gebothe abzugeben, worauf der Meiſt / und Beſt⸗ 
biethende den Zuſchlag dieſer Onden zu gewaͤrtigen haben wird. 

a f Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

Breslau den zofen April 1919. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. 
Stadtgericht wird hiermit Öffentlich bekannt gemacht, wie das zum Nachlaß der 
verſtorbenen Chriſtiane Daun gehörige auf der Rittergaſſe am Ecke der Tanniggaffe 
fub Nro. 1620. belegene, und auf 800 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, 
doluntarie ſub haſta geſtellt und hierzu die Biethungstermine auf den ıften July e. 
den sten Auguſt c. peremtorle aber den 13. Septbr. a. c. Vormitkags um 10 Ühr 
anberaumt worden. Es werden daher Kauſtuſſige und Beſitzfahlge hiermit einge⸗ 
laden, fi in dieſen Terminen an unferer gewöhnlichen Gerichtöflätte vor dem hier⸗ 
zu ernannten Commiffario Herrn Canzlep⸗Director Martini ohnfehlbar in Per ſon 
einzufinben, darin ihr Gedoth abzugeben, wornach ſodann der Meiflbierhend ger 
Bliebene den Zuſchlag 8 5 Hauſes nach vorgängiger Genehmigung der vormund⸗ 
ſchaftlichen Behörde ohnfehlbar zu gewärtigen haben wird. Uebrigens kann die 
hierüber aufgenommene gerichtliche Taxe zu jeder ſchicklichen Zelt in unſever Re; 
giſtratur nachgeſehen werden. n 72 

Zum Koͤnigl. Gericht der hleſigen Haupt⸗ und Neſtdenzſtadt verord⸗ 
nete Director und Juſtlzraͤthe. 2 ; * 


deer kindekſchen Erben zu gemärgigen. 
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sine Bobs Breslau den 24. März 1819. Bon dem Könlel. Hoſtichter⸗ 
Amte zu Drekiau wird hiermit öffentlich bekannt gemocht, Daß dos zu Meleſchwitz 
ſub No. — gelegene, den Simon kindekſchen Erben gebörige Bauergut Behufs der 
Tbeilung unter denſelben ſubhaſtirt werden ſe, und zu dem Ende Terminus auf 
den zaſten Jum, den 24flen Juli und den .2öflen Anguſt d. M., wovon der letzte 
perennokiſch, anderaumt worden z. Ee werden daber alle beſig⸗ und zahlungdr 
faͤhige Kaufluſtige hierdurch vortzeloden „is dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr 
in hieſiget Gerichtsſtelle vor dem hierzu er nant ten Comſmiſfarte, Herra Rath Schnor · 
pfeil, zu erſcheinen, ihre Gebotde abiugeben und den Zaſchlag wis Genehmigung 
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Schlawenezltz den roten Juin 1819, Erdtheilungswegen, wird die 
denen Stalfmeſſter Balhſchen Erben zugehorige bier belegene, auf “095 Rıplr, 
10 far. gewürdigte Freyſtelle, wobey ſich das in. Moe mit Flachwerk gedeckte Wohn⸗ 
bous und ſämmtliche Wiethſchoftsgebaͤude in dem beiten Bauſtande, fo wie der 
Gatten und ucker in gater Cultur befinden, vor dem hleſigen Gerichtsamt in dem 
dazu auf den aaſten Angur a. c. albıer anberaulnten Blethungs⸗ Termine Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr verkauft werden, wozu Kaoftuſige mu der Zuscherung einges 
laben werden, daß ſodann mit Einwilltgüng der Erden und Genehmigung des 
vormundſchaftlichen Gerichts der Zuschlag dieſer B ſigung an den Wie ſibtechenden 


esfoigem wird. ö . 
Fuͤrſtl. Hobenloheſches Gerichtsamt. 
Glogau den sten Juli 1819. Die auf der großen Seite zu Parchau, 
in Gos guſchen Ereife ſub Ro. 63. delegene, auf 179 Rthlr. 5 gr. Ecur, gericht: 
lich gewuͤrdigte Häuslerſtelle ſoll auf den Antrag der Gottlieb Schwanſchen Erben 
als Beſitzer derſelhen, im Wege einer freiwilligen Subhaſtation in Termino den 
16ten September d. J. oͤffentlich an den Meſſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Alle befig: und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hiermit aufgefordert, ſich 
gedachten a früh um 9 Ubr in dem der ſchaftilchen Schloſſe zu Parchau einzu⸗ 
. finden, ihre Gebothe⸗ abzügeben und biernaͤchſt den Zuſchtag der Stelle unter Eins 
w illigung der Erben une des obervermunsſchaftlichen Gerichts zu gewärt'gen. 
ar 3 Das Gerichtsamts von Parchau. n 
a ee RER Pachur, Juſiit. 
„Hermsdorf unterm Kynaſt den 13 May 189. Don dem rerchearäfl, 
ds ffaoifch Kynafiſchen Gerichtgamite iſt auf Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤubigers 
die Subbaſtatton des dem Johann Gottfried Gläter iugeho renden, in der arrichts 
lichen Taxe vom 16 o. M. auf 437 Ntolr. abgeſchaͤtzten Gartens No 9. in Schrei⸗ 
ber han verfügt und der einzige peremtoriſche Licitattons Termin auf den zoſten 
Auguſt c. Borpittag um ur Upr angeſetzt worden, in welchem Kauſtuſtigen in der 
hieſtgen Amtscautleb ih Perſon oder durch gehörig legitime e Bevollmächtigte ſich 
einzufinden nud den Zulchleg des Grundstücks für das bochſte und ar nehmlich ſte 
Gebolh nach vorher apgegedever E kiätung der Intercſſenten zu gewärtigen haben, 
fo daß auf die nach Verlauf des Leemtaes etwa erſt erfelgenden Gebethe keine 
Ruͤck ſicht genommen werden wird. a 
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Herms dotf unterm Kynoſt den 13. May 1510. Ven dem relchsgräß. 
Schäffgotich Giers dorfer Gerichtsamte iſt auf Antrag der Beſitzer des in der geriche⸗ 
lichen Tage dom ı5ten März c. auf 163 Rthle. abgeſchaͤtzten Hauſes No. 203. iim 
rothen Grunde zu Seydorf gehoͤrig, der Schumacher Chriſtoph Maisnerſchen 
Erben, die Suͤbhaſtation dieſes Hauſes Behufs der Befriedigung der Giäubiger 
verfügt und der einzige peremtoriſche Licitatlons Termin auf den 31. Augun c. 
Vormitiags um 11 Uhr augeſetzt worden, in welchem Kauftuſtige in der Amtscanz⸗ 
ley zu Glersdorf in Perjon, oder durch gehörig legittmirte Bevoumächtigte ſich 
einzuftnden, und den Zufchlag des Grundſtücks füt das hoͤchſte und annehmlichſte 
Gedoth, nach vorher abgegebeuer Erklärung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen haben 
fo daß auf die nach Verlauf des Termins etwa erſt erfolgenden Geoothe keine Rück⸗ 
ſicht genommen werden wird. \ 2 
Hermsdorf unterm Kyuaſt den 13. May 1819. Von dem reihögräfl 
Schoſſgetich Gtersdotfer Gerichtsamte iſt auf Antrag des Beſitzers die Subhaſtauon 
des dem Johann Gottfried Wolf zugehoͤrenden in der gerichtlichen Toxe vom 1zten 
rar; c. auf 119 Rol. 15 far, adgefchaͤtzten Hauſes fub No. 104. in Seydorf Do 
bus ber Befriedigung der Gläubiger verfügt und der einzige dereintel iſche ſubha⸗ 
ſtations ⸗Tet ut auf den ziſten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden, 
in welchem Kaufluflige in der Amtsganzleb zu Gersdorf in Peron, oder dur 
gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte ſich einzufluden und den Zuſchlag des Grund⸗ 
ſtuͤcks für dos hoͤchſte und annehmlichne Geboth nach vorher abgegebener Erklärung 
der Igtereſtenten zu gewärtigen haben, ſo daß auf die noch Verlauf des Termines 
etwa erfolgenden Gebothe, keine Ruͤckſicht genommen werden wird. er 
a z 8 . 5 5 een 
DBrestau den zo. April 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl Maſor 
und Commandeur Herrn v Aittlig zu Sirfhbe:g werben von Seiten Beh 
hieſigen Könizl Obe la deszerichts von Schleſien alle und jede, a: 25 
Aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit dem 1. April 1816 bis End 
De ember 1818 an die Täffe bes iſten Bataillons zten Reichenbacher Land⸗ 
weh Regiments No. 18. (6) aus irsend einem rechtlichen G unde einize 
Anſſruͤche zu haben vermeinen, hierduſch vorgeladen, in dem vor dem 
Oberlandesgerichts⸗Reſerendario von Wedell auf den, 9. September c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten kiquidationstermine in dem hieſigen 
Oberlandesgerichtshauſe perfünlich oder duch einen geſetzlich zulaͤſſigen 
Vevollmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt chat un 
ter den bieft en Juſtizcommiſſarien, die Juſtiz-ommiſſarien Müller jun. 
und piendſack in Voiſchlag geb acht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 


den kennen, zu erſcheinen, ih e vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 


Teweiomittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärti ken daß De ale: ihre: Anſpruͤche an die gedachte Caſſe wel den vers ' 
luſtig erklart werden. g.) RR x URN 
Roͤnigl Preuß Ober Landesgericht von Schleſien · 
Glogau den talen Jani 1819. Von dem unte z uchneten Königl. Ober. 
Landes gericht wird oͤffentlich bekannt gemacht, daß über die künftigen Kaufgeldet 
des im Fuͤrſtenthuum Jauer und deſſen Bum lauſchen Creiſe belegenen, * 1 
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deter v. Axenleden Magnus genannt, gehörigen Guthes Ober ⸗Ttomaswalbau 
auf den Antrag der Geheimen Oder⸗Finanzrath v. Buͤlowſchen Erden als Real⸗ 
Gläubiger der Eiquldations⸗Prozeß eröffnet und der Anfang dieſer Eröffnung auf 
die Mittagsſtunde des heutigen Tages feſtgeſetz worden iſt. Alle undekannte Gläu⸗ 
diger, welche nach Maasgade $. 12. Tit. 51. Thl. 1. allg. Gerichtsordnung an 
gedachte Grundſtüͤck irgend enen Real Anſpruch zu haben vermeinen, werden 
daher öffentlich vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Bor: 
derungen anderaumten Termine den z2tem Octbr. d. J. Vormittags um zo lihe 
vor dem ernannten Deputato Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Boͤttticher auf 
dem hieſigen Schloße entweder perſönlich oder durch hinreichend Informirte und ges 
ſetzlich Bevollmächtigte, bei dem hieſigen Oberlandesgericht zur Prezeß Praxis aus 
thoriſirte Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu denen, welchen es an hieſiger Bekanntſchaft 
fehlt, die Hoffiskaͤle Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, 
ihre Anſpruͤche an das Guth oder deſſen Kaufgeld anzumelden und deren Richtig⸗ 
keit nachzuweiſen, ſo wie hiernaͤchſt ihre u 7 in dem Prioricätd> Urtel, im 
Fan des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an mehr 
erwähntes Grundſtuͤck werden präacludirt und ihnen damit ein twiges Stiüſchweil⸗ 
gen ſowohl gegen den Käufer als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld 
w bug. Fre 0 7 — —.— name 2 
önigl. Preuß. Oderlan t von Nieder ⸗Schleſien und der Laufip. 
| De Citationes Edictales. 8 2 2 
Breslau den aten April 1819. Von Selten des unterzeichneten Königt. 
Ober Landesgerichts von Schleſien werden auf den Antrag des Wilhelm Leopold 
v. Gaffron alle diejenigen unbekannten etwanigen Praͤtendenten, welche auf die 
Sub Nro. 1. anf Mittel ⸗Schrelbendorf im Strehler Kreiſe aus dem Lonſens⸗In⸗ 
strumente vom aaſten November 1690. für das kleine Stelhaus zu Brieg einge: 
iragene Poſt von 700 5 fehl. oder 360 Rthir. Cour. als Slgenthuͤmer, Ceſſlo⸗ 
narien, 15 oder ſonſtige Briefsinbader Anfprüche zu haben vermeinen, bier- 
german, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angade angefegten perem⸗ 
ermine den aoften Anguſt c. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ers 
nannten Commiſſario, Oberlandesgerichts⸗ Reſerendario Dr. Mens, auf hieſten 
Ober⸗ Landesgerichts hauſe entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und 
legitlmirte Mandatarien, (wozu ihnen auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaft 
unter den biefigen Juſtizcommiſſarien, der Juſiizcommiſſionsratb Fubiwig, und 
Juſiizeommiſſarius Enge vorgeſchlagen werden‘), ad Protocollum an umelden und 
iu l ſodann aber das Weitere zu gew artigen. Sollte ſich jedoch in dem 
. angejehten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden. dann werben dieſel⸗ 
den mit ihren RealUnfprüchen an das Gut präcludirt, Ihnen damit ein im merwaͤh⸗ 
rendes Stlüſchweigen auferlegt, das aufgebotene Realrecht ohne Production des 
Inſtruments und ohne Quittung für erlofhen erklärt und in dem Hypotheken⸗ 
Buche des verhafteten Gutes auf Anſuchen des Extrahenten wirklich gelöfcht werden. 
oͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den ı6ten März 1819. Da von Seiten des hieſigen König!. 
Ober- Landesgerichts von Schlefiem über den Antheil der Urſula Sophia Henriette 
EHrtftiane geſchiedene v. Poſadowsky jetzt verehl. Polizey⸗Buͤtgermelſter Mieſa h 
geb, ©, Kalcrtuth an den Kaufgeldern der ſubhaſta flehenden im e 
reiſe 
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Creiſe gelegenen ihr und ihren 4 Geſchwiſtern gehoͤrigen Guts korzenborf und An ⸗ 
tbeil Se'rehlttz auf den Antrag des Koͤnigl. Acciſe⸗Elnnehmers Lachmund in Nams⸗ 
lau heut Mittag der Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alie 
diejenigen, welche an gedachten Kaufgelder⸗Antheil aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen hlerdurch vorgeladen in dem bor 
dem Ober⸗Landesgerlchtsrath Herrn Hanſel auf den 4ten September 1819, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liqutdations⸗Termine in dem hieſigen Obere 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtig⸗ 
ten, (wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchoft unter den biefigen Juſtiz⸗ 
Commiſſanen der Juſtiz⸗Cemmiſſonsrath Nowag, Juſtii⸗Commiſſatius Kletike 
und Juſtiz⸗Commiſfarius Münzer in Vorſchlag gebracht werden, an deten einen 
fie ſich wenden koͤnnen) zu erſchelnen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel beſchenigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewarttgen, 
daß fie mit allen ihren Anſpruͤchen an den Antheil der Urſula Sophia Henriette 
Chriſttane geſchiedene v. Poſadowtzky jetzt derehl. Polizel⸗Bürgermeiſter Mieſach 
geb. v Kelckreuth an den Kaufgeldern des ihr und ihren 4 Geſchwiſſera gehörigen 
Gutes Lorzencor und Antbeil Strehlitz, fo wie an dieſes Gut und Guts Antheil. 
ſelbſt praͤclndtr! und ibnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen die Glaͤu⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld verthellt wird, auferlegt werden fell. at, 
ER Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſien. Ser 
Breslau den oten April ıyıg ı« Von Seiten des unterzeichneten König" 
Ober Landesgerichts von Schleſten werden auf den Antrag der verwitt. Obert⸗ 
Jteutenant v. Loſſau geb. v. Seldlitz, alle diejenigen undekannten etwanigen Präs 
tendenten, welche an dem Cautions⸗Inſtrumente des Ernſt keonhard v. Tſchlaſch⸗ 
ky wegen der von ihm übernommenen v. Senitz⸗Sponsberger Tutel d. d. Dries 
den Igten Octbr. 1 29. und an der indeterminerten Caution, welche eben dieſer 
v. Tſchirſchiy wegen uͤbernommener genannter Tutel mit dem Gute Weigwitz im Ob- 
lauſchen Kreife beſtellt und ſolche den ızten October 1729. bat ingroſftren laſſen, 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand? oder ſonſtige Brlefsinnhadet Anſpruͤche 
zu baden vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Unfprüche in dem zu deten 
Angabe ar geſitzten pereihtorifhen Termine den 28ſlen Auguſt d. J. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem bierzu ernannten Commiſſarlo Ober⸗ Landesgerichts Referen⸗ 
dario. Hir ſchmaher auf hiefigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder in Perſon 
oder durch genugſame informirte Mandata tien, wozu ihnen auf den Fall erman⸗ 
gelnder Vekanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗-Commiſſarien der Juſliz⸗ Commiſ⸗ 
ſtons Rath Enger, Juſtiz-Commiſſions⸗Rath Ludwig, Juſi⸗Coiumiſſartus 
Paur und Juſtizj⸗Commiſſarius Müller jun. hierimtt vorgeſchlagen werden, ad 
Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen ſodann aber das Weitere zu gs⸗ 
wärtigen. Sollte ſich in dem angeſetzten Termine keiner der etwantgen Intereſſen⸗ 
ten melden, dann werden dieſelben arlt ihren Unfprüchen präcludtrt, ibuen damit 
ein immerwaͤbtendes Stillſchwefgen auferlegt, das in Rede ſtehen de Caunons In ⸗ 
strument und die Darin erwähnte unbeſtimmte Cantion für, erloſchen erklart, uud 
in dem Hypotbekenbuche dei dem verhafteten Gute auf Auſuchen der Extrahenten 
wirklich geloͤſcht werden. 5 3 
‚ Koͤntal. Breuß, Ober> Landesgericht von Ober⸗Schleſien. b 
’ Breslau 15 10ten März 1819. Da von Seiten des hieſigen Koͤnll. 
Ober Landesgerichts von Schleſien uͤder den Anthell der geſchieduen RE 3 
HIER, - 1 6 rigen 
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Heizen, Wilhelmine geb. v Kalkreuth an den Kaufgelt ern des ſubhaſta ſteßenden, 
im Namslaäuſchen Kreiſe gelegenen, ihr und ihren 4 Geſchwiſtern gehörigen Gutes 
Lorzendorf und Antbeils Strehlitz auf den Antrag des Königl. Aceiſe-Elnnehmers 
Lachmund in Name lau heut Mittag der Lig udotiens- Prozeß eroͤffnet worden iſt, 
ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Kaufzelder⸗Anthell aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haden vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober⸗Ländesgerichtsrath Herrn Hanfel auf den 4. September 1819. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗ Termine in dem hieſigen Ober: 
Landesgerichtshaufe perſoͤnlich oder durch einen gef glich zuläßigen Bevollwäͤchtig⸗ 
ten, wozu ihnen dey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗ 
Commſſſarien, der Jaſtiz⸗Commiſſionstath Nowag, Juſtiz⸗Commiſſartus Klettke 
und Juſtiz⸗Comm ſſarius Münzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich werden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Richterſcheinenden aber haben zu gewärs 
tigen, daß fie mit allen ihren Anfprüchen an den Antheil der geſchledenen Stall ⸗ 
meiſter Meitzen, Wilhelmine geb. v. Kalkreuth an den Kaufgeldern des ihr und 
ihren 4 Geſchwiſtern gehörigen Gutes Lorzendorf und Antheils Strehlig, fo wie 
an dieſes Gut und Guts Antheil ſelbff präcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer derfelben, als gegen die Gläubiger, 
unter welche das Kaufgeld vertheilt wird auferlegt werden ſell. : 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſtenn 


f Wechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
6 Breslau den 7. Auguſt 1819. 


i 6. Br. . 
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worden, zur weiteren Eröterung anzumelden. Im Aus bleibungs fa 


8 (as) 8 
| Erſte Bey lage 
zu Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 
5 vowm 9. Auguſt 1819. 


f Zubverauctioniren. . 

9) Bredlan. Mittwoch den 1 Iten b. M. feld um 9 Uhr werde ich auf der 
Oblauergoſſ No. 935. im zwepten Stock elnen Nachlaß, beſtehend in verſchlede⸗ 
nen ſchk gen Meubeln, Kronleuchter, Spiegel, Feperbetten, Waͤſche, ganz gute 
and ſchlecte Rictser, ein Stapler, dine eiferne Geld »Eaffe, dlberſes Pauszeräthe, 
eine Harfenfoteluhr und ver ſchtedene andere Sachen gegen baare Zahlung in Cowr 
rant verauttion ren. N 8 5 f 

S. Vlere, conceſ. Auctlons⸗Commiſſarlus. 
N Citationes Edictales. 
: Natibor den goſten April 1819, Auf den Antrag des Grafen Franz 
. Gaſchin ais E genthuͤmer des in Oder⸗Schleſten im Für ſtentum Oppeln und 
deſſen Loſelen Kreiſe gelegenen zur Herrſchaft Pohlaiſch⸗Neukirch geboͤrigen 
Gutes Drieboronıp werden die Erben des im Jahre 1783. zu Bertin verſtor⸗ 
bein Gehetitiens Raths Joachim Friedrich v. Holzendorf, für welchen in dem 
Hypotteken⸗Buche des Pr Gutes Przeborowitz ſub Nubr. IR Nro. 40 eln 
Capitol p E 3522 Rthlr. aur. ex ſententia vom igten Navbbr. 1755. den 


. April 1767. mit dem Vermerke conſenſu der Gebrüder Franz und Amand Grafen 
. Gaſchen ex judicato vom 17 en Decbr. 1766. et hypothera judicati vom 


Sten März 767. nur durante moratorto eingetragen worden, und worüber 
die ausgefer tete Recogntnon verloren gegangen iſt, namentlich deſſen in feinem 
Teſtamente als Untverſolerden eig geſetzter abeptirter Sohn Friedrich Joachim 
Holzendorf, der früher als Hauptmann im ehemaligen v. Rombergſchen Grena⸗ 
dier Bataillon zu Magdeburg geſtanden hat, dann nach Weſel verſetzt worden, 
und deſſen Leden und Aufemhalt undekannt it — deſſen etwanigen Erben, 


a Ceſſionarien oder die ſonſt in feine Rechte getreten find, hierdurch vorgeladen, 
um dem am zen Septbr. dieſes Jahres allhier vor dem ernannten Deputirten 


Herrn Ober kandesgerichts⸗Matd v. Gligenheimb anſtehenden Termine entwe⸗ 
der in Perſon oder durch einen qualiffcir ten Bevollmächtigten — wozu bei et⸗ 
war iger Und fanntſchaft am hieſigen Orte die Juſig⸗Commiſſarten Eberhard 
Stock! und ertnmaltarh Werner vorgeſchlagen werden — zu erſcheinen un 

thre »twanigen Anſprüche an das in Rede ſtehende ntabulatum, welches nach 
der Angabe des Butsbefigers dem eingetragenen Gläubiger ſchon ar . 

ei 

warten, daß ein Präcluſſons ⸗Urtel ergeben und auf den Antrag des, Provo⸗ 
zanten die Löſchung der vorgeſchriebenen Poſt im Hypothekenduche verfuͤgt wer⸗ 


den wird. . 2 
2 König, Preuß, Obers Landesgericht von Ober » Schleſten. 
Ratiibe: 
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Ratibor den zoſten März 1819. Da von Seiten des unterzeichneten, 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Oberſchleſien uͤder den außer einem geringen 
Mobiltari und einigen unſichern Activis in dem Gute Neudorf Groß: Strebliger 
Ereiſes und einigen zu Groß ⸗Strehlitz belegenen bürgerlichen Grundſtuͤcken beſte⸗ 
henden Nachlaß des am 28ſten Februar 1816. verſtorbenen Königl, Erens Steuer⸗ 
Einnehmer Freyer zu Groß Strebliß auf den Antrag ſeiner Erden und Vormund⸗ 
ſchaft heute den erbſchaftliche kiquidations⸗ Prozeß eröffuct worden if, jo werden 
alle diejenigen, weiche an gedachten Nachtatz aus irgend einem techtlichen Grunde 
einige Anſprüche zu daben vermeinen, insdeſondere wird der unbekannte Gläubis 
ger im Koͤnigreich Pohlen, welchem nach Inhalt des Verlaſſenſchufts Inventarli 
eine Forderung von 300 Rtplr. Capital nebſt Zinſen felt dem Februar 18:6. wegen 
tines von dem verſtordenen Conſumtlons⸗Steuer Einnehmer Grimm contrahitten 
auf den Cteis Steuer ⸗Einnehmer Freyer angeblich über gegangenen Schuld an 
den Nachlaß zuſtehen fol, deſſen Namen und Unfenthal: aber die Freyerſchen Erben 
ditz jetzt noch nicht haben angeben ktoͤnnen, hier durch vorgeladen, um ſich binnen drey 
Monaten, ſpateſtens aber in Termino den sten September d. J. ver dem Juſti⸗ 
Rath Werner zu Groß Strehlitz, welchem von dem unterzeichneten Oder Landes⸗ 
ichte die Jaſtructton dieſes Proceſſes und der Liquidatorum übertragen worden 
It, zu melden, ihre virmeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewärligen, daß fie aller 
etwantgen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dar⸗ 
jenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
brig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
a Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober ⸗Schleſten. 
Ratibor den 28. April 1819. Von Seiteu des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oberlandesgerichts von Oberſchleſien werden hierdurch alle diejenigen, 
welche an dem verloren gegangenen von dem Magiſtrate zu Coſel über das von 
dem damals im von Saßſchen Regimente als Faͤhnrich geſtandenen Carl Bott: 
lieb von Koſchuͤtzty gegen 5 pio Cent Verzinſung und halbjahrige Aufkündi⸗ 
gung erhaltene Darlehn pr. 2000 ıffl. Courant ausgeſtellten im Pypotheken⸗ 
buche der der Coſeler Stadt⸗Caͤmmerei gehoͤtigen im Gofeler Kteiſe gelegenen 
Güter Rogau und Kobelwitz ſub Rubr. III. No. 1. eingetragenen Schuld und 
Hypotheken ⸗Inſtrumente dd. Coſel den 20. October 1770 und det dieß faͤlli⸗ 
gen Eintragungs⸗ Recognition dd. Brieg den 9. Movember 1770 als Eigen⸗ 
thümer, Ceſſionarien Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber einen Anſpruch 
zu haben vermeinen, hiercurch vorgeladen, in dem auf den zıten September 
d. J. anberaumten Termine Vormittags um 5 Uhr in dem Commiſſionszimmer 
des unterzeichneten Oberlandesgerichts vor dem bierzu ernannten Deputirten 
Herrn Oberlandesgerichts⸗ Affeffer Dietrichs entweder perſönlich oder durch. 
einen gehörig informirten und legttimirten Mandatarium aus der Zahl der hie⸗ 
Juſtiztommiſſarien von welchen ihnen auf den Fall der Unbekanneſchaft am 
bieſigen Orte der Justiz Commiſſionsrath Laube, Hofrath Raiſer und Juſtiz⸗ 
commiſſarius Stödel in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Ans 
IE ſprüche 
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* 


2 (a) 2 


ſprüche anzugeben und durch Vorzeigung der Inſtrumente zu erweiſen. Bei 
ihrem Ausbleiben aber werden fie mit allen ihren Anfprüchen praͤcludirt und es 
wird ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das gedachte Hypotheken⸗ 
Inſtrument amottiſict und dieſe ſchon im Jabre 1774 bezahlte, auch von den 
von Koſchuͤtzkyſchen Erben bereits quitticte Poft in dem Hypothekenbuche ges 


loͤſcht werden. N 


Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien. 
tangenblelan den 24, April 1819. Von dem unterzeichneten Ges 


richtdamse werden nachſtehend Verſchollene: 1) der geweſene Dienſtknecht Gott 


lied Punſchion von Bertelsdorf Reichenbacher Ereifes, weicher während des 
15 gegen Frankreich im Jahre 3806. nach der Zeitung Schweionitz zur 

erftärfung der daſigen Vertheidigungs⸗Mannſchaft eingezogen worden, demnaͤchſt 
bey erfolgter Capitulation dieſer Jeſſung mit in Kriegsgefangenſchaft gerathen 
iſt und ſeit dem von ſeinem Leben oder Aufenthalte keine weitere Nacbricht ges 
geben; 2) der geweſene Wederburſch Carl Slegmund Girndt von Langendielau 
Reichenbacher Ereiſes, welcher bereits im Jahre 1804. zu dem damahls von 
Gräwenltzſchen Koͤnigl. Preuß. Infanterte⸗Regimente nach Groß Glogau eins 
gezogen worden, mit dieſem Regimente im Jabre 1806, den Feldzug gegen 
Frankreich mitgemacht, während deſſelden in Kriegsgefangenſchaft geratben 
und von deſſen Leben oder Aufenthalte ſeitdem nichts weiter bekannt worden 
iſt; ingleichen die von beiden. genannten Verſchollenen etwa zuruͤckgelaſſ 'nen 
unbekannten Erben und Erbnehmer, auf Antrag der Verwandten der erſteren 
hierdurch Öffentlich vorgeladen, binnen einer vom loten May dieſes Jahres 


anzurechnenden neuumonatlichen Friſt, fpäteftens aber in dem auf den ıntem 


Februar 1820. anberaumten peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr 
in unſerer Amtscanzley bierorts entweder in P oder durch zuläßige 
Bevollmächtigte zu erfcheinen und die gefeptmäßige Verhandlung, bey ihrem 
gänziichen Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß die obgenannten bepden Ver⸗ 
ſchollenen für todt erklärt und die bereits ſich gemeldeten und bis zu jenem 
Termine ſich noch meldendeu und gehörig legitimirenden Anverwandten der ſel⸗ 
ben für die nächften und rechtmäßigen Erben werden angenommen werden. 
Graͤfl. v. Sandrezkoſches Gerichtsamt der kangendielauer Majoratsguͤter. 
Liegnitz den ızten April 1819. Von dem Königl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
sicht zu Liegnitz werden nach bereits laͤngſt eröffneten Concurs ͤder das Vermögen 


des hieſtgen Kaufmann Gottlieb Emanuel Mäntler, wozu noch ein in bieſiger 


Stadt ro 168, delegenes Haus tritt, welches Haus dem Cridario Mäntler durch 
Erdgangsrecht zugeſallen ad Inſtantiam des Curatoris Maſſaͤ Herrn Juſtü⸗Com⸗ 
miſſatius Geige und der Real- Gläubiger zu deſſen Concurs maſſe gezogen und pre 
14 200 hie, in Cour. im Wege der Sub haſtation verkauft worden, alle unbe⸗ 
kannten Gläubiger ſowohl aus dein Militair als Civu⸗ Stande hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem zur Liquidation anberaumten peremtoriſchen Termins den 19. Au⸗ 
guſt c. Vormittags am 9 Uhr auf dem biefigen Koͤnigl. and und Stadtgeichts⸗ 
Zimmer vor dem ernannten Oeputato Herrn Juſtizrath Krauſe entweder in Per ſon 


oder durch zuläßige Bevolmachtigte, wozu ihnen im Mangel der Bekauntſchaft 


det Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Haſſe hieſelbſt vorgeſchlagen wird, zu ade 


(43 8 
Die Art und den Betrag ihrer Forderuungen genau anzugeben deren Richtigkeit 
gehörig nachzuweiſen und ſodann thre Befriedigung aus der vorhanden Maſſe 
nach Ordnung des abzufaſſeuden Priorttäts⸗Urkel zu gewärtigen, die Uusöleibens 
den aber haben zu erwarten, daß fie mit ihren Forderungen an die obgecacate 
Maſſe präcludiet and ihnen deshalb gegen die Übrigen Öläubiger em ewiges Still 
ſchweigen auferlegt werden wird. alas 
Das Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
Loslau den sten Juny 819 Da auf den Antrag des Heren Lanbrath 
b. Wrochem als jetzigen Beſißer der zu Zawada ſub No 39, gelegenen, ehedem 
dem Johann Halfar gehörigen Waſſermühte üder die Kaufgelde.⸗Maſſe der Liqui⸗ 
dations⸗Prozeß eröffnet, und in Gemaßheit der Vorfuͤgung Eines bochpreiß . Koͤ⸗ 
nigl. Ober: Landesgerichts vom sten Januar 18 Amesblatt Stück VI. Nero. 3. 
5 r die dei der Armee in Frankreich geſtancenen Miltair Derpoven ein Termin zuͤr 
umeldung und Nachweiſung der daren badethen Agſetuch⸗ auf den sten Septbr. 
€. a. angeſetzt worden; fo werden alle lejenigen nubetangten Yieal Praͤten denten, 
welche auf die Mühle und deren Kaufgetdec, gen einige nſdrͤcht zu haden ver⸗ 
meinen, hiermit vorgeladen, in Diejeis Lo riminern onder durcd einen zulä⸗ 
Figen Bevollmächtigten hieſeloſt in det Gerichts ämischn den zu erſcheinen, ire 
Anſprüͤche an die Mäble und reſp. deren Raufpelder gebührend anzumelden, und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, im Ausbleidungs aue aber zu geiwärtigen, daß vie 
Aus gebliebenen wit ihren Anſpruͤchen an das Glundſtäck und refo, deren Kaulgel⸗ 
der praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſewohl gegen den Käu⸗ 
fer der Mühle, den Herrn Landrath v. Wrochem, als auch gegen die Gläubiger, 
unter weiche die Kaufgelder vertheilt werden, auferlegt werden wird, 
f Das Landrath o. Wrochem Pſchower Gerichtsamt. 
a TE f Ranoſchek. 
N Frankenſtein den zaſten Juni 1819, Auf den Antrag des Kaufmann 
und zeitigen Ratbmann Johann Valentin Bittner als Beſtzer des Hauſes No. 70, 
bieſelbes werden nachgenanate zwey Hypothequen⸗Inſtrumen e: a. üder 600 Malin, 
für die Franziska Oläſer de dato 14ten November 1806.; b. ider 300 Aton. für 
die Roſctid Gläſer de dato raten November 1806. Behufs der Amortwation mit 
Zuftimmang der Franzisca Glaͤſet und Rosalia Glaſer hierdurch aufgedoter und 
die undekarnten Inhaber derſeld en ad Terminum den aten October d. J. Bormits 
tags um o Uhr zum Nachweis ihrer daranhabenden Anfptüche vorgeladen unter 
der Verwarnigung, daß bey ihrem Ausbleiben die gedachten Inſtrumente fur 
amortiſirt und unk äſtig durch rechtliches Erteuntniß geachtet werden würden. 
x Königl. Preuß. Frantenflein Silberberger Stadtgericht. 
Hermsdorf u. K. den 2 ſten April 1819. Nachdem über den Nachla 
des verſterbenen Gaſtwirth Johaun Jofepd Davted in Wurmdrunn Concurs eröffs 
net worden, fo werden ven dem unterzeichneten Gerrichesamte alle dieſeuigen, 
welche an den Nachlaß einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
dinnen drey Monaſen vom zaſten Mah c. anberechnet ihre Forderungen zu den 
Arten anzuzeigen auf jeden Fall aber in dem auf den sten Augufi c. aageſetztem 
peremtocl ichen Liguibettons Tera ine Vormutags um „ Uer in Perfom, oder durch 
Devollmächtiate, wozu N: den erforderlichen Feu ote Heren Juſiiz⸗Commiſſtons⸗ 
rath Tietze und Juſiiz⸗Commiiſſacius Woit in Hirſchderg vorgeſchlagen werden, 


— 
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ue der bleſtgen Amts, Canfley zu erſchelnen ihre Forderungen zn Kauidiren und 
ſodann . Weitere zu gewaͤrtigen und zwar bey Vermeidung der Ausf üſſung 
von det Malle e 0 5t% rs 2 En 
Reichsgraſlich Schoffgotſch Kynaſiſches Gerichtsamt. 
Breslau de un a bas 9 RER 
2 reslau den 9. Just 1819. Da übe 5 Vermögen des 
Kaufmauns Chrtſttaa Gottlieb Menzel auf den Autrag ſeiner Erben 1 2 
ſchaftliche Lig aidations ⸗Proze eroeffnet worden iſt, ſo werden alle diejenigen, 
welche von dem gedachten Crid ro oder deſſen Handlung etwas au Gelde, Wag⸗ 
ren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, oder an deuſelben ſchuldige Zah⸗ 
lungen zu leiſten haden, bie durch angewieſen, weder an den obengenannten 
Gemeinſchuldner, noch an irgend einen andern das Mindeſte zu verabfolgen, i. 
oder auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom 26. dieſes 
Monats angerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das bien; . 
fige Stadtgerichts Oepoſttorlum abzulteſern, oder zu gewaͤrtigen, daß das ver⸗ 
dethwidrig Extradirte oder Gezahlte zum Beſten der ic. Menzelſchen Concurs⸗ 
Maſſe anderweit bepgetrieben werden die ganzlich Verſchweigung ſolcher Gelder⸗ 
oder Sachen hingegen den ur ausblelblichen Verluſt des daran habenden Unter⸗ 
pfandes oder andern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. 
Zum Koͤnigl. Gericht hieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt verordnete 
Director und Juſtiz⸗Rathe. BEER : 
AVERTISSEMENTS. g a f 
Breslau. Bey der am Aten Ziehungstage aten großen Lotterie trafen 
in meiner Collecte ein Gewinn von 4000 Rıhlr. , nebſt der damit verbundenen 
Prämie von 20000 Rthlr., alſo in allem 24000 Rthir. auf das Loos 1 40a. und 
11s Rıble. auf das Loos 1759, welche Gewinne ſofort in Empfang genommen 
werden koͤnnen. Zugleich empfehle ich mich mit Kauflooſen ater Claſſe und kooſe 
zar 18ten Staats Lotterie und verſpreche die prompteſte Bedienung. r 


Prinz, Ohlauer Straße in der Hoffnung. 
Breslau. Ein zum Verkauf gut gelegenes trocknes Gewölbe mit auch 
ohne eier iſt auf den Roßmarkt No. 526. auf Michaeli oder auch gleich z 
vermiethen. m + | #29, 
„) Breslau. Auf dem Sande in der Müblgaſſe ſub No. 10. if feli 
eine ſehr bequeme Schloſſer⸗Werkſtatt zu vermiethen. 4 R ER: 
„ Breslau. Zu verkaufen ı auf der Funferugaffe Nro. 608, ein neuen 
ſchoͤn decorirter Pantalon von Weiß in Prag verfertiget. ER NR 
Breslau. Das ganze Loos No. 19711. und das 1 Loss No. 920. Litt. C. 
zur erſten Elaſſe fo wie No. 39815. 4 B. und No. 69711. 4 B. zur aten Claſſe 4öfer 
Lortertt gebörig, find verlohren gegangen. Die Renov tions Looſe ſowohl, ais 
auch die etwa darauf fallenden Gewinne können nur den rechtmäßigen Deftgern, 
deren Namen in meinem Buche vermerkt find, eingehaͤndigt werden, welches hier⸗ 
mit zur Warnung dient. EN Screiber. 
Breslau. Ein nach der Straße belegenes Gewölbe mit baranſtoßenden 
tube, desgleichen der zie Stock ſammt Stallung auf 3 Pferde, iſt in der No. 5% 
‚ Renfchengifle, deyoes zu Mich. 6, zu vermiethen. 1 ER 
- de 


2) Breslau. Dle Welnhandlung auf der Biſchofsſtraße in dem Haufe 
zur goldenen Sonne verkauft ſehr ſchoͤne 1811er Rheinwelne für 1 Nıbir., gute 
8 18 ggr. und 1815er Bour. roth und weiß für 1 Rthlr. Cour, die 

duteille. 5 f 
9 Breslau. Das zur Allerhoͤchſten Koͤnigl. Gedurts eber, mit Bepfall 
gegebene Feſtſplel: Die Koͤnigslinde von Carl v. Holtat, iſt erſchtenen und für 4 gr. 

Cour. geheftet, in allen Buchhandlungen, in Breslau aber zu haben bey 
; ir BEER Wilidald Auguſt Holäufer, 

„ Breslau. Mit letzter Poſt find friſche neue bo, Heeringe, ſebr ſchoͤn 
geräucherter Rhein⸗Lachs, auch neue Brabanter Sardellen angekommen und zu 
haben auf der Ohlauergaſſe nahe am Theater in der Weinhandlung des A. Bülcke. 

*) Breslau. (Gelegenheit nach Dresden und Leipzig) It zu erfragen in 
den 3 Linden auf den Reuſchengaſſe. a 

* Breslau. Bey Unterz ichnetem iſt fo eben erfchlenen: Ueber den Uns 
fang unferer Geſchichte, und die letzte Revolutlon der Erde, als wahrſcheinliche 
Wirkung eines Kometen, von J G Rhode, 3. geheftet 10 ſgr. Cour. gt wo 
der letzte Komet die Aufmerkfamfeit aller auf ſich gezogen hat, duͤrfte dieſes Werks 
chen wohl nicht ohne Befriedigung gelefen werden. a 

25 N Willdald Auguſt Hol dufer. 

„) Breslau. In einer 4 Mellen von bier, eben fo angenehmen als frucht⸗ 
baren Gegend, iſt ein Dom. Gut im Preite 38500 Rtolr unter foliden Bedingun⸗ 
gen zu verkaufen; da nur einer Auseinanderſetzungwegen der Verkauf gewünſcht 
wird, fo kann ohne alle weiter“ Anprelſung, jeder reelle und zahtungsfaͤhig Käu⸗ 
fer ſich eines vortbeilhaften Kaufs verſichert halten, und das Naͤhere hieruͤber 
erfahren durch den Agent Kelch, am Paradeplatz No. 7. ö 

h Breslau. Es gehen den gten Diefes zwey verdeckte Wagen nach Meis 
nerz und Cudowa; auch gebt das Fahrwerk wieder Sonnabend Adends 6 Une nach 
Faͤrſtenſteln und Sonntags Nachts re our. Perſon a 1 Rihl. Cour. Das Naͤhere 
auf der Reuſchengaſſe im rothen Haufe bey Mendel Far ber. 

) Breslau. Ein in den beiten Jabren mit ſebr empfehlenden Zeugniſſen 
verſeh ner praktiſch unberheuratheter Oeconom ſucht jetzige Michaely oder werterhin 

eine Condulon als Amtmann oder Rentmeiſter. Ferner ſucht ein unverheuratheter 
junger Mann, der in der Feder geͤͤbt iſt, auf Irsend eine Art in einem Fache, hier 
in der Stadt fein Fortkommen. Auch mwünfcht ein unverheurathetes woblgeſlttetes 

Frauenzimmer, die in allen weiblichen Arbeiten geſchickt ißt, ihr Unterkommen durch 

Faͤhrung Ihrer häuslichen Wlribſchaft bier in der Stadt oder auf dem ande bey 

einer ſollden Herrſchalt zu finden. Das Naͤhete anf der Albrechtsgaſſe Mo. 1693. 

im e Ban EE un . a - 

9) Breslau. Unerwarteter Veränderungwegen iſt zu Michaelis ein 

Local von 4 Stuben ſehr heller Küche, Keller und Bodengelas auf der 3 

in den 3 Mohren 2 Stiegen boch zu vermischen, und das Mahere im Gewölbe des 
Derrn Kaufwann Neumann zu erfagten. Bi 

Schere: Breds 


— 1 nn 
„) Breslau. Ein ſehr geſchickter Brauer und Maͤlzer, welcher die beſten 


Altteſte auſzuweiſen hat, wuͤnſcht auf Michaelis ein auderwe tiges Unterkommen 


finden, auch verſtebt ſelbiger die Brandweindrennerey proctiſch und gründlich, fo 
wie auch die Diſtillateurkunſt. Nähere Auskunft giedt der Agent Emanuel Müller, 
wohnhaft in der Windgaſſe. 7 a ee \ 

*)Breslon, Sr. Mojelde der König haben alergnädigft geruht, mie 
durch allerboͤchſte Cabinets Ordre vom a3ten Juli d. J. das Pıddicar als Hoffahn⸗ 
art beyzulegen. Der Zahnarzt kammlein. 

„) Breslau. Zwep an einander ſtoßende bequeme und lichte Mittelwohnun⸗ 
gen ſind, zuſammen oder auch im einzeln auf der Carlsgaſſe in No. 740. m Hofe 
eine Stiege hoch zu vermiethen und auf nachſte Michaeli zu beziehn, und des Nä⸗ 


here daſeldſt im Comtotr Parterre zu erfahren, > 
„) Breslau. Ein gan; gedekter Wagen geht den raten oder ı3ten dieſet 


über Dresden nach Loͤplitz Wer davon Gebrauch machen will, melde ſich auf 


der Renfchengeff: No. 143. bey Aaron Frankfuhrter, auch geht den 12 dleſes eln 
ganz gedeckter Wagen nach Warmbrunn. x 
Breslau den 14. July 1819: Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Klein Schwundnig Trednitzſchen Erels 
ſes delegene fub Ro. 5. verzeichnete Freygärtnerſtelle des Ehriſtian Maßke, welche 
ortsgerichtlich auf 96 Mthir, Cour. taxirt worden, auf den Antrag der Real⸗Glaͤu⸗ 
biser Öffentlich) an den Meiſtbiethenden veraͤußert werden fol. Kaufluſtige und 
Zablungsfähige werden daher hiermit vorgeladen, ſich in dem hierzu ander gumten 
pe eutoriſchen Licitatlons⸗Termine den zöflen September d. J. Vormittags um 
9 Uor auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Klein⸗Schwundnig einzufinden, ihre 
Gebotbe abzugeden und den Zuſchlag an den Melſtbtethenden zu gewaͤrtigen. Hiebeg 
werden auch die unb kannten Real⸗Pratendenten mit vorgeladen, lhre Gececht⸗ 
ſame und Ar ſpruͤche bis zu dieſem Termine dem Gerichte anzuzeigen, ode z ge waͤr⸗ 
tigen, daß ſie nach erfolgter Adjudicationjdamitigegen den neuen Bejiger und in 
fofern fie den Fundum betreffen nicht weiter werden ge hoͤrt werden. 
Das Klein⸗Schwundnlger Ge uichtsamt. 
| Dittrich. 
Heintſchau den sten Jund 1819. Von dem Gerichtsamte zu Hein⸗ 
richau wird das ſus Nro. 104. zu Schoͤnwalde geiegene zum Vermögen des vers 
ſtorbenen Franz Steiner gehörige, und auf 182 Riblr. ız fgr. dorfgerichtlich ges 
ſchaͤtzte Auenbaus im Wege der erbſchaftlichen Aus einanderſetzung ſubbaſtirt. Es 
werden daher beſitz und zahlungs fähige Kaufluſtige hierourch vorgeladen in dem 


auf den zoſten Auguſt c. a. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſezten Lieltations⸗Termine 


in hleſiger Canzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwalde den 14 Jup, 
1819. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, idr Ge⸗ 
both abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſidiethenden, mit Bewilll, 
gung der Erben ſodann zu gewärtigen. Zugleich werden alle undekannte Gläubiger 
ſub pöna praͤcluſt et perpetui filentii vorgeladen, in dieſem Termine zu erscheinen, 
bre Forderungen anzumelden und zu erweiſen. a} 
x Das Gerichtsamt der Herrſchaſt Schoͤnwalde. gell 
a f Sürkens 
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2 Bürffenfein den ziſſen Jult 1819. Schulden s und eoncurkrender 
‚Winorennenwegen wird die weil. Sigismund Seidelſche, auf 500 Rthir, Cour. 
ortsgerichtiich abgeſchaͤtzte, Fleiſcherey und Haus No. 21. zu Bäleſch Jauer⸗ 
ſchen Sreiſes auf den Tten October in dortiger Schoͤlzerep oͤffentlich verkauft. 
atlungs fähige Kaufluſtige werden daher hlermit eingeladen, ſich an gedachtem 
Tage Vormittags um 9 Uhr in dortiger Schoͤlzerey elnzufinden, ihre erwartet 
werdenden baaren Gedoche in Cour. zu thun, genügiich zu bedecken und zu 
gewaͤrtigen, daß Fundus dem Meiſt⸗ und Beſibietdenden zugeſchlagen und auf 
ſpaͤtere Gebothe nicht geachtet werden wird. Zugleich werden alte Real⸗Glaͤn⸗ 
biger unter der Strafe ſonſtiger Aus ſchluͤßung von der Neal; Maſſe, ad liqui⸗ 
dandum et jufificandum, auf eben dieſen Termin hiermit öffentlich vorgeladen. 

\ Reichsgraflich v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Füͤr⸗ 

ſtenſtein und Nohnſtock. . 
») Leod ſchͤtz den zen Juli 1819. Von Selten des unterzeichneten 
uſttzamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hypothek enweſen, dey 
er ſud No. 20. im Dorfe Bielau, Rattiberer Exeiſes gelegenen Robothbaͤus⸗ 
kerfele, auf den Grund, der Darüber bereits eingezogenen in der biefisen Mes 
14 286 vorhandenen und der noch einzuzlehenden Nachrichten regullrt werden 

M und daber ein jeder, weicher igenthums⸗ oder Real Anſprüche an die 
ermähnse Roborb bus lerſtee zu machen gemeint ift, ſich binnen drey Monaten 
Befonders aber den 28ſten October dieſes Jahres in der hieſigen Gerichtscant⸗ 
ley zu melden und feine etwanigen Anſpruͤche näher anzugeden hat. 

N Das aba freyherrlich v. Hennedergſche Gerkchis amt der Herrſchaft 

N eneſchau. 

„DSräſtan den 28ſten Junt 1819. Von dem Koͤnigl Gericht der cher 
maligen Grüffouer Stiftsgüter wird der ſub Nro, 40. zu Klein Hennersdorf 
Kandesbutſchen Crer es gelegene zum Vermögen des daſelbſt vernorbenen Hanns 
Earl Jencke gebört e und auf 94 Rıbir.. 20 fül. Cour geſchaͤtzte Kleingaͤriner⸗ 
ſiette im Wege des erbſchaftlichen L aaidations⸗ Progeſſes fuohattirt. Es werden 
daher beſitz⸗ und zahlungsfädige Kauſtaſtige hierdurch eingeladen, in dem auf 
den niten October a. c. Vormittags um 9 Uhr peremcoriſch feſtgeſetzten Lictta⸗ 
tions ⸗Teruine an biefiger Gerichts ſtell zu erſcheigen, ier Gedoth abzugeben 
und ng zu gewärngen, daß dem Müts und Bellbietyenden dieſer Fandus 
mit Bewilligung der Erben und Creditor en gerich lich zu ge ſchlagen werden wird, 

ugl.ıch werden alle unbetannten Gtäudiger di⸗ſer Maſſe vorgeladen in den 
gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſchemen, 
ihre Ferderungen arzumelden und zu erweiſen, bey ihr m Aus dlelben aber zu 
gewärttsen daß fie mit ihren Ford rungen nur an doe ſenige werden verwteſen 
werden, was nach Befriedigung. der ſich gemeldeten Eläus iger übrig blelden 


wird. ; 5 ee > 
+)dredlan. Zu Kum; Schmogran bey Woblın if eine dafeköff beſtabli⸗ 
che ländliche Beſizung net ſt Wopngedäude, worauf Kram: und Dadetey⸗ nebst 
Oiſtillateur⸗ Ge echtigkeit haft e, aus freper Hand zu oer kaufen, ur d iſt dat Naͤ⸗ 
dere gletuͤber in Breslau beym Herrn Auctions. Commiſſarlus plere zu erfadren. 


5 Zweyte 


* — 


= 2 (45373 2 
Zweyte Beylage 


Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 5 
vom 9. Auguſt 1819. 8 VER 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Greiffenſtein din zoſten Jun 1819. Beim Reichsgräflich 

Schafgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamte, find vom iſten Januar 1819“ 
bis ult. Juny e. nachſtetende Käufe zur Ver reichung gekommen: 
I. Anton Raſchiſche Haus no. 124. in Giehren, pro 850 ıthlr. 
2. Gottfried Baumertſcher Bodenkauf in Rabiſchau, peo 100 tthlr. 
3 Gottfried Bartſchiſcher Bodenkauf in Egelsdorf, pro 300 .thl, 
4. Gottlob Glaſerſcher Bodenkauf auf der Iſer pro 30 rthl. 
5 Gottlieb Bachmannſche Bauerguth in Egelsderf, pro 1200 rthl. 
6. Gottlicb Wagenknechtſche Haus in Roͤhrsdolf, pro Fo rihl. R 
7. Benjamin Danielſcher Bodenkauf in Antonienwald, pro 50 tthl. 
8. Gottlieb Schobziſche Haus in Egelsdorf, pro 100 rthlr. 

9. Ehrenfried Bergmannſche Haus in Querbach, pro ro rthlr. 
10. Gottfried Weiſſigſche Haus in Roͤhrsdorf, pro 50 rthlr. 

11. Geitlieb Wagnerſcher Bodenkauf in Steine, pro po rthle. 

13. Eleonore Fichtnerſche Haus in Steine, pro 30 rthle. 
Gottlieb Weskiſche Mahlmuͤhle in Antonienwald, pro 15oorthl. 
15. Gottlieb Baumertſche Haus in Hayne, pro 69 rthl, 10 gr. 

16. Gottfried Koberſche Haus in Hayne, pro 80 rthl. 
17. Chriſtian Scholziſcher Bodenkauf in Rabiſchau pro 29 rthl. 10 gr. 
18. Gottlieb Nergerſche Bauernguh in Muͤhlſeifen, pro 400 rthl. 
19. Chriſtoph Mannnichſche Haus in Flinsberg, pro 186 rtl. 20 gr. 
20. Gottlieb Glaſerſche Haus in Flinsberg, pro 400 rihlr. 
21 Gottlieb Richterſche Haus in Flinsberg, pro 462 rihlr. N 
22, Gottlob Siebenmacherſche Haus in Ullersdorf, pro 213 replr. ro gr. 
23. Joſeph Glaſerſcher Bodenkauf in Ullersdorf, pro 35 rihlr. 
24. Je emias Börnerfher Bodenkouf bei Stockicht, pro 800 niht. 
Rohrau den ıoren July 1819. Bei nachſteherden Gerichte: 
Aemtern find bis Ende Juny c. felgende Kaufkor trakte confirmirt worden 
J. Königl. Briegſches Stift Gerichts am: Ohlauſchen Creiſes : 
I. Geuftied Olawsky um Gottfr Olawskes Garten zu Giesdorf, 
fuͤr 180 rthir. 5 a 36 
R | ‚2. Gott; 
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2. Gettfried Gebauer um Johann Breuers Bauerguth daſelbſt, für 
‚4700 ethle > 
3. Johann Miſch um Eliſabeth Miſchin Garten zu Ditag, für Soo rthl. 
i 4. Franz Muche um Jobann Muchners Haus daſelbſt, für oo ethl. 
5 Joſeph Seiffert um Gottl Neugebauers Garten zu Frauenhayn, 
für 450 ıthle. - 
6. George Metzer um Gottfe. Mertens Angerhaus daſelbſt, für 
170 rihlt. er 8 
II. Koͤnigt. Juſtiz⸗Amt zu Bulchau. = 
7. Franz Kirſchſtein um Anton Bubſteins Garten, für 9oo rthle. 
8. Joſeph Zimmer um der Thereſia Rabin Garten, für 410 rthle, 
Ul. Vitzthum S iffersdorffer Gericht amt. 
9. Motbes Bimau um Simon Kimaus Auenhaus, für go rıhlr. 
IV. Paſtor Preuß, Rattwitz und Longer Gerichts: Amt. 
10, Johann Frey um der Eva F ey Freyhaus zu Lange, für 100 rthlr. 
v. Netz Rehau und Feidenauer Gerichtsamt. 
11 Anton Kuſche um Hanns Kirchners Garten zu Feidenau, für 220 rtl. 
12, Gottlieb Griebſch um Chriſtian Rothers Garten zu Rohrau, 
für 212 ftblr. 
Polkwitz, den ıflen July 1819, Unterzeichneter macht nach⸗ 
ſtehende Beſitzveraͤnderungen bekannt: 
1. Guſitz. a a 
1. Gottlieb Kahl um den Dreſchgarten no. 28., für 300 rthlr. 
2, George Fliedrich Schirmer um den Dreſchgarten no. 14-, für 
325 kthlr. 7 N N 
a II. Heinzenburger Herrſchaft. 
a. Gloß Heinzendorf. f 
3 Carl Gottlob Scholz um die Coloniſten- Stelle no. 5., für goo rthl. 
4. Chriſtian Webers um die Fteibaͤuslecſtelle no. 4, für 228 thlr. 
5. Chriſtian Scholz um das Bauerguth no 29 file 350 ıthle. 
6. Gottlieb Hoffmann um die Kleinerberſtelle no. 45., für 770 rthl. 
b. Herb:rödorf.t 
7. Wilhelm Müller um das Robotbbaus no. 50., für 260 rthlr. 
8. Gottfried Scholz um das Anger haus no. 52., für 100 ıthlr, 
c. Neuß orf. b : 
9. Gottlieb Klietſch um die Kleinerberſtelle no. 14., für 800 rthlr. 
P . d. Neuguth. 
10. Gottlieb Dittrich um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 9, für 100 rii. 
2 . > 11. Das 


* n _ 


B tt) 
III. Groß Krichen. 
rt, Das Dominium hat die Windmühle no. 10, für 193 ethles us 
ftanden. g 
Iv. Klein Krichen. 
12. Johann Heinrich Hallmann um Muͤhle und Haus no. 28., fuͤr 


zo rthir. 


13. Gottfried Schalm um den Dreſcgarten no. 18., für zog rthlt. 
12 ſgl. 
ß v. Ober Neudeck. 
14 Johann George Menzel um die Kretſchamnaßrung no. 4., für 
200 rthlr. 
15. Johann George Dittmann um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 2. 
fuͤr 134 rihlr. 
f VI. Nieder⸗ Oberau. 
16. Anton Fiitz um das Coloniſtenbaus no. 6., fiir 14 1 rthlr. 
17. Johann Carl Hoffmann um das ehemalige fogenannte Bediens 
tenhaus, für 509 ıthir 
VII. Petersdorf ⸗Friedrichswalde. 
18. Gottlieb John um die Coloniſtenſtelle no. 6., für 100 ethlt. 
VIII Trebitſch / 
19. Nicolaus Hieſchfelder bat die Waflı ermüße no. 21. für Se rtl. 
erſtanden. 
N x Adom, Juſlitiar. 
Sagan den 7. July 1819. Unter der ſtaͤdtiſchen und Domi⸗ 
nial Jurisdiction des Gerichts der Stadt Sıaan find ſeit dem iſten Jan. 
bis ult Juny 1819 folgende Beſitzberaͤnderungen vorgekommen, als 
2. Bei der Stadt. 
1. Kanf des Tuchmacher Jaͤkel über das Seidelſche Haus, für 
80 rehlr. 
5 2 Verreich des Drechsler Franz Riedel über das Cannabaͤuſche 
Haus, tür 2235 rthir. g 
3 Verreich der Schoͤnfaͤrber Dieumennſchen Faͤrberey⸗ Gebaͤude, fuͤr 
4000 rihlr. 
1 des Tuchmacher Wittwe Sanderſchen Hauſes, fir 
rt 
8 5. Verreich des F. R. C. Wittwe Clemensſchen Hauſes, für geo rthl. 
6 Verreich des Wittwe Reſtſchen Hauſes, für 1000 rthlr. 
7. Kauf des Backer Heinzeſchen Hauſes, fur roeo rthlr. ai 
Kanu 
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3 Kauf des Creis⸗Steuer⸗Einnehmer Qualſchen Hauſes, für 
2000 ttblr. | 
9. Kauf des Kupferſchmidt Hornigſchen Hauſes, für 1550 rthlr. 
10. Verreich des Tuchmacher Jockiſchen Hauſes, für 750 rihir. 
11. Kauf des Boͤttcher Schulzeſchen Hauſes, für zoo rthlr. S 
12. Kauf des Serv. Rendant Diediemannfhen Gartens, für 700 rihl. 
13. Kauf des Schuhmacher Reethelſchen Hauſes, für 174 rıhlr. 
14. Verreich der Fleiſchhauer Seugeſchen Scheune, für 400 tihlr. 
15. Kauf des Zuͤchner Herrmanuſchen Ackers, für co rthir 
16. Verreich des Schuhmacher Rieſeſchen Neu'andes, für 406 rthl. 
17. Verreich des Corduaner Krauſeſchen Hauſes, für, 550 rthlr. 
18. Kauf des Schuhmacher Kutſcheſchen Hauſes, für 600 ıthle, 
19 Verreich des Syndicus Knotheſchen Gartens, für 5 ta rthl. 
20. Kauf des Korbmacher Dammichſchen Hauſes, für 350 rthlr, 
21. Kauf des Jobann George Baudackſchen Hauſes, für 2 10 rthl. 
22. Verreich des Witiwe Horwathſchen Hauſes, fuͤr 300 ıthir. 
23. Verreich des Witiwe Ergertihen Hauſes, für 300 rihlr. 
24. Verreich des verehl. Schwi zbergerſchen Hauſes, für 200 rthlr. 
25 Verreich des Wittwe Langeſchen Hauſes, für 484 ıthlr. 
26. Verteich des Tuchmacher Vuͤttnerſchen Hauſes, für 400 rißlr. 
27. Verreich des Drechsler Liebkewſchen Hauſes, für 428 rtälr. 
28. Verreih des Schönfärber Reim nnſchen Erben Garten, für 
goorthle. . N 
29. Kauf der Schloſſer Tellerſchen Scheune, fir 450 rthlr. 
30. Verreich des Kaufmann Fechnerſchen Haufer, für 1500 rthlr. 
331. Verreich der verwittwet geweſenen Gafiwirth Lange vereh ichten 
Ruhl geb. Roſt, über das Langeſche Haus und Garten, 700 rıhlr 
34 Verreich des Gaſtwirth Lange über den vaͤterlich Langeſchen 
Erben Gaſthof, für 3000 i thlr 8 
33° Kauf des Uhrmacher Wiesner uͤber das baͤterliche Erben Haus, 
für 1100 rihlr. N 


* 


z b. Vom Lande 

34. Kauf des Bauer Johann Heinrich Schmidt über die Krauſeſche 
Bauer⸗Nahrung zu Eckersdorf, für 4500 rthlr 

35. Kauf des Häusler Gottfried Warmuth über die Schulzeſche 
Händlers Nahrung zu Ecke sdorf, für 196 rihlr. 8 

36. Kauf des Gärtner Johann George Friedrich über die Schulze⸗ 
ſche Gaͤrtnernahrung zu Eckersdorf, für 500 rthlr. 

37. Kauf⸗ 


- 
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37: Kauf des Coloniſt Roͤsler über die Hitſcheſche Colonie. Nahrung 


in der alten Forft- Colonie, für Zoo rihlr. 


Bodland den zten July 1819. Bei hieſigem Koͤnigl. Dos 
mainen⸗ Juſtiz⸗Amte find in dem Zeitraum vom ıflen Januar bis ult. 
Junii 1819. nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden. N 

IJ. Zu Carlsgrund: 

1 Ueber die Colonie Holzſchlägerſtelle no. 3. welche der Wawrzin 
Sowa vom Jaſch Kubiſch für 260 rthlr. erkauft. i 

2. über die Colonie Holzſchlaͤgerſtelle no 8. welche der Johann Dis 
balla von den Miterben fuͤr ein Kauf⸗Prätium von 110 rthlr. und einen 
Natural⸗Auszug von 113 rthlr 27 ſgl. 82 d'r. übernommen. 

i II. Zu Kuſchnitze. 

3. Ueber das ſogenannte alte Familien⸗ Haus no. 20., welches der 
Martin Wudara von dem Koͤnigl. Creuzburger Huͤttenamte fuͤr 167 rthl. 
erkauft. ; . 

Haynau den sten July 1819. Verzeichniß der Beſitzverän⸗ 
derungen: 5 7 
A. Nieder Lobend au. 1. Kauf des Johann Gottfried Andets 
um die Stelle Neo 63. für Zıorthl. g > 8 
B. Giersdorf, Kauf des Johann Gottlieb Schwarz um das 
Bauerguth no. 3. für 1650 rthlr. 8 a en 

C. Shieran Kauf des Gottfried Hochſattel um die Freihäuslerſtelle 
no. 4. für 550 rthle. ; u 

D. Gaſſendorf. 4. Kauf des Johann Gottlob Neugebauer um 
die Freyhaͤuslerſtelle no. 13. für 200 rthlr. 

E. Ober⸗Nieder⸗Leyſerdorf. 5. Kauf des Gottlieb Hahn um 
die Stelle no. 4, für 500 tihlr. d 

93 5 Jüngling, Juſtitiarius. 

Haynau, den ßten July 1819. Lei dem Koͤnigl. Land und 
Stadtgericht hieſelbſt find im erſten halben Jahre 1819. nachſtehende 
Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: ö . 

1. Kauf des Kaufmann Herrn Carl Benjamin Muͤller um das Haus 
no. 146. iu der Nieder⸗Stadt pro 2550 rthlr. ö ; 

2. Verreich des Hauſes no. 113. am Mittel⸗Ringe an die Johaune 


Eliſabeth verw. Deſtillateur Scholz geb. Hoffmann. 


Verreich des Hauſes und Gartens no. 274. in der Niedervor⸗ 

ſtadt an Ebendieſelbe, pro 3 80 rihlr. 8 f ö 
4. Kuf des Gottlieb Jacob um die Häusler⸗Stelle und Brennerei 
uo, 7, zu Biſchdorf, pro 1000 rthlr. = 5. Kauf 
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r Kauf deſeben um die Heule⸗Wieſe no. 118. im Stadefore, 


pro 100 ıthir. 
en deſſiben um die Simsheule⸗Wieſe no. 71. daſelbſt, pro 
100 tt N 
7. Kauf des Jakob Vogel um das Haus no. 2. auf dem Burg 
lehn, pro 1290 ıthir 
8. Kauf des George Kunicke um die Dreſchgaͤrtner⸗Stelle 20. 4. u 
Nieder bielau, pro 1123 rihlr. 
9. Kauf des Victualien- Händler Ehrenfried Weidner um das Haus 
no 68. auf der Hintergaſſe, pro 770 rthlr. 
10. Verreich der 7 Scheffel Acker no. 12. am Bielauer W an 
den Kaufmann Philip Chriſtian Mohr pro 360 tthlr. 
11. Zuſchreibung derſelben an deſſen Erben, pro 360 tele. 
12. Kauf des Fleiſchhauer Carl Auguſt Starke um 9 
pro. 785 rthltr. 
13: Zuſchreibung des Haufes no. 116. am Mittel- Ringe an den 
Kaufmann Friedrich Wilhelm Mobr, pro 1680 eıhle. f 
14. Kauf des Tuchſcheerer Chriſtian Hielſcher um das Haus no. 201. 
in der Ober Vorſtadt, pro 2700 rthle. 
15. Kauf des Gottlob Seiffert um die Freygaͤrtner⸗ Stelle no. to. 
zu Gnadendorf, pro 250 rthlr. 
15 Kauf des Johann Gottlieb Scholtz um den Gerichts⸗Kretſcham 
no. 13 zu Nieder Bielau, pro 535 rthir 
127. Kauf der Marie Roſine Schroͤter um das Angerhaus no. 16, 
daſelbſt pro 165 rthlr 
is Kauf des Carl Gottlob Fröhlich um die Gärtner: Stelle no. 10. 
zu Amts Gounſchau, po 200 rthir N 
19 Kauf des Carl Friedrich Weidelhof um das Haus no. 4. auf 
dem Burgiebn po ;orthle 
20 Kauf des Schloſſer Martin Piusfal um das Haus "0. 70. 
auf der Hinter Gaſſe, pie 36: rthlr. 
21. Kauf des Sat ler Handke um das Haus no 149. in a Nies 
der Stadt pro 245 rihle. 
22. Kauf des Gerber Wilhelm Buchbolf um das Haus no. 56. 
hinter der evangeliſchen züche pro 450 rthlr 
23 Kauf des Kurferſchmidt Ernſt Hielſcher um den Garten no. 2. 
in der Stadt pro 1 80 tihle. 
RL Schloß Carokath, den ıflen July 189. Bei dem Fir 
Fenthums⸗ Gericht zu Carolath find im erſten halben Jahre 1819. nach⸗ 
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ſtehende Kauf⸗Contrakte und Verreiche zur grundhertſchaſtlichen confie⸗ 
mation vorgetragen wo den: 
1. Kauf des Chtiſtoph Friedrich Schubert um die väterliche Dreſch⸗ 
gaͤrtner⸗Nahrung zu Reinderg pro 64 rthle. 

2. dito des Gottf. Kleiber um die de Kutſche daſelbſt, pro 200 rtl. 

3. dito des Hans George Kuſche, um den vaͤterlichen Dreſchgarten da⸗ 
ſelbſt, pro 160 1thir. 

4. dito, des Gottfried Hauffe, um das Chriſtian Kleiberſche Haus zu 
Alt⸗Bilawe pro 60 rthlr. 

5. Verreich der Anna Roſing Buckenauer um die George Friedr. Bucke⸗ 

BR Kutſche daſelbſt, pro 100 rthlr. 

6. Kauf des Joſeph Adam um die Chriſtian Pietſchſche Bauer⸗ Nah⸗ 
rung zu Alt e m x 125 rihlr. 

7. dito des Gottft. Wittke, um die anns Friedri Sen 
Kutſche zu Neu⸗Grochwitz, pro 210 rthlr. 1 . 9 ee 

8. dito des Chriſtoph Petruſchke, um ein Aare des Bauer Chriſtian 


Krauſe zu Lippen, pro 50 rıblr. 


9. dito des Gottfried Schoͤnknecht, um das George Ktiedr. Langeſche 


Haus zu pohln. Tarner Vorwerk, pro 200 rthlr. 


10. dito des ehriſtoph Martinke, um das Gotift. Kandale e Haus 
baſelbſt, pro 160 replr. 4 ft ſche 1 


11. Adjudicatoria des Friedr. Bock, um das Hanns * iel ſche aus 
daſelbſt, pro 146 rthlr. e 
12. dito des Gottfried Heinze, um die Gottlieb Guenzelſche * 
zu er pro 537 ıthlr. 
dito des George Anton Wolff um die Joſeph Hoppeſche Fteykutſche 
daſelbſt, pro 160 rthl. 
13. Kauf des George Anton Wolff um die Joſeph Hoppeſche Freykutſche 
daſelbſt pro 160 rthlr. 
14. dito des Hanns George Po um die vaͤterliche Bauernahrung 


daſelbſt pro 350 tthir. 


15. dito des Gottfried Mahn, um die väterliche Kutſche daſelbſt pro 
200 rihlr. 

16. dito des 8 Dehmel, um die väterliche Bauernahrung dar 
felbft, pro 200 rtbfe. 

17. dito des Chriſtian gelſch, um die Chriſtian Botheſche Freykutſche 

daſelbſt pro 250 rtbie > 

18. Kauf des Johann Gottlieb Eſchenhorn, um das vaͤterliche Erben⸗ 
haus daſelbſt pro 300 ER 19. Kauf 


— 
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1059. dito des Goktfried Klitſcher um die vaͤterliche Windmühle daſelbſt, 
pro 426 rihlr. 20 hal. 
20. dito des George Friedr. Gutſche, um die vaͤterliche Gaͤrtnernahrung 
zu Neuktanz, pro 64 rthlr. f 
21. dio des Anton Seidel um die väterliche Kutſche zu Nenkers dorf, 
pro acoerthlt a . 
22. Verrei der Anna Roſina Hoffmann um die maritaliſche Gaͤrtner⸗ 
nahrung zu Beiſeritz, po 96 rihlr. 
23. des Ignatz Hoffmann, um die uxoraliſche Gaͤrtner-Rahrung da⸗ 
ſelbſt, pro 96 rthir. 
24 Kauf des Gottlieb Bloche, um den vaͤterlichen Dreſchgarten zu D. 
Tarne, pro 300 rthlr. 5 He 
g dito des Johaun Gottlob Bange, um die Samuel Sanderſche Erbe 
ſcholtiſey daſe bſt, pro 480 ıthir. 
2486. dio des Hanne Friedrich Heinrich, um das vaͤterliche Bauerguth 
daſelbſt, pro 900 rtulr. + 5 2 
BR N Verreich für die Wittwe Anna Rofina Görlitz geborne Walter, 
um die maritaliſche Kutſche zu Nenkersdorf, pro 21 rthlr. 10 gr. 
b. Kauf des George Friedrich Großmann um ein Ackerſtuͤck des Chri⸗ 
ſtian Staupe zu Alt Grochwitz, pro 25 rthlr. 
Brieg den 27 May 1819. Dem Publiko wird hierdurch bes 
kannt gemacht, daß der Kupferſchmidt J. F. Schmidt das ſub no. 462. der 
Stadt belegene Haus der Wittwe Nitſchnem geb. Stache am 21. d. M. um 


2000 tthir. abgekauft hat. 


Koͤnig!l Preuß Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 
. Brieg, den Zten Juni 1819. Dem Publiko wird hierdurch bes 
kannt gemacht: daß der Kaufmann Earl Benjamin Gottlieb Brauner dem 
Kaufmann Sumuel Benjamin Hoffmann, die hier ſub no. 8. belegene Tuch⸗ 
kammer am 31. Mai 1819 um 500 rthlr abgekauft hat. N 
Koͤnigl Preuß. Fand: und Stad gericht. 8 

Grunberg, den 16. July 189 Bei dem unterzeichneten Ge⸗ 
richts amte find folgende Käufe im verfloſſenen halben Jahre vol zogen worden. 
1. Verkauf der Dreiruthner Nahrung no. 15. zu Groß Leſſen von 

George Hering, an Ch iſtian Hering um so rthlr. 
2. Verkauf der Erbſcholtiſei no. 1. zu Seedorf von Gottfried Stahn an 


Gottlieb Stahn um 209 riblr. 
Das Gerichts-Amt der Laͤsgener und Groß ⸗Leſſner Guͤther. 


Dritte 
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Dritte Beplag e 
Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
5 vom 9. Auguſt 1819. 


Ger chtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Greifenberg den 30. Juni 1819. Verzeichniß der bei untere 
zeichnetem Stadtgericht vom 1. Januar bis ultimo Juni curr. geſchehe⸗ 
nen Verreichungen. f : 

I. Verreich der Fleiſchbank no. 8, an den Fleiſcherweiſter Chriſtian 
Gotilieb Frantz, für 40 rihl. f 
2 dito des Hauſes no. 169., an die verwittw. Weber Mauke geb. 
Maiwald, für 150 itht. ö 
3. dito des Hauſes no. 54. nebſt Pertinentien, an die verw. Sei⸗ 
fenfiedermeifter Berndt geb Schwedler, für ros ithl. N 
4 dito des Hauſes no. 265., an den Gränzjäger Conrad Hoff⸗ 
mann, für 60 rthi > 5 
5. dito des Hauſes no 340., an den Tagear beiter Johann Gott⸗ 
lieb Walther, für 250 rihl. ; 
6. dito des Hauſes no. gon, an den Schuhmacher Johann Chri⸗ 
ſtoph v. Rein, für 350 rthl. s . 
7. dito der Vürrtelſcheune no. §5., an die verehl, Weißgaͤrber El⸗ 
ſtermann geb Döring, für 30 rthl. i 
8. dito des Hauſes no. 307., an den Zimmermann Fliedrich Wil⸗ 
helm Haaſe, für zo rihl. 
9. dito des Hauſes no. 9, an den Schneidermeiſter Heinrich Preus⸗ 
ner, für 217 vthl 
10. dito des Hauſes no. 198., an den Schleiffermeiſter Johann 
George Jäckel, uͤr 60 rthl. ; 
v1. dio des Hauſes no. 92., an den Nadlermeiſter Carl Hein ich 
Herbſt, für 600 rthl N 
1. dito des Hauſes no 177., an den Webermeiſter Carl Auguft- 
Stinner, für 150 rtyl N 
13 dito des Hauſes no. 113., an den Schneidesmeiſter Johann 
Cottlieb Röster, für 118 rthl. i 
14 Ver⸗ 
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14. Verreich des Hauſes no. 12 t., an den Huthmachermeiſter Jo⸗ 
hann Chriſtian Meißner, für 35 1 rtpl. 5 


15. dito des Hauſes nd. 99, an den Stadtmaukermeiſter Johann 
Gettlob Häßler, fuͤr 430 rthl 0 FE 


16, dito des Hauſes no. 190., an den Schloſſermeiſter Carl Bew 
jamin Schumann, für. 190 rthl. 5 
17. dito des Ackecſtuͤcks no. 5. an d 
mund, für 145 rthl. ü 
18. dito des Kaufmann Sigismundſchen Vertaſſenſchaftsgartens, an 
den Kaufmann Johann Gettftied Ihle, fuͤr go rthl. 
19. dito der Kaufmann Sigismundſchen Verlaſſenſchaftskrautbeete, 
an den Kuͤrſchnerm iſter Samuel Benjamin. Kergel, für 22 rthl. 12 gr. 
Sr Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Neiſſe den 30. Juni 1819. Bel dem Koͤnigl. Stadtgericht zu 


Neiſſe ſind vom 1. Jauuar bis letzten Juni 1819 nachſtehende Beſitz⸗ 
veränderungen vorgekommen: i a 0 


N 1. Zuſchreiduag des in der Erbfheitung Für den Zırmertb> von 
2130 tthl. 16 ſgl. 8 d'. angenommenen Bauerguts no. 24. zu Groß⸗ 
neundorf, an die Regine geb Bienert perehl. Gruͤtzner. 

2 dito der ſub no. 12. zu Jaͤglitz gelegenen ererbten Waſſermuͤhle, 
an die Catharina verw. Fiſcher geb. Otto, fuͤr den alten Erwerbspreis 
von 3 083 tthl. 10 ſgl. 


ie Chriſtiane Caroline Sigis⸗ 


duo der fub no. 28. zu Preiland gelegenen vaͤterlichen Häuslers 
ſtelle, an den Franz Meier. für den alten Erwerbspreis von 42 rthl. 

5 4. Verreichung der zu Neumühl fub no. 89. gelegenen Carl Ro, 
therſchen Häuslerſtetle, an den Fleiſchermeiſter Joſeph Gärthner, für das 
Meiſtgebot von 125 rthl. 

5. Kauf des Johann Georg Janiſch, um die Häuslerſtelle der Wars 
bara verehl. Thomas ſub no. 38 zu Maͤhrengaſſe, für 57 rthl. 4 fgr. 
34,0. 

* 6. dito der Mariane verw. Kanzliſt Warlitzer, um das Haus der 

Lorenz Dornerſchen Erben ſub no 755 für 1600 rthl. 

7. Zuſchzechung des ererbten von Montbachſchen H 
an die Fräulein Antonie, Sophie, Aloiſia vehrehl Gräfi 
ka und Auguſt v Montbach, für den alten Erwerbspreis von 2500 fth. 

8. dito des maritaliſchen Hauſes ſub no. 96., an die Paxline ver, 
wittwete Schneidermeiſter Bauer geborne Sabiſch, für. den Werth von 
700 kthl. | 


auſes no. 82, 


9, Kauf 


n von Matuſch⸗ 
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9. Kauf des Schneidermeifter Johann Theuer, um das Haus des 
Galanteriehandler Jobann Neumann ſub no. 70, für 1350 rihl. 
10 dito des Weißgarber Joſeph Langer, um das Haus des Weiß. 
garber Franz Kunze ſub no. 70., für 1199 rihl. DEE 

11. Zuſchreibung des marital. Hauſes ſub no. 42 r. an die Johan⸗ 
na verw. Buchdrucker Roſenkranz geb. Kramer, für den alten ‚Erwerbs: 
preis von 1500 th... ER — 

12. dito des marital. Hauſes ſub no 394, an die Franziska ver⸗ 
wittwete Fleiſchermeiſter Gifenmeier geb. Pohlmuͤller, für den alten Er⸗ 
werbspreis von 150 rthl. 

13. dito der marital. Haͤuslerſteue no. 146. zu Maͤhrengaſſe, an 
die Johanna verw. Hellwig geb. Metzner, für den alten Ecwerbspreis 
von 16 rthl. . N 

14. dito des ererbten vaterl. Hauſes no. 150., an die Friederike 
verehl. Tuchmacher Rabe geb. Hofmann, für den alten Erwerbspreis 
von 210 rthl. i 5 f 

15. Kauf des Michael Dittrich, um die Gäͤrtne stelle des Michael 
Erbs no. 49 zu Preiland, für 80 rthl ER 

16. Zuſchreibung des marital. Haufe no 14 Friedrichſtadt, an 
die Johanne verw. Coffetier König geb. Lux, fuͤr den alten Erwerbs⸗ 
preis von 2050 rthl. > 

17 Kauf des Schieferdecker Anton Dreſcher, um das Haus des 
Korduaner Anton Muller no. 35 8., für 920 rthl. 

18. dito der Magdalene verehk. Bäͤchſenmacher Helfricht geborne 
Nentwig, um das Haus des Maler Johann Kautze no. 392, für 
1900 tfhl. 2 ER ’ 

19. dito des Michael Keßler, um die väterl, Auton Keßlerſche Gärt⸗ 
nerſtelle no 37. zu Pohlniſchwette, für zo. rthl. 

20 dito der Frau Kreisſtcretair Kambly geb. Hoyel, um das 
Haus der verw. Frau Kanzliſt Braſel geb. Weidinger no. 35 1. für 
3400 rthl. : 

21. dito des Tuchmacher Joſeph Zenzel, um das Haus der Eleo⸗ 
note verw. Geisler geb Goͤbel no. 404, für 1800 rthl. ; 

22. dio des Michael Jockiſch, um das Bauergut ſeines Vaters 
Franz Jockiſch no 26 zu Polniſchwette, für 1200 rtht. N 
223 dito des Fleiſchermeiſter Franz Steiner, um das Haus der 
Eliſaberh verwitwete Eiſenmeier geborne Pohlmuͤller ſub no. 394., für 
750 rthl. 

5 5 24. Zu⸗ 
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24. Zuſchreibung des in der baͤterl. Erbtheilung für den Werth von 
3000 rthl. angenommenen Hauſes no. 22 3. allhier an den Poſamentier 
Fliedrich Pache. N a 2 
25. Lauf des Braantweinbreugzeß torenz Kahlert, um das Haus 
der Eliſabeth verebl. Knauth geb Kriebel ſub no. 375, für 2300 ribl. 

26 Zuſchreibung der ererbten Fiſchhandelge echtigkeit no. 2, an die 
Apollonia verw Brauer Schindler geb. Haͤrtel, für den alten Erwerbs⸗ 
preis von 50 rth. 

5 27. Kauf des Andreas Lorenz, um den Kretſcham der Apollonia 
verehl. Bienert vetwittw. geweſene Klein no. 23. zu Großneundorf, für 
4000 rtbl. 

2283. dito des Schloſſermeiſter Johann Ruͤcknagel, um das Haus 
des Nagelſchmidt Johaan Weidlich no 1587, für 600 rthl. 

20. Zuſchreib. des Casſpar Bauk ſchen Bauergutes ſub no. 20. zu 
Gcoßnenndo f, an die Hedwig verw Bauke geb. Stenzel, für den Tax⸗ 
werth von 1226 rthl. 20 ft. 

30. Kauf des Gaͤrtner Lorenz Bergunder, um die Wieſe des Stel⸗ 
lenbeſitzers Joſeph Bariſch no. 167. zu Conradsdorf, für 300 rthl. 
31. dito des Bäcermeifter Amand Hertwig, um das Haus des 

Koffetier Franz Hertwig no. 16, für 2500 rth. 

32. dito des Joſevb Hahn, um das Bauergut des Franz Bauke 

no. 79. zu Conradsderf, für 1700 tthl. 
33 dito des Königl. Hauptmann Herrn Johann Kirſtein, um das 
Haus ſeiner Gattin Anna Maria geb. Rinke no 266, für 1600 rthl. 
Landeshut den 28. Juni 1819. Verzeichniß der dei dem 

Könige Stadtgericht zu Landeshut in dem erſten halben Jahre vom ı ften 
Januar bis ult. Juni vorgekommenen und confi mirten Poſſeſſions⸗Ver⸗ 
aͤnderungen. 

1. Adjudicirung des Hauſes no. 8. in der Stadt, an die Frau ge⸗ 
ſchiedene Buchbinder Knecht geb. Liedig, für 606 rthl. 

2. Verreich des Hauſes no. 87. in der Stadt, an die Frau verw. 

Kaufmann Metzig geb Lau, für 375 rthl. N 

3. Kauf des Schneidermeiſters Reichſtein, um das Haus no. 87. 
in der Stadt von dee Jau Wittwe Migig geb. Lau, für 550 rihl. 
4. Adjudicirung des Hauſes no. 295. in der Vorſtadt, an den 

Maͤllee Ungerſ, für 44 rth. n 

5. Adjudicirung des Hauſes no, 246. in der Vorſtadt, an den Haus: 
wätter Bluͤmel, für 125 rth. 

6. Kauf 


BB (44) 3 


5. Kauf des Fleiſchhauermeiſſer Lerehe, um das ſtaͤdtiſche Acker⸗ 
ſtuͤck no. 319. von dem Gaftpofpädrer Berner, für 150 rehl. 

7. dito des Stell mach rmeiſt⸗r. Dittrich, um das Haus uo. 170. 
der Vorſtadt, vom Zimmermeiſter Blümel, für 100 tıpl. 

8. Adjuticitung des Hauſes no, 26. in der EN, an des 
Unterleger Grell, für 114 rfAf. 

9. dito des Hauſes no. 74. in der Vorſtadt, an den Zuͤchner 
Schelz, für 50 rihl. 
f 10. Verreich des Hauſes no. 120. in der Stadt, an den Rath⸗ 
mann und Buchdindermeiſter Scholz jun., für 2000 tıhl, 

11. Kauf des Brauntweinſchenken und Friſeurs Herrmann, um 
ein ſtaͤdtiſches Ackecſtück vom Muͤlletmeiſter Urban, für 80 rihl. 

12. dito des Welkers Ludwig, um das Haus no. 178. in der 
Vorſtadt, von den Seifenſieder Jemiſchiſchen Erben, für 100 rth. 

13. dio des Webers Guͤttler, um die Bauſtelle des abgebranus 
ten Hauſes no. 58. ia der Vorſtadt vom Schenkwirih Krahn, fur 35 chf. 

14. Verreich des Hauſes ne, 87. in der Vorſtadt, Am den Stell⸗ 
macherme ſter Sciebe, für 550 rtbl. 

15. Adiudicitung des Hauſes no. 154. in der Voeſtadt, an den 
Zimmermeiſter Quander, für 501 rthl. 8 

16. dito des Hauſes no. 117. in der Vorſtadt, an den Zier⸗ 
gärtner Brendel, für 117 rthl. 

17. Verteich des Hauſes no. 18. in Vogelsdorf, an die Witt: 


we Raſper, für 200 tthl. 
18. Kauf des Siemon aus Reuſſendorf, um das Haus no 22. 


vorſtaͤdtiſch und Ackecſtuͤck und Wieſe von der Frau verw. Kaufmann 
Martera geb. Keßling, für 2000 rtol. 


19. Adjudicirung des Hauſes no. 14. in Nieder Zieder, an 
den Fleiſchbauer Hayn, für 89 rthl. 

20. Kauf des Härtel aus Mürgsdorf, um das Bauergut no. 
61. in Niedet⸗Zieder von Schumann, für 3100 vthl. 

Beuthen a. d. O. den 1. Juli 1819. Vom 1. Januar 
bis ultimo Juni 1819 find fo gende Käufe confirmirt worden. 
1. In Koͤlmchen. 

1. Kauf des Carl Fiedler, um die vaͤterl. Windmühle, pro 

400 tthl; 3, Kauf 


— 
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3. Kauf des Christian Krerichm:r, um ein Ackerſtück, pre 35 ih. 
2. In Wieſau. 
35 dito des Cheiſtian Woiwede, um das Jakobſche Freihaus, 
pro 200 rihl. a 
3. In Zoebelwitz. 
4. dito det Aena Roſina Bodelt, am den vaͤterl. Dreſchgarten, pre 
130 hl, 
4. In Hünerei, 
s. Johann Heinrich Reinſchſches Kauf, um das Rumpeltſche Haus, 
pro 210 rihl. 
A 5. In Leſſendorf. 
6. Kauf des Gottlieb Büttner, um die väterliche Mühlen, pro 
120 rihl. 
= 8 der eiifabeng Schulz, um die mütterliche Mühle, pro 
210 ti 
23 " die dis Gottlieb Schmelzer, um die Schmiede no. 4. pro 
300 rihl. 
5 dito des Chriſtian Hoffmann, um die vaͤterl. Kutſche, per 
6 rihl. 
? 1. dito des Friedrich Dreißig, um das vaͤterliche Haus, pto 
so rthl. 
II. dito des George Pfeiffer, um ein Ackerſtuͤck, pro 90 ethl. 
6. In Schelbau. 
12. dito des Johann Chriſtoph Saͤlge, um die Windmühle zu 
Scheibau, pro 800 rthl, Eifenbeil, Juſt. 
Namslau den 30 Juny 1819. Bei nachſtebenden Gerichts, 


aͤmtern find vom 1. Januar bis ult. c. m. folgende Ruſtical Poſſeſſiones 


civiliter tradirt worden. 
I. Bei dem Juſtizamte der Herrſchaft Ban ckwitz. 

1. der Kauf des Michael Euckas, über die pro 24 rihl erworbene, 
in Gielchen gelegene mit go. 3 5. bezeichnete Dreſchgaͤrtnecſtelle. . 

2. — Jacob Tezewig, über die pio 150 rıhl, ertaufte Freigärtnen 
ſtelle no. 6. zu We cziowitte. 

3. tes Michael Reimnitz, uber die pro 40 eff, ertaufte Dreſchgaͤrs 
verſtelle no. 2. zu Banck wit. 4 des 
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4. des Gottlieb Göbels, uber die pro 220 ethl. erkauſte Dreſch⸗ 
gͤͤrtnerſtelle no, 2. zu Banck witz. B 
5. des Michael Luckaß, über die pro 80 rihl. erfanfte Freigäreners 
ſielle uo. 24 zu Gieſchen. 
6. des Michael Hantke, über die pro 100 rihl. erkaufte Colonieſtelle 
uo. IO. zu Groditz. } 
7. des Hanns Stillers, über die pro 90 rthl. erkaufte Freiſtelle no. 
23. zu Banckwitz. 
II. Bei dem Juſtizamte der Herrſchaft Sterzendorf. 
1. des ‚Johann Eraft Hartmane, über die pro 100 rthl. erkaufte 
Haͤuslerſtelle uo. 7. zu Sterzendetf. 
2. des Jacob Babatz, über die pro 300 rthl. erkauſte Colonieſtelle 
zu Friedrichsberg. 
3. des Andreas Kepka, über das pro 120 rihl. erkauſte Bauergut 
00, 1 3. zu Sterzendorf. 
4. des Gottfried Hanuſa, äfe die pro 100 rthl. erkauſte Freigärt⸗ 
nerſtelle no. 19. zu Klein Steinersderf. 
5. des Gottfried Haiſchers, über die pro 400 ithl. erkaufte Eofonies 
ſtelle no. 2 zu Friedrichsberg. 
6. des Lorenz Puzecks, über die pro 4 ethl. erkaufte Haus! vfiede 
ub. 12, zu Sterzendorf. : 
7 des Johann Meges, uͤber die pro 160 rthl. erkaufte ee 
ſtelle no. 59. zu Sterzendorf. 
8. des Beetholomaͤus Jichnicks, über die pro 24. rthl. erfaufte 
Freihaͤus lerſtelle no. 3 2. zu Ster zendorf. 
i 9. des Hanns Nogayitzig, uber die pro 84 tthl, erkauft: Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no. 19. zu Sterzendorf. 
10. der Maria Hartmann, über die che 50 rthl. erfaufte Dreſchzaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 5. zu Sterzendoff. 
LT, des Andreas Kupietz, Über die pro 60 rıpl. erkaufte Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle uo. 29. zu Sterzenderf. 
12. des Lorenz Sulla, über die pro 80 rihl. erkauſte Dreſchgͤrt 
nerſtelle no. 30. zu Sterzendorf. 
13. der Witwe Wodniock über die pro 94 wor erfatifte Colonie⸗ 
ſtelle no. 18. zu Johannis dorf. 5 14. er 
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14. der Wittwe Janietz, über die pro 300 zihl. erkaufte Colonie⸗ 
ſtelle no. 1. zu Johannis dorf. 

15. der Eva Anwand, uber die pio roo.rthl. erkaufte Colonieſtelle no. 
18. zu Johannis dorf. 

16. des Adam Mallock, uͤber die pro 360 vie erkaufte Solonieſtelle 
no. 5. zu Friedrichsberg. 

17. des George Kaliß, über die pro 80 th. erkaufte Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 1. zu Sterzendorrf. 

18. der Anna Schwitalla, über die pro 20 rthl. * Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no 24. zu Ster zendorf. 

109. des Chriſtian Got:lied. Männchen, über die * 200 rthl erkaufte 

Sotanieiek no. 9 zu Johannis dorf. 
5 III 


des Bei Nondau. 
. des Carl Guihsmann, über die pro 400 tthl. erfaufte Freigärtner⸗ 
ſteue no 8 Der Juſtizrath Fri ſche, als Juſt. 


Sprottau den 16. Juli 1819. Bei dem Gerichtsamt zu Ober⸗ 
Poopſchutz Freiſtaͤdtſchen Kreifes, find nachſtehende De Veränderungen 
vorgekommen: 

1 Gottlob Wilhelm Vogel hat die Waſſermühle no. 2. um 860 rthl. 
etkau t. 
2. Friedrich Kretſchmer deſſelbe Grundſtuͤck von dn p. Vogel, eben⸗ 
falls um 860 rtol. 

3. Anna Roſina Schmidt hat die Bauernahrung no. 16. um 1000 rthl. 
erkau t. 

4. George Friedrich Schmidt Bat ſich einen erkauften Ackerſteck und die 
darauf etablirte Haͤuslerſte lle no. 18. im Werth von 200 rthl. zufcpreiben laffen. 

5. Gottfried Hoffmann hat die Gaͤrtnernahrung no 7. um 100 rthl. 
erkauft. 

; 6. Chriſtian Irrgang hat die Gärtnernahrung no 4. um 48 rthl. 
erkauft. 

Brieg den 3 Juni 1819. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht: daß der Kaufmann Carl Benjamin Gottlieb Brauer dem Kaufmann 
Samuel Benjamin Hoff ann die ſub no. 1. belegene Tuchkammer den 31. 
Mai d. J. um 900 ac gekauft bot. f 
ö Koͤnig Preuß Lands und Stadtgericht. 

Diebau den 24 Juni 1819. Der Obſtſche Angerhauskauf no. 
sg: zu Po. ſchwitz pro 57 rthl. a gr ward heu e conſirmirt. 

Das Gerichtsamt hieſiger Majoratshertſchaft. 
Anhang 


| * (se) 
Anhang zur Dritten Beylage. 


Nro, XXXII. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 
vom 9. Aug uſt 1919. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


) Schrebsdorf, den zoflen Juny 1819. Beim bieſigen Ge⸗ 
richts⸗Amte find ſeit dem ıflen July 1818. bis ultimo Juny d. J. 
nachſtehende Käufe nach deren vorgängigen Verlautbarung conſirmirt, 
und die Fundi verreicht worden: 


* 


1 der Franz Bittnerſche um ein Ackerſtuͤcke aus dem Franz Rau⸗ 


1 gen Schrebsdorf pro 335 ıthir, 
2. der Franz abi 5 e um die J arſchb 
ash zu Sede, pri . Harſchbrechſche Hofegaͤrt⸗ 


3. der Anton Schimmelſche um das Anton Bürſche Haus im Schrebs⸗ 


dorf, pro 270 rihlr. 
4. der Anton Kraufeſche um die Anton Nuͤckelſche Dreſchgaͤrmer⸗ 
ſtelle in Kaubitz, pro 2ooAthlr. Bi 
5. der Fran Nüdelfhe um die Joſeph Nückelſche Hofegärtnerſtelle 
in Kaubitz, pro 400 rthlr. 5 a 
6. der Auguſtin Schwartzerſche um die Florian Walterſche Freie 
in Schodelwitz, pre 600 rihlr. f 
) Stolz, den 30. Juny 1819. Beim Gerichtsamte hieſelöſt 


find feit dem ıften July 1818 bis ultimo Juny d. J. nachſtehende Kauf: 


Contracte verlautbart und confirmirt worden: 5 
1. Friedrich Schmidtſche um das George Groͤſchelſche Auenhaus in 


Stolz, pro 120 rthlr. 


2. Francisca Kattnerſche um die Ehemaͤnniſche Freiſtelle in Reiſe⸗ 
zagel, pro 200 rthlr. a 

3. Gottlieb Mättzigſche um dle Anton Tinterſche Freiſtelle in Reiſe⸗ 
zagel, pro 500 rthlr. f 5 

! Pas Rückerſche um die Franz Pietſchiſche Lolonieſtelle pre 

140 rthlr. „ 

5. Siegmund Dlerichſche um das väterliche Dauergut in Stoh, 
pto 1000 sthlr. ö 


6. Gott 


* 
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6. Go: tfried Slurmſche um die Gottlieb Pietſcheſche Häuslerſtelle 

in Stelz pro 200 ıthlr, 5 

7) Raudnitz, den 29. Juni 1270 Das Orts ⸗Gerichtsamt macht 

bekannt, daß bei demſelben ſeit dem ıften July 1818 bis Ende Jun 

d. J. nachſtehende Kaͤufe verlautbart, confirmirt, und die Fundi verreicht 
werden, nehmlich: 


1. der Joſeph Groegerſche um das Schoenſche Auenhaus in Raſch⸗ 
boif, pro 100 rihlr. 


2. der Heinrich Rauſchiſche um das George Stephanſche Bauer 
guth daſelbſt, pro 1350 rthlr. 

3. der Daniel Pflaumannſche um das väterliche Bauerguih in Raud⸗ 
niß pio 1500 rthlr. 
4. der Anton Bahrſche um bie George Reichelſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſteue in Raudnitz, pro 395 rthle 
. der Hieronimus Volckmerſche um das Gottlieb Rotheſch⸗ Bauer⸗ 
guth in Raudnitz, pro 1800 kthlr. 
s 6. Der Franz Brandtſche um die Joſeyb Dlümeljche Schmiedeſtelle 
in Raſchdorf, pro 1012 rthir. 
7 der Gottlieb Zimmerſche um die Call Klinkertſche Fteiſtelle in 
Raudnitz pro 720 rthlr. 

8 der Franz Langerſche um die Aaton Kockapſche Freiſtelle in Raud⸗ 
nitz, pio 1330 tthltr. 

9. Der Joſeph Rentwigſche um das Franz Langerſche Colonie Haus 
in Micelederf, pro 225 rthfe. 
a 10. Der Joeph Paulekſche um die Franz Auſtiſche Heſcgürtnerſtele 
in Raudnitz, pro 40 rtblr. 
; *) Lampersdorf, den 29. Juny 1819. Das bieſtge Gerichts⸗ 
Amt bringt zur Kenniniß, daß bei demſelben ſeit dem ıften Juli 1848, 
bis Ende Juny c a. nachbenannte Käufe verlaulbart beftätiiget und Fund 
verteicht worden, nemlich: 
a Eleonore Nafeſche um die Ehemäͤnniſcht Erben Sreiftelle, pro 
985 rt 
der Chriſtoph Scholtzeſche um die Gottlieb Mälgerfähe Blcketei, 

pro 930 rthlt. 

3. der Gottfried Gottwaldſche um die Gottlieb Thielerſche Weber⸗ 
ſtelle, pro 400 rthir. 

4. der Gottlieb Klinkertſche um die Gottfried torentfge Freiftche, 
dre. 1909 tthlr. 


5. ber 


2 (uns 2 
5. der Gottlob Kargerſche um das Gottfried Wagnerſche Bauer⸗ 


gurh, pro 1800 rtßlr. 5 8 

6. der Gottled Thlelerſche um die Gottfried Gottwaldſche Haͤusler⸗ 
ſtelle, pro 175 kthl. . 
3 2 Gottlieb Rüſterſche um die Gottlieb Kuͤhnelſche Häͤuslerſtelle, 
pro 100 rthl. ae 
5 8. die Carl Schlumbsſche Adjudicatoria über die pro 117 f rtl, er⸗ 
ſtandene Gottlob Paͤtzoltſche Freiſtelle. 9 
f „) Beuthen, den 26ſten Juni 1819. Bei dem Gerichts Amte 
des Kaͤmmerei Dorfes Groß⸗Dombrowka ift in dem Zeitraum vom iſten 
Januar bis Ende Juny a. c. folgender Kauf gerichtlich confirmirt worden. 

Kauf des Bauer Joſeph Halzach über die zu Groß⸗Dombrowka 
ſub no. 40, belegene Halbbauer⸗ Stelle für 250 rthl. 

) Benthen, den 25. Juny 1819. Bei dem Gerichts⸗Amte Chor⸗ 
zow und Demb find in dem Zeitraume vom ıften Januar bis Ende Juny 
c. a. folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden: 

1. Kauf des Woiieck Philippezit über die Roboth⸗Haͤuslerſtelle ſub 
no. 74. zu Chorzow für go rthlr. ; 

2. Kauf der Barthek Barainskyſchen Eheleute uͤber die Gaͤrtnerſtelle 
no, 79. zu Charzow für 60 rthlr. 

) Beuthen, den 26. Juny 1819 Bei dem Gerichte: Amke 
Klein⸗Dombrowka Beuthener Kreiſes in Oberſchleſten iſt in dem Zeitraum 
dom iſten Januar bis Ende Juny a. c, folgender Kauf gerichtlich con⸗ 
firmitt worden: 3 

Kauf des Landwehrmann Caspar Maſial über die Fteihaͤuslerſtelle 
ſub no. 7. zu Klein Dombrowka für go eihl. 5 

) Beuthen, den 26, Juni 1819. Bei dem Koͤnigl. Gericht der 

hieſigen Kreis St.dt find nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 2 

1. Kauf des Ackerbürgers Franz Spyra über das viertel Quart 
Acker ſub no. 12 b. im Knefflikowskyſchen Felde, pro 171 rthlr. 

24. dito des Baruch Perſikauer über den Freigarten ſub no. 10. in 
Dengos, pro 190 rthl. 

3. dito des Tageloͤhners Ignatz Plech über das ſub no. 187. in 
der Stadt belegene Haus, pro 57 rthl. ? 

4. der Ackerbürger Jacob Kolodzcenzinfhen Eheleute über die vor⸗ 
ſtädtiſche Poſſeſſion ſub no. 58., pro 600 rthl. 5 

5. dito der Wawrzin Wallisſchen Eheleute über das vorſtaͤdtiſche 
Haus ſub no. 33. pro Sg rthl. 8 

f f 6. dite 
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6. its 2 „Gba „niht Balzer Szepanik, uͤber das Quart Acker 
ſub ap. 32. im großen Felde, pro 400 rthl. 
7. dito der Magdalena verchl. Acke buͤrger Slotte Aber die vor⸗ 
ſtaͤdtiſche Poſſeſſion ſub ne. 73, pro 300 rthlr 
8. dito der Margitta Sobiegalla über das viertel Quart Acker no. 464. 
im großen ſtaͤdtſchen Felde, pro 100 rthl. 
9. dite des Ackerbuͤrgers Joſeph Adamietz uͤber die vorſtädtſche Poſ⸗ 
ſeſſion ſub no. g., pro 300 rthle.: 15 
10 dito des Ackerbuͤrgers Andreas Adanich über das viertel Quart 
Acker no. 76 b., pro 100 the \ 
11. dito des Maurer⸗Meiſters Leopold Zema über das Haus ſub 
no. 75: auf der Tarnowitzer Straße, pro 120 rtblr 
12. dito der Riemer Ignatz Krauskyſchen Eheleute über das vor⸗ 
ſtaͤdtſche Haus, ſub no. 185, Pro 107 rthl. 
13. dito des Kramers Johann Müller über das Ring: Haus ſub 
no. 19., pro 360 ithle. 
14. dito des Kupfer Schmidts Joſeph Nic, über das ſtädtiſche Haus 
ſub no. 91., pro 490 rthl. 


15. dito des Pfefferkuͤchlers Franz Klauſe über das ſtaͤdtiſche Haus ſub 


no 138. „ Pro 430 rıhir 

16. des Bäckers Johann Nawrath über das viertel Quart Acker ne. 10. 
im Knefflikowskyſchen Felde, pro 129 rehl. 

17 dito des Li feranten Simon Loevz über die votſtaͤdtiſche Poſſeſſion 
ſub no. 111. pro 380 rthlr. : 

18. des Tiſchlermeiſters Florian Zoppert uͤber das vörflädtfche Haus 
ſub no. 94. pro 315 rthlr. 

19. dito der Mariana Rogull⸗ über bie vorſtädtſche Poſſeſſion ſub no 85, 
pro 160 rthlt 

20. des Aderbürgers Franz Wlodarekg über die vorſtäaͤdtſche Poſſeſſion 
jub no. 83, pro 160 rthlr. 

5 21. dito des Bäckers Carl Kremsky über den Wad⸗ Garten ſub ne. 28. 
nebſt Scheuer, 100 rihlr. 

) Beuthen a. d Ode, den zoſten Juni 1819. Bei dem hlefigen 
Koͤnigl. Stadtgericht ſind dom Iſten Januar bis ult. Juny 1819. nachſtehende 
Käufe zur obrigkeitlichen Confi mation vorgetragen worden: 

1. der Kauf des Schuhmacher elend uͤber ein Wehnhaus, pro 
260 ıthir 
2. dito des Nogeiſch midt Johann Faulheit über ein Webnhaus, pro 
170 rthl. 3. der 


* 


* 
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.der Kauf des Schuhmrcher Carl Friedr. Brathke abr ein Wohr⸗ 
a us Garten, pro 2223 cthl. 
4. dito des Großgaͤrtner Johann Friedtich Kluge ar eine Oder: 
wieſe, pio 500 rthir. 
5 dito des Fleiſcher Samuel Puche über eine balbe gte Land, pre 
2600 athle. 5 
) Sprottau, den zoflen Jung 1819, Nachwelſug bon den 
Kauf Contrak ten, welche das Königl. land / und Stadt, Gericht hieſettf 
N und fundostradiret hat. 
5 Kauf des Kaufmann Güͤrke um das vaͤterliche Haus 10. 154. 
pro . rthlt. 
2. dito des Grünwald um das Ohſterſche Acketſtück, peo 2000 rthl. 
28. dito des Grünwald um das Obſterſche a beim Kreutze, 
pro BO rthlt. 
4. dito des Rufen um das Ohſterſche kleine neue, pto 
"Iso rthͤl. 
5. dito des Bräuer um das Obſterſche Ackerſtäck a der finbeofafe, 
pro 450 uhlr; 


6 dito des Winſch um einen Antbeel am Fröffjewerder, pie 


140 rihlr. : 
7. dito des Knoll um die Habuſche S Stuck wieſe, pro 87 ethl. 
8. dito des Thiel um die kathol. Steinhruchwieſe, pro 240 rthl. 
9. dito des Erzprieſtet Sangenitel um das Buͤttnerſche Rıfcjerwerbtt 
Haus, pro 394 rthl. 
10, dito des Knoll um bie, om Senator Kiſtmacher erkaufte Wieſe, 
pro 200 he. ER 
11. dito des Thiel um die Beiseifhe Wieſe, pro rggrthl: 
12. Berichtigung des Beſitztituls für die Weig⸗lſchen Geſchwiſter 
über ihr Ackerſtück, pro 423 rthlr. 15 gr. 
13. Kauf des Thiel um die Hummelwieſe, pro 250 kthlt. 
5 dite des Gottlob Thiel un die Weigelſche Meſſelhübelwieſe, pre 
aagrıhle. 
18. dito des Sormiıh Hürig um ben Srügerfäen Gaſihof, pre 


6300 rihlr. 
16. Kauf 
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16. Kauf der verehel. Drißler geb. Tauchert um das voͤterliche Haus, 
pro 176 rihlr. 

17. dito des Tiſchler Hof um das Hillmı Sul Haus, pro 300; etl. 

18. dite des Seimert um den Obſterſchen Acker, pro 200 rihle. 

19. dito des Tuchmacher Krauſe um das Weigelſche Ackerſtuͤck am 
Kuͤpper Wege, pro 300 rthlr. ? 

20, Drffeiben Kauf um das 2te Weigelſche Ackerſtüͤck, pro 400 rtl. 

a1, dito um den Weigelſchen Acker am Küpper Fußflege, pro 
150 tihlr. 
32. Berichtigung des Tit. poſſeſſ. für die Frau Ernſt geb. Vogel über 
das Haus no. 114. pro 1000 tthlr. 
23. Kauf des Bauern fange zu Hertwigswaldau um das vaͤterliche 
Gut, pro 400 rl. 

24. dite des Häusler Kauſchke zu Wiitgendorf um das Maſchkeſche 
Haus, pro 180 rihlr. 

25. Kauf des Haͤusler Helbig zu Hertwige weldau um das väterliche 
Haus, pro 280 rehlr. 

46. dite des Haͤusler Werner zu Wachsdorf um das Neumannſche 
Haus, pro 500 rthl. 

27. dito des Gärtner Sucker u Heilwigswaldau um die Beyerſche 
Nahrung, pro 70 rihl. 

28. dito des Kreſchmer Hertel zu Wirtgendorf um die vaͤterliche Nah⸗ 
tung, pro 200 rihlr. 

29. dito des Haͤusler Franke zu ee ee um das Neumann: 
ſche Gart. Haus, pro 390 rthle. 
N 30. dito des Haͤusler Ruͤger zu Küpper um das vaͤterliche Auenbaus, 
pro 30 rthlr. 

3 T. dito des Häusker Fechner zu Dittersdorf um das vaͤterliche Haus, 
pro 95 rihir. 8 ge. 

32. dito der Häuser Fechnerſchen Erben um das Erbenpaus zu Dit⸗ 
tersdorf, pro 70 rtble. 

33. dito des Kreis Steretair Schulz um den Vogelſchen Garten und 
Haus, pro 280 rihle. 

34. Kauf der Wittwe Kuba um das Haus no. 26., pro 450 rthlr. 

*) Cato⸗ 
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„) Carolath, den 8. July 1819. Bei dem landraͤrhlich v. De⸗ 
terſchen Koatopper Getichtsamt ſind in dem nr balben Jahre 1819; fols 
gende Käufe konferirt worden, als: : 

1. Kauf des Gottſried Katzur, um die väterliche Derfäggdermer Na: 
eung zu Kontopp pro 60 rihlr. N 

2. Kauf des Johann Friedrich Katzur um 5 viene Dihgin 
ner Nahrung ju Kontopp, pro 40 ktthlr. 

3. dito des Mattheus Zurcke um die elterliche Drechzlener Maße 
rung daſelbſt, pro 100 rth'r. 

4 dito des Samuel Gutsche um die vaͤterliche Säueleenaprung iu 
Kontopp, pro 80 ethle. 

: Verreichsbrief für den Johann George Kubiſch um die odterfiche 
Freygaͤrtner Nahrung zu Kontopp, pro 90 rthle. 

6. Kauf des Luſtgaͤrtaer Meuda um die Kaufmann wude 
Beſitzungen zu Kontopp, pro goo rihlr. 

7. dito dis faudwehrmann Gottfried Lahſer um die Daniertangeihe 
Drefchgärtnernahrung zu Kontopp, pro 70 rthl. 

N 8. dito des Pfefferkuͤchler Carl Peuruſckke um das ehseetighe Buͤr⸗ 
gerhaus daſelbſt, pro 50 rihr. 

9. dito des Samuel Schoͤnknecht, um die vaͤterliche Suıfäaer: Nahe 
tung daſelbſt, pro sOrtbie 

10. dito des Bürger und Fleiſchhauer Johann Auguſt Mazaucke um 
den vitetlichen Giſthof zu Kontopp, pro 1000 rthlr. 

11. dito des Gottlieb Jeaſch um die vaͤterliche Hlusler, Noßtung 
zu Koutopp, pro 100 tthle. 

12. dito des Chriſtian Lange um die vaͤtzrliche Bauer Nahrung iu 
Boyadel K. A., pro 250 tthlr. Cour. 

13. Adjudieatoria für den eondwehrmann Hans George Katzur um 
die Epriftan Krugſche Haͤuslerſtelle zu Kontopp, pro 140 rihle. 

) Carolath, den Kin Juli 1819. Bei dem Graͤflich von Fee⸗ 
nemont Schlawaer Jufiz⸗Amte ſind in dem erſten halben Jahre 1819. fol, 
gende Käufe zur Co firmation gekommen, als: 

1. Kauf des Gottfried Nitſche, um die oütnlch : Drefigghreng, 
Nahrung zu Puͤrſchkau, pro go rihlt. 5 

| 2. Kauf 
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2. Kauf des Zimmermannes Heinrich Baumgarth um die vou 
ſeinem Bruder Johann Gottlieb Baumgarıp erkaufte Häuslerfielle va: 
ſelbſt, pro 12 rihlr. 5 x 
3. Kauf des Chriſtian Nerrlich um die vaͤterliche Haͤuslernahrut g 
in Laubegaſt, pro 60 rthle. f 
4᷑ᷓ. dito des Jobann Golſtied Buͤttner um die vaͤterliche Dreſch⸗ 
gaͤrtuernahrung daſelbſt, pro 200 tthlr. N 
F. dito des Johann Ftiedtich Kuhnert, um die von den Doil⸗ 
ſchen Erben zu Rädchen erkaufte Freifurfchners Nahrung, pro 260 ıt!, 
1 Brieg, den 24. Juni 1819. Dem Publiko wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Oderfötſter Merenſki die zu Moſe⸗ 
lache ſub no. 3. belegene Freyſtelle dem Michael Hentſchel gerichtlich 
am 22, d. M. um 3500 rthl. verkauft hat. N 
xXaoͤgigl. Preuß. Land und Stadt⸗ Gericht. 

„ Beleg, den ıflen Jula 1819. Dem Publieo wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht, daß der Burger Glöckner Fichtner dem Satt 
ler Groß ſeine no. 1. der Neiſſer Ther ⸗Vorſtadt belegene Beſitzung 
und 2 Morgen 86 OR. Briegſchdorſer dis membrirten Vorwerks⸗ Acker 
am asſten May und gerichtlich anerkannt den 25, Juny c. a. um 

2535 kthle. verkauft hat. a 
5 Koͤnigl. Preuß, Lands und Stadt, Gericht. 

) Brieg, den Iren Jupy 1819. Dem Publico wird bier⸗ 
durch bekannt gemacht, daß dem bürgerl. Kammachermeiſter Fiebig 
feiner Mutter das Haus no. 323, um 1413 rthlr. > gr. 3 pf. Cour. 
den 28. May c. abgekauft hat. Br 
eat Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadt, Gericht. 

) Brieg, den Zten Juny 1819. Dem Publiko wird hierdurch ber 
kannt gemacht: daß der Seifenſieder Peucker den Hübelfchen Brand: Plat 
n9, 439. um 100 vebl; ſub haſta adjudiciret bekommen har. 

5 Adnigl. Preuß. Lands und Stadt» gericht. 
9). Dieban, den 24. Juny 1819. Der Obſiſche Bauerguths ⸗ Kauf 
no. 9. zu Porſchwitz für 500 tehir. ward heut conffrmirt. Schmid. 

J Beuthen, den 26. Juni 1819. Bei dem Juſllzamte der Herta 
ſchaft Schomberg Veurhener Kreiſes ift vom ıften Januar bis Ende Juny 
folgender Kauf conſu mirt worden, nehmlich: 

Der Bauer Carl Geltowsky und Grzes Jaglo Aber das Frei⸗Bauerguth 
ſub no. 4. zu Orzegow, für 228 rihlr. 


Ber (47% 
Dienſtags den 10. Auguſt 1819. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 
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; 5 Zu verfaufen. = 
a „) Oels den 2. Auguſt 1819. Dem Publico wird hiermit bekannt gemacht, 
daß der zu Bunkai Ro, IV. gelegene dem Gottlieb Fränzel gehoͤrtge Krrefcham nenft 
Brennerey⸗, Schank⸗, Backe, Schlacht⸗ und Kram⸗Gerechtigkeit auf den An: 
trag eines Hprotheken⸗Glaubigers öffentlich an den Meiſt tethenden und Beſtzah⸗ 
lenden verkauft werden fol. Es werden dahero alle Beſitz⸗ und Zablungsfaͤbige 
hiermit vorgeladen, in den dazu auf den ılen Sepibr „den iſten Octoder, deſon⸗ 
ders aber in dem auf ıflen November c. a: anderaumten veremtoriihen Termin 
früh um 9 Uhr vor dem Gerichtsamt auf dem herrſchaftlichen Hote zu Bunkat, zu 
erſcheinen, ihre dies faͤllggen Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dleſer 
Kretſcham nebſt Zubehör, nach erfolgter Genehmigung des Extrahenten dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden wird. Die gerichtliche Taxe 
dieſes Kretſch ams iſt auf 1430 Rtblr. Cour, ausgefallen und kann in dem Kretſcham 
zu Bunkat nachgeſehen, auch der Kretſcham ſelbſi in Augenſchein genommen weiden. 
5 Das v. Pfeilſche Gerichtsamt zu Bunkal. > 
8 Tlede, Juſtit. 
Landeshut den zoflen May 1919. Das hieſelbſt am Markte gelegene 
zur Kaufmann Knobloch ſchen Concursmaſſe gehoͤrige maſſive und brauberechtigte 
Haus No. 55. nebſt dem Schuppen und Wallplatz: No 1. wovon erſteres auf 
8368 Rihlr. letzterer aber auf 230 Rihlr. abgeſchaͤtzt worden find, ſolt im Wege 
der nothwendigen Subhaſſation in dem auf den sten Auguſt, öten October 
und öten December d. J. anſtebhenden Biethungs⸗Terminen, wovon der letztere 
peremteriſch iſt, vor uns auf biefig m Ratbhauſe an den Meiſt nnd Beſtdle⸗ 
abenden gerichtlich verſteigert werden, weiches Kaufluſtigen hierdurch bekannt 
gemacht wird und kann der Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung der Gläus 
diger gewärtigt, fo wie die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Cauzley 


eingeſehen werden. 
n 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

St den zten May 1819. Das Koͤnigl. Preuß. Gericht 
van Greß⸗ Stredlitz fudhaſtert auf den Antrag eines Real: Gläubiger den in die 
Joſepha Proskiſche Verloſſenſchaft gehörigen, ſud Pre. 30. in dem Hypotbeken⸗ 
Buche von Groß Steeblitz über die Ackerſtücke eingetragenen Bolanef nedſt dazu 
gehärigen Naplatek und Scheuer, weiche Realitäten zuſammen auf 394 Rihlr. 
17 [gr. 9 b, gerichtlich abgeſchaͤtzt, und die Taxe zu jeder ſchicklichen Reit in der 
Stadt ⸗Gerichts⸗Canzley zu Groß ⸗Strehlitz inſpicirt werden kann. Kauſtaſtige 


Groß ⸗Strehlitz 


und 


und Zahlungsfoͤhlge werden daher eingeladen, in den zum Verkauf der Grundſtü⸗ 
cke auf den 16ten Juny, roten July und 20ſten Auguſt anberaumten Terminen, wos 
von der letzte peremtoriſch iſt, entweder pırföniich oder durch gerichtliche Manda⸗ 
tarien zu erſcheinen, und ihre Gebote abzugeben, wonaͤchſt fie gewärtigen koͤnnen, 
daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Befibierhenden erfolgen, in em auf Gebote, 
die nach dem perentorifchen Termine gemacht werden, keine Ruͤckſicht mehr iger 
nommen werden ſoll. 5 f | 

Das Könige. Stadtgericht. 5 


Liegultz den ıflen May 1819 Zum oͤffenelichen Verkauf des ſub 


Nro. 56. in hirfiger Stadt belegenen der Maria Catharine verehl. Duͤpondith geb. 
Torchtana zugehörigen Hauſes, welches auf 1821 Rthlr. 12 far. gerichtlich gen 
wuͤrdiget worden, haben wir drey Biethungs⸗Termine von welchen der letzte pe⸗ 
remtoriſch iſt, auf den ısten Jun) Vormittags um 11 Uhr und alten July a. c. 
Vormittags um 11 Uhr und 25ſten Auguſt a. e. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
ernan ien Depatato Stadt- Juſtizrath Fabricus anberaumt. Wir fordern alle 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an gedachten Tagen und zur deſtimmten Stun⸗ 
de entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Special-Vollwacht und bins 
länglicher Information verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſten Juſt gr 
Eommiffarien auf dem Königl. Land: und Stadtgericht dieſelbſt einzuflnden, ihre 
Gebote abzugeben und demnachſt den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtoietbenden 
nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf wWebothe die 
nach dem Termine eingehen wird feine Rüͤckſicht weiter genommen werden und flieht 
jedem Kauffuſtigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grund ſtuͤcks und die ent⸗ 
Bela Kaufs Bedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muſe zu 
nfpiciren, . i 
Koͤnlgl. Preuß. Land- und Stadtgericht. : 
i Groß⸗Streblitz den zten May 1319. Das Koͤnigl. Preuß. Gericht 
der Krelsſtadt Groß⸗Strehlitz ſubhaſtirt ıheiluniehalber auf des Antrag der Erben, 
das in die Ignatz Spillerſche Verlaſſenſchaft gehoͤrige in der Himmelwißer Vorſtadt 
belegene ſub Nro. 20. des Hypotheken-⸗Buches über die Häufer der Vorſtadt em⸗ 
getragene Haus, welches auf 371 Rtslr. 2 far. Cour. gerichtlich abgeſchatzt, und 
die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der Stadtgerichts Canzley zu Groß Strehlitz 
inſpieltt werden kann. Kaufluſtige und Zar lungsfaͤhlge werden baber eingeladen, 
in dem zum Verkauf des Hauſes auf den löten Juny, ıglen July und 26. Asguft 


anberaumten Terminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, entweder perſönlich, 


oder durch gerichtiſche Mandatarlen zur erſcheinen, und ihre Gebote al zugeben, 
wonaͤchſt ſie gewärtigen koͤnnen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den erfolgen, indem auf Gebothe, die nach dem peremtoriſchen Termine gemacht 
werden, keine Ruͤckſicht mehr genommen werden fol, 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

f Coſel den sosenMay 1819. Auf Antrag der Ereditoren und Vormund⸗ 
ſchaſt ſoll: a ein in bieſiger Stadt belegenes Haus, taxirt auf 1529 Nithl. 10 gr.; 
bein Grundſtück von 7 Breslauer Scheffel Ausſaat, detoxirt 455 Mthlr. am 
Inrodatlons⸗Damme belegen, bepdes dem Fleiſcher Gerlatzelſchen Erben gehörig, 
dem Beſſ⸗ und Meiſtbiethenden verſteigert werden. Kauftuſtige ha ben ich in Termünis 
den a2flen Juni, den 26flen Juli und den zoſten Auguſt Vormittags um 9 Uhr, 
3 N wovon 
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wovon der letztere perineerifch iſt, zu melden, ihr Geboth abzugeben und den eng 
ſchlag zu erwarten. Taxe kann jeder Zelt bey uns eingeſehen werden. 

N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Hohenfriedeberg den 2oflen Junp 1819. Das zu Sims dorf Ho⸗ 
henfriedeberger Herrſchaft belegene, von der George Neumann verlaſſene Auen: 
haus nedft Garten, ſoll Metſtbiethend verkauft werden, wozu ein einziger Bie⸗ 
thungs Termen anf den 28ſten Auguſt a. c. anſteht, und haben Kaufluſtige 
und Z hugsfaͤhige in der Gerichts-Canzeley zu Dohenfriedcherg an dieſem Ter⸗ 
min ſich eiazufinden, und bei annehmbaren Geboth den Zuſchlag zu gewärtigen. 

Das Gerichtsamt. 

5 Huͤbner. 
Glogau den 9. Jull 1819. Die zu Tfcherplau im Glogauſchen Ereife 
ſub No. 49. belegene Freybaͤuslerſtelle des verſtorbenen George Friedrich Machut 
foll auf den Antrag der Erben, im Wege einer freywilligen Subhaſtatten tu 
Termeno den ꝛaſſen September d. J. an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Beſig⸗ und zahlu gsfaͤbige Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, 
gedachten Ta zes früh um 9 Uhr in der Gerichtsſtube zu Tſchepplau zu ericheis 
nen, ihre Gebothe abzugeden und hiernaͤchſt den Zuſchlag des Grundſuͤcks unter 
Einwilligung der Erben und des obervoemundſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen. 

. 5 Das Gerichtsamt von Tſchepplau. ; 
Pachur, Juſtit. 


"Citatio Creditorum. i N 
„Breslau den 6ren April 1819, Auf den Antrag der reſp. Herrn Com⸗ 
mandeurs werden von Seiten des hiefigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schle⸗ 
fien alle und jede, beſonders ader alle unbekannte Gläubiger, welche an die Kaſſe 
der Reſerve-Escadron des vormaligen 8. fehl. Landwehr⸗Cavallerie- Regiments 
aus den Jahren von 1813. bis 15. und an die Kaffe des iſten, aten und zten und 
Keferve: Bataillons des sten fehl. jetzt erſten Breslauer Landwehr⸗Intanterie⸗Re⸗ 
giments Mrd. 11. aus dem Jahre 1816, fo wie an die Caſſe des iſten und zten 
Batatllons ıften Breslauer Landwehr⸗ Regiments Nro. 11. aus dem Jahre 1817. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Aaſpruͤche zu haben vermeinen hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober-Landesgerichts-Reſecendatio v. Wedel auf den 
zıflen Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldatlons⸗Termine in 
dem birfigen Ober⸗ Landesgerichts Haufe perſoͤnlich oder durch gefeplich zuläßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den 
r der Hof- und Criminalrath Braſſert und Juſtiz⸗Commiſſionsrath 
nger in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ihre verweinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu be⸗ 
ſchrintgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer 
Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an die Perfon desjenigen, mit dem fie contsahirt haben werden ver⸗ 


wieſen werden. g.) Ar 
Königl. Preuß. Dber: Landesgericht von Schleſien. 
Cirationes Edictales f 
"> Breslau den azſten Juni 1819 Da bon Seiten des biefigen Könige 
Ober⸗ Landesgerichts von Schießen über den Nachlaß des am roten Februar 1815. 
. zu 
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zu Burſchin bey Aachen verſtorbenen Hauptmanns vom aten Weſtpreuß. Jufanteriee 


Regiment Carl Wilhelm Craft Freyherin v. Rheden incluſtde der groͤßtenchells 
unſichern Actioorum aus 2243 Kthlr. auf den Antrag des hiefigen König! Pupillen⸗ 
LCollegti von Schleſien heut Mittag der erbſchaftliche Liguidatlons⸗ Prozeß eröffnet 
worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
einem rechttichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 
den, in cem vor dem Ober Landesgerichts, Aſſeſſor Mors auf dem 13. Movember 
d. J Vormittags um 10 Ühr anberaumten kiquſdattons⸗Termine in dem hieſigen 
Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten, (wozu ihnen etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den bieſigen Ju⸗ 
ſliz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Enger, Juſtig⸗Commiſſarius Paur 
und Juſtiz⸗Commiſſartus Enge in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
lich wenden koͤnnen) zu erfcheinen, ihre verneinen Anſpruͤche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewartigen, 
daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für vertaſtig erflärt und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der 
Maſſe noch übrig dleiben mochte, werden verwieſen werden. Uedrigens iſt ven 
Seiten der Erben der Adminſtration des Nachlaſſes entſagt und der Juſtizq⸗-Com-⸗ 
miſſar us Dzuba zum Interims⸗Cufator beſtellt worden, über deſſen Beybehaltung 
oder die Wahl aner andern, Ereditores ſich in Termine zu einigen haben werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſſen. 


„) Breslau den 28ſten Map 1819. Von Seiten des unterzeichneten Köͤ⸗ 
nigl. Ober Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag des biefigen Urdorien⸗Commiſſartus Karras die Sudhaſtation des im 
Fürſtentbhum Brieg und reffen Rimptſchſchen Creiſe gelegenen Rittergutes Stachau 
nebſt allen Rrolitäten, Gerechtigketten und Nutzungen, welches im Jahre 1818. 
nach der in vidimitter Abſchriſt dem, bey dem hieſigen Königl. Ober⸗ Landesgericht 
aus haͤngenden Proclama deyge uͤgten, zu jed r ſchictlichen Zelt einzufehenden juſtizraͤth⸗ 
lichen Tax auf 31554 Nthir. 27 far. obgeſchaͤtzt iſt, defunden worden. Demnach 
werden alle Beſitz- und Zahlungsfaͤhige hierdurch öffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in einem Zeliraum von 9 Monaten, vom zten Auguſt c. an gerechnet in 
den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 4ten November d. J. und den rıten 
Februar künftigen Jahres, beſenders aber in dem litzten peremtoriſchen Termine 


den rzten May kur ftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗ 


Landesgerichts⸗Alſeſſor Marquard im Partheten⸗Zimmer des hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſes in Perſon oder durch gehoͤrig informierte und mit Vollmacht verſehene 
Mandatarten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien, wozu ihnen für den 
Fall etwantger Unbekanntſchaft der Juſſig⸗Commiſſlonsrath Enger, Juſtlz⸗Com⸗ 
miſſionsrath kudwig und Herr Muͤnzer vorgeſchlagen weeden, an deren einen fie 
Ab wenden konnen, zu er ſchtinen, die beſondern Bedingungen nnd Modalitäten 
der Subhaſtatton daſelbſt zu Protecoll zu geben und zu gemärtigen, daß der Zu⸗ 
ſchlag und die Adjudicotion an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die 
nach Ablauf des peremtorlichen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine 
Ruͤckſicht genommen werden und foll nach gerichtlicher Erlegung des Kau ſchillines 
die koͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
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benden Forderungen und zwar letztere ohne Produetlon der Inſtrumente berfüge 
werben. z * uf PS 4x 2 1 15 * a 5 7 5 * 
N Arien Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſien. a 

N Glogau den 10. May 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober, 
Landesgericht wird bekannt gemacbt, daß folgende Liefer ſcheine; a. No. 48068. 
über acc Rihlr. für das Dominium Endersdorf ausgeſtelit unterm 4. Juli 1815. 
Haupebuch Litt. 11. Fol. 146. Gegenduch 39. d. 2) Mo. 289060, uͤder 200 Rthlr, 
3) Nro. 289061. über 275 Kepler, bepde auf die Gemeinde Leipe auögefichtz 
den ißten December 1817. und mit Hauptbuch Lit, D. b. Fol. 163. Gegen⸗ 
duch C. 3. bezeichnet verlohren gegangen find und auf den Antrag des letztern 
Inbaders Muller Johann Heinrich Börner aus Wleſau, deren oͤffentliches 
Aufgedoth erfolgen fol, Es werden daher alle Diejenigen, welche an die Lie⸗ 
ferungsſcheine als Eigentbuͤmer, Ceflionarien, Pfand + oder ſonſtige Briefstunha⸗ 
der Anſpruch zu haben vermeinen, citire und aufgefordert, ihre Auſpruͤche in 
dem zur Anmeldung und Juſttficatton derſelben auf den 4ten September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr onfichenden Termin vor dem hlerzu ernannten Deputirten 
Ober- kandesgerichts⸗Reſerendario Regely auf hiefigem Schloß in Perſon, oder 
durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Information zu ver⸗ 


lebenden hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarium, wozu bey erwangelnder Bekanntſchaft 


die Juſtiz-Commiſſarten Treutler und Herrmann vorgeſchlagen werden, zum 
Protocoll anzumelden, ſolche zu befcheinigen und darauf rechtliches Ertenntniß, 
dey ihrem Ausbleiben hingegen zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen und jeden 
Anſpruͤchen auf die oberwaͤhnten Lieferungsſcheine werden praͤcludirt werden 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die Neferungsſcheine für amortiſir 
angenommien und an deren Stelle neue werden angefertigt werden. 8 
Koͤnigt Preuß Ober⸗ Landesgericht von Nieder s Schleſien und der kauſſtz. 
Liegnitz den 2aflen Map 1819. Auf der Scholtiſen Beſitzung No. 1, 
zu Kroilſch haftet loco 1. ein Capital von 180 Rthlr. laut herrſchaftl. Conſens 
vom aaſten Junp 1774. für die Paſtor Klemuſche Vormundſchaft, worauf ſe⸗ 
doch nach einem Vermerk im Hypotheken⸗Buche vom 22flen Mart. 1784. da⸗ 
von als bezahlt abgeſchrieben worden, 100 Rthlr. Dieſes Inſtrument, welches 
von dem vorigen Beſitzer dieſer Scholtiſey Chriſtlan Gottlieb Muͤnſter vor dem 
Kroitſcher Gerichts amte ausgeſtellt worden, iſt verlohren gegangen, und es hat 
der gegenwartige Beſitzer Carl Friedrich Muͤnſter, darauf angetragen, das ver⸗ 
lohren gegangene Inſtrument zu amortiſiren und das noch eingetragene Capi⸗ 
tal von go Rthlr. zu loͤſchen. Wir haben uns daher zum öffentlichen Aufgebot 
dieſes Juſtruments veranlaßt gefunden, und fordern dem gemäß alle diejenigen, 
weiche an daſſelbe oder an die Poſt, worüber es lautet als Eigenthuͤmer, Cefa 
fionarit, Pfand⸗ oder ſonſlige Brieſs-Innbaber Anſpruͤche zu machen babeny - 
permeinen, biermit auf, ſich damit bey dem unterzeichneten Juſtittarto binnen 
3 Monaten, beſonders an dem dazu auf den 2zſten Auguſt c. Vormittags um 
er in deffin Behaufung allhler No. 16. anderaumten Termine entweder in 
erſon oder durch einen mit gerichtlicher Special Vollmacht und binlaͤnglicher 
Informatton vrrſebenen Mandatarium aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien 
einönfinden Ihre dermeintucden Anfprüche gevührend anzumelden und zu rechts 
ſertigen, und die weitern rechtlichen Verhandlungen im Fall des Auſſenbleibens 
r e 
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aber zu gemärtigen, daß fie nicht nur mit ihren Antorüchen daran werden 
pracludirt werden, fondern ihnen auch ein ewiges Stillſchweigen deshalb auf⸗ 
erlegt und das verlohten gegangene Inſtrument ſeſbſt fuͤr amortiſirt erklart 


werden wird. 
Das Kroitſcher Gerichtsamt. 

Lewenberg den 29ſten Junt 819. Das Königl. Land» und Stadt: 
gericht zu Loͤwenberg macht den unbekannten G. aͤubige en der hieſtgen Putzhaͤndlerin 
Anaurte verwit, Feitſche geb. Siegismund hiermit bekannt daß über deren Bere 
mögen per Decretum vom laten März d. J. Concurs eroͤffner und Term nus ad 
liquſ ondum et juſtiſteandum praͤtenſa auf den ı5ten September d. J. früb un 
9 Uhr vor dem Vice⸗, Land, und Stadtgerichts-Director Streckenbach angeſetzt 
worden, wozu dieſelden unter de Verwarnung, daß die Außenbleihenden von der 
Maſſ gänglich ausgeſchloſſen werden ſollen, auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſchei⸗ 
a Hiermit Ra? werden, 

Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


8 5 g AVERTISSEMENTS, 

- 9 Breslau. In unterzelchneter Buchhandlung if fo eben angekommen 
und zu daben: Authentlſcher Bericht über die Ermordung des Herrn Auguſt von 
Kotze ue. Nebſt vielen Intereffanten Notizen Über ihn, und über Earl Sand. 8. 
Mannheim 18 far. Okens Dienſtentlaſſung. Aktenmaͤßiger Bericht doruser No. 1. 
8. Leipzig. Gebeftet 8 far. 

2 Buchhandlung Joſef Max und Comp. (Paradeplatz goldenen Sonne 
Mo. 6.) 
) Breslau. Ein 23 Melle von Breslau entlegenes Freygut, welches 
90 bis 94 Scheffel in jedes Feld aus ſaͤet und den ſchöͤuſten Waltzenboden hat, I 
wegen eingetretenen Familienverhaͤltniſſe fogieich zu verkaufen. Ferner find 1, 
und 3000 Rthl zur erfien Hypothek nach zuweiſen. Näheres beym Irn. Sie 
Schweldnitzer Straße in der Gerſt⸗ Ecke. 
9) Breslau. Ein fehr bequemer Platz zum Waͤſcheobtrocknem iſt zu vit⸗ 
then. Das Nähere erfährt man bey dem Tuchmacher⸗Aelteſten Hrn. Scholz in der 
Neuſt dt im Tuchmacher ⸗Gewerkshauſe ſub No. 1460. 
; N ) Trachenberg den sten Auguſt 1819. Den 3 fſten Jult a. c. fruͤh um 
‚ziel auf a Uhr brach bey uns Feuer aus, und nahm fo ſchnel uͤberhand, daß in 
kurzem 15 Poſſeſſiones mit eintgen 40 Gebäuden in der Aſche lagen. Muͤbſam nur 
gelang die Rettung der Übrigen Stadt. Aus Mache gegen feine Frau und feinen 
Wirth Horte ein ſchaͤndlicher Doͤſewicht das Feuer angelegt, und gewaͤrtlget bereits - 
den Lohn dieſer That. Ueber 30 Familien verlobren alles, da fie nur nakt und 
blos den Flammen entrannen. Jammernd ſiehen ſie auf den Ruinen ihrer Halbe, 
und bitten ihre Landesleute, ihr Ungiuͤck und Elend mildern zu belfen. In Bres⸗ 
Jau wird Herr Apotheker Oleartos auf dem Naſchmarkt die Gate haben, jede milde 
Gabe für die ee an ſich a N Seer 
a Bre 
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) Breslau den aten August 18 19. An milden Beytraͤgen für die Abs 
gebrannten zu Cattern find bey der Koͤnigl. Steuer: Eoffe des Oreslauſchen Creiſes 
eingegangen: vem Herrn Wilh. A. 3 Rthl. Cour., von der Demotſelle F. J. 1 Rth. 
und ein Paar Struͤmpfe, von dem Herrn Inſpector Rumpe in Bettlern 1 Rihlr., 
von dem Kaufmann Dra. E. F. S. 12 gr., dito E. E. 16 gr., dito J. C. M. 1 Rihl., 
von der Gemeine Oltaſchin 2 Rihlr. 8 gr., von einer Geſellſchaft im Hanckſchen 
Garten 13 Rrh., von der Gemeinde Huben 1 Rihl., vom Kaufmann Hrn. Schmidt 
2 Rihl., von H. P C. 1 Reh, dito Reymann 12 gr., dito Boͤhm 2 Rth. N. M. 
oder 1 Mehl, gr. 4 pf., von 2 Ungenannten 2 Rth., von einem Ungenannten aus 
Relchenbach ein Paquet mit Kleidungsſtͤcken. Summa 30 Rthl. 3 gr. 4 pf. und 
find diefe Geſchenke nach den Beſtimmungen der edlen Wohlthaͤter heute vertheilt 
worden. Knoͤnlgl. Ereis: Steuer: Cafe 

») Breslau. Neue bol. Heeringe und frifcher geraͤucherter Rheinlachs 
find angekommen und In billigſten Preißen zu haben bey 

ö Chtiſlian Gottlieb Müller. _ 

Breslau den gten Auguſt 1819. Auch mein Wilhelm iſt nicht mehr! 
Er folgte feiner verklaͤrten Mutter den Eten dieſes zu Trebnitz in dem zarten Alter 
von grabe 3 Monathe, aus großmüͤtterlichen Armen in jene Ewizkeit nach. 

\ g 8 Friedr. Wilh. Garbſch. 
: Breslau. Bey der am sten Ziehungstoge aten großen Lotterie trafen 
in meiner Collecte ein Gewinn von 4000 Rıbir. , nebſt der damit verbundenen 


Praͤmie von 20000 Rthlr., alſo in allem 24000 Rthlr. auf das Loos 1402. und 


115 Rtble. auf das Loos 1759., welche Gewinne ſofort in Empfang genommen 
werden koͤnnen. Zugleich empfehle ich mich mit Kaufloofen ster Claſſe und kooſe 
zur 18ten Staats Lotterie und vetſpreche die prompteſte Bedienung. 
; Prinz, Ohlauer Straße in der Hoffnung. 
Breslau. Ein zum Verkauf gut gelegenes trocknes Gewölbe mit auch 
— 3 iſt auf den Roßmarkt No. 526. auf Michaeli oder auch gleich zu 
ermthen. 8 f ; F . a 
*) Bredlon. Am 3. Auguſt iſt in dem Haufe, Ohlauer Straße No. 1174. 
ein go dner Slegeltring, worin ein vlereckiger Carniolſtein gefaßt mit dem graͤflich 
Pfeuſchen Wappen, namlich 2 gekreuzte Baͤrentatzen und 2 Bären als Schildhalter, 
über berfelbin aber eine Krone mit 3 Deimbüfche verſehen, verlohren gegangen. 
Es wird daher jedermann, vorzuͤglich die Herren Goldarbeiter, fo wie die loͤbliche 
Judenſchaft ergebenſt erſucht, duſen Ring vorkommendeafalls anzuhalten, und in 
das oben bezeichnete Haus gefaͤlligſt Anzeige zu machen, derſelbe erhaͤl dann eine 
Belohnung von 3 Rthl. Cour. 5 5 
*) Breslau. Es if den zten Auguſt von dem Sandthor an bis auf die 
Vlehweide eine Mops huͤndin verlohren gegangen. Sie hört auf den Namen Inidie 
mit 
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mit eingebrücter Naſe. Wer denſelben in dem Baͤcker Lummert Haufe abglebt, 
erhält eine aͤnſehnliche Belohnung. f i 

9 Breslau. Wegen Ortöveränderung wird zu Michaelis d. J. in Ro. 1. 
vor dem Ohlauer Thore ein Logis von 3 Stuben, Alkowe, Entree, lichter Küche, 
Keller nebſt einem Garten mit und ohne Stallung offen. Der jegige Inhaber wuͤnſcht 
eine folide Familie In feinen billigen Contract treten zu laſſen. 5 

*) Breslau. Eine Wittfrau von mittlern Johren, von guter Herkunft, 
ſucht ein Unterfonmen bey einer einzelnen Herrſchaft, ſieht mehr auf gute Behand⸗ 
lung als auf Belohnung. Das Naͤbere Echmiedebrücde No. 1971. 

„) Bteslau. Eln unvberbeuratheter Gärtner, der glaubenswürdige Zeug: 
niſſe üder feine Geſchicklichkeiten und Wobloerbalten aufzuwelſen hat, ſucht baldt⸗ 
ges Unterkommen. Naͤbere Auskunft ſagt hieruͤber der Agent Müller Windgaſſe. 

*) Glogau den 13ten Juli 1819. Von Seiten des Koͤuigl. Pupillen⸗ 
Eoflegii von Nieder⸗Schſeſten und der Lauſitz zu Glegau wird in Gemaͤßbeit 
des $. 137. Tit. 17. Tol. 1. des Allgem. Landrechts denen noch etwa unbe 
konnten Glaͤubigern der verſtorbenen Gräfin v. Noſtitz Amalie geb. Freyin von 
We lczeck auf Muͤhlraͤdlitz die bevorſtehende Teilung ihres Nachlaſſes, unter 
ih en Ehegatten und ihre beiden minorennen Tochter otemtt öffentlich bekannt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und bin⸗ 
nen längſtens drey Monaten, vom Tage der erſten Inſertion dieſes Avertiſſe⸗ 
ments angerechnet, bey dem unterzeichneten Pupilien = Collegio anzuzeigen und 
geltend zu machen, wohingegen nach Ablauf dleſer Friſt und erfolgter Theilun 
ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhaltnt 
feines Erdtheils halten koͤnnen. \ x re 

Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleglum von Nieder-Schlefien und 
1 der kauſitz. f 

) Acken on der Eibe im Juli 1819. Von den von mir erfundenen und 
von der Koͤnigl. hechlöͤbl Reglerung potentirten Luftpreſſen zur ſchnellern und zweck⸗ 
maͤßigern Bereitung des K uffer's, Thee's, Liqueurs x. Deren Gebrauch durch 
anerkannte Nuͤtzlichkeit ſich j he fo ſeht ver dieltaͤltiget, babe ich eine Nieder lage by 
dem Herrn C 5 Kolbe in Breslau errichtet, woſelbſt ſolche in verſchiedener Größe 
und Gute stets zur Auswahl vorräthig ſeyn werden. Zu gleicher Zelt mache ich 
oufmerkſam auf einem glelchfells von mir erfundenen Apparate der kuftpreſſe zur 
haͤuslichen Bierbrauerei, womit in Zelt von einer balben Stunde zwey bis drey 
Anckar eines wobiſchmeck nden, geiſtteichen, we inklaren und vollkommen haltbaren 
Pier 's auf einem ſebr biuigen Wege und ohne all: Muͤhe darzuſtellen Ki. In ges 
dachter Handlung iſt hierüber eine aus ſuͤhrlichtre Nachricht zur Einſicht niedergelegt 

worden. N N N Dr. Clard Romershauſen. 
In Bezug auf obige Anzeige des Herrn Doctor Romershauſen zeige ich bier⸗ 
mit ergebenſt an, daß der erſte Transport von dieſen belebten Luftyreſſen bier ein ⸗ 
getroffen, und daß dieſem bald eln zwehter noch folg 'n wird. . N 

\ C. F. Kolbe am Ringe No. 1216. 


Beylage 


Juny 1819. 


Tiſchlermeiſter Benj min Gotilich Gebauer, für 2400 Rthl. 


„Hart an eben denſe ben, für 126 Rihl. 


Car Gotilieb Ferdinand Heinrich, für 4200 Rthl. 


(046509 
B. e r lag e 
Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
ö a vom ro. Auguſt 1819. £ 
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Gerichtlich confirmlrte Kaufeontracte. 


h eileznitz den 30. Juny 1819. Beſihveränverungen bei der 
Stadt, den Vorſtaͤdten und Stadtdoͤrfern vom 1. Januar bis Ende 


1. Verreich des Dompigſchen Hauſes no. 500. der Stadt an den 

Brauer und Maͤlzer Wilhelm Gotilob Dompig, für 2080 Rthl 
2 des Antonſchen Ackers no. 30. auf dem Hilerſchen Conſortio an 
den Kräuter Carl Gottlob Anton, für 868 Rihl. 

3. des Kirſtenſchen Gartens no. 106. Lirt. A der Vorſtadt, an das 
Stiftsamt ad St Johannem zu Liegnitz, für 1800 Rthl. Br 
J. des Gentnerfchen Hauſes no. 70. der Stadt an den Tiſchler⸗ 
meiſter Johann Carl Auguſt Gentner jun., für 2000 Rthl. ’ 

5. des Hübnerfchen Ackers no. 80 auf dem Sttemannſchen Conſor⸗ 
tio an den Gerihtemann Carl Ehrenfried Koiſchwitz, für 633 Rthl⸗ 

6. des Seiffenſieder Juͤnglingſchen Hauſes no. rs. der Star am 
die Wittwe Chriſtiane Renale Jung ing, geb Know, für 2700 Athl. 
7. Zuſchreibung der Breuer ſchen Schuß hank no 669 an die Wittwe 
Breuer und deren Tochter, für zo, Rthl ö 

8. Verreich del Berndtſchen Hauſes no. 375. der Etidt an den 


9. Zuſchreibung des Stardſußſchen Hauſes no, 492. der Stadt, 


an die Wittwe Dorethen Standfuß, geb. Magnitzka und deren § mino; 
renne Kinder, für 340 Ripl. | 


. Verreich der Mähflerfehen Scheune no‘ 88. Litt, A. der Vor⸗ 
ſladt an den Jie ſchermeiſter Johann Auguſt Beyer, für 297 Rthl. 
1 des Mantlerſchen Gartens ns. 88, Lit, B. in der Haynauer Vor⸗ 


} 


12. des Kohſerſchen Haufes no. 117. der Stadt an den Kaufmann 


73. Ver⸗ 
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13. Verreich der Güntherſchen Angerbaͤuslerſtelle no. 50. zu Tentſcher 
an den Schneider Johann Gottfried Heydrich, für 188 Rthl. 
14. Zuſchreibuna des Schuhmacher Breuerſchen Hau es no. 51. 
der Stadt an die Wittwe Brauer und deren Tochter, für 1500 R bl. 
15. Verreich des Stelz oſchen Kretſchams no. 3 zu Pein kendorf an 
den Carl Stelzer, für 2400 Rthl. 
16. des Schmidtſchen Vorwerks no. 8. an die Wittche Suſanne 
Eliſabeth Schmidt, geb Göbel, für 12000. rt. 
17. des Schmidtſchen Ackers no. 3. des Willenbergſchen Conſortii an 
eben dieſelbe, für 430 Rthl. 
8 18. des Schmidtſchen Ackers no. 4. ibid. an dieſelbe, für 390 Rthl. 
79. des Schmidtſchen Ackers no. 5 ibid. an dieſelbe, für 88 Rthl. 
20. des Schmidtſchen Ackers no. 6 ibid an diefelb-, für 40 Rthl, 
21. des Schmideſchen Ackers no. 11. ibid. an dieſelbe, für 560 Repl. 
22 des Schmidtſchen Ackers uo. 12. ibid. an dieſelbe, fiir 267 Riehl. 
23. des Schmidiſchen Ackers no. 19. ibid. an dieſelbe, fr 232 Rihl. 
24. des Schmidtſchen Ackers no. 28. wid an dieselbe, für 130 Rthl. 
25. des Schmidtſchen Ackers no. 30. ibid an dieſelbe, für 30 Rrthl. 
26. des Schmidtſchen Scheunen Antbeils no 33. Lit. B. des Wil 
lenbergſchen Conſortii an ebendieſelbe, für 113 Rthl. N 
27 dis Schmidiſchen Scheunen⸗Antheils no. 33. Litt. C. no. 1. 
des Willenbergſchen Conſortii an dieſelbe, für 112 Rihl. 
28. Verreih des Schmidtſchen Ackers no. 69. auf dem Hoſpital⸗ 
Porwerk an ebendieſelbe, für 132 Rthl. 
229. des Schmidtſchen Ackeis no. 70 ibid. an dieſelbe, für go Rthl. 
30. des Schmidtſchen Ackers ne. 75. ibid. an dieſelbe, für 40 Rthl. 
31. des Schmidtſchen Ackers no. 76. ibid. an dieſelbe, für 40 Rthl. 
22. des Schmidtſchen Ackers no. 77. ibid. an dieſelbe, für 50 Rthl. 
33. des Schmidtſchen Ackers no. 78 irid. an dieſelbe, für 176 Rthl. 
34. des Schmidtſcheg Ackers no. go. ibid. an dieſelbe, für 30 Rthl. 
des Schmidtſchen Ackers no. 81. ibid. an dieſelbe, für 30 Rthl. 
36 des Schmidtſchen Ackers no. 82. ibid. an dieſelbe, für 40 Rthl. 
37. der Puſchſchen Sonnenbaude no. 575. an die Maria Thereſia 
Krocke, geb. Liſchke, für 50 Athl. * 
38. der Puſchſchen Sonnenbaude no. 576. an ebendieſelbe, für 
50 Rthl. ü 
39. der Antonſchen halben Wieſe no. 22. auf dem Hillerſchen Con⸗ 
forsio an den Kraͤuter Carl Gottlob Anton, für 100 Rthl. 


40. Ver⸗ 


2 (h 


40. Verreich des Fenglerſchen Hauſes no. 293. der Stadt an den 
Stellmachermeiſter Samuel Schüttner, für 240 Rthl. a 
4 des Moͤgeſchen Hauſes no. 10. der Stadt an den Strumpf⸗ 
Fabrikanten Joſeph Anders, für 4630 Rühl. = 
42. des Schambergſchen Hauſes no. 496. der Stadt an den Chirur⸗ 
gus Johann Joachim Samuel Schmidt, für 2000 Rthl. 8 8 
43 Zuſchreibung des Rörneifhen Hauſes no. 477. der Stadt an 
die Wittwe Maria Roſina Doͤttner, geb. Kramer und deten beide Kinder, 
für 483 Rebl. 5 | 
44. Verreich des Kaufmann Doveſchen Hauſes no. 452. der Stadt 
an die Witwe Johanne Maria Sophia Dove, geb Brückner, für 3000 Rthl. 
45. des Kauen ann Dov ſchen Hauſes no, 817. der Stadt an eben: 
dieſelbe, für soo Rthl. 8 
46. des Jungnickelſchen Hauſes no 460 der Stadt an den Kirſch⸗ 
nermeiſter Eruſt Gottlieb Haulſchmann fen., für 2700 Rihl. 
a 47. der Scholzſchen Freiſtelle no. 17 zu Neurode an den Johann 
Friedrich Gottlob Breſſe, für 800 Rthl. i 
48. Zuſchreibung des Bernhandſchen Bauerguts no 3. zu Koſſendau 
an die Wittwe Maria Reſinn Bernpard, geb. Hänich und deren Kinder, 
‚für 2400 Rthl. > A 
49. Verreich des Loos ſchen Hauſes no. 30. der Stadt an den Stell⸗ 
macher Johann Leonhard Andrä, für 2185 Rthbl. ö 
so des ehemaligen Fronziskaner⸗Kloſtergebaͤudes nor 105. Lite B. 
der Vorſtadt an die Frau Amalie von Prittwitz, geb. von Koufik, für 
3000 Rthl. BR x 
51. des Han merſchen Hauſes und Gartens no. 156. der Vorſtadt 
an den Horndrechsſer Ichann Chriſtian Warnke, für 6500 Atıl, 
52. des Springerſchen Bauerguts no. 23. zu Prinkendorf an die 
Wit we Johanne Eliſabeth Springer, geb. Jaͤmrich, für 3000 Rıhl. 
33. des Ackers no: 4 auf dem Willenberger Conſortio an den 
Bauergutsbeſitzer Johann Ehrenfried Springer, für 750 Rthl. 
54. ebeudeſſelben Grundſtuͤcks an die verw. Bauergutsbeſitzer Johanne 
Eliſabetb Springer, geb. Jaͤmrich, fuͤr 750 Rthl. 5 
55. des‘ Springerſchen Ackers no. 15. des Willenbergſchen Conſortii 
an ebendieſelbe, für 300 Sthl. . 
56. des Springerſchen Ackers no. 18. des Willenbergſchen Conſortii 
an den Bauergutsbeſitzer Johann Ehrenfried Springer, Tür 751 Rthl.. 
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57. Verreich des nämlichen Grundſtuͤcks an die Wittw⸗ Johanne 
Sliſabech Springer, geb. Jamrich, für 751 Rehl. N 5 
53. des Springerfähen Ackers no. 17. des Wilenbergſchen Conſortii 
an den Bauergutsbeſitzer Johann Ehrenf ied Ep inger, für 371 Rihl. 
59. deſſelben Grun dſtücks an die Witwe Johanne Eliſabeth Spein⸗ 
ger, geb. Jaͤmrich, tür 571 Rthl. r 5 
60. des Soringerſchen Ackers no. 18. auf dem Willenberger Con⸗ 
ſortio an den Bauergutsbeſitzer Johann Ehrenfried Springer, für, 75 1 Rthl. 
61. des närlichen Grundſtücks an die Witwe Jopanne Eufabeth 
Springer, geb Jaͤmeſch, für 351 Rıhl, 
> 62. des Springerſchen Acker no. 22. auf dem Willenberger Cen⸗ 
fortio an dieſelbe, für zoo Rthl. 5 
5 63, der Springerſchen ſogenannten Torfwieſe no, 27. auf dem Wil⸗ 
lenberger Conſortio an ebendi⸗ſelbe, für 56 Rthl. 
64. des Ronſteckſchen Hauſes no 78. der Vorſtadt, an den Mau⸗ 
rergeſellen Gottlieb Wilheim Märıfh, für 45 Rthl. 
65. des Roͤßlerſchen Hauſes ne 278. auf dem Meuländel an den 
Zuͤchneimeiſter Joſeph Poppel, für 70 Rthl. a 12 
a 66. des Weickertſchen Hauſes no. 287, auf dem Neuländel an die 
Collektur⸗Amts⸗Caſſe, für 200 Rthl. N 
67. des Karneyſchen Erben Hauſes no. 525. der Stadt an den 
Landrath und Major von der Armee Ludewig v. Schwerin, fü- 5730 Kıbl. 
- B. Auf den Dörfern des König. Domainen: Amts zu Liegnitz 
58. Verreich des Hoffmannſchen Ackers und Hauſes no. 37. zu Pan⸗ 
ten an die Johanne Eleonore Hoffmann, fiie 100 Rthl. a 
69 der Zeisbergſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 59. Lit. A zu Schoͤn⸗ 
born an den Gottfried Wunderlich, für 100 Rthl. ' 
20, der Biyerfchen Freihaͤuslerſtelle no, 12. zu Klein⸗Schiedern an 
den Webermeiſter Gottf ied Walther, für 150 Rehl. 


71. der Eberhardſchen Haͤuslerſtelle no. 47. zu Bienowitz an den 5 


Johann Chriſtoph Schubert, für 300 Rthl. 

72. der Jaͤhnſchen Gaͤrtnerſtelle no. 47. zu Groß⸗Beckern an den 
Johann Gottlieh Jahn, für 400 Rtti. 

73. der Steckelſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 4 zu Klein⸗Schweinz 
an den Carl Friedrich Zingler, für go Rthl. 

74 der Sachsſchen halben Abieſe no. 78. zu Ober⸗Langenwaldau 
an den Ehrſſtoph Samuel Lindner, für 240 Rihl a 


75. Ver⸗ 


* 
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75: Verreich der Sachsſchen halben Wieſe no. 79. zu Ober⸗Lau⸗ 
genwaldau an den George Friedrich Junge, für 240 Rthl. . 
2796. der Böhinihen Gäͤrknerſtelle no. 8. am Steinwege an den 
Uhrmacher Ehriſtian Schröd, für 3000 Rthl 4 er 
7 der Böhmſchen Gͤrtnerſtelle no. 18. am Skinwege an eben⸗ 
denſelben, für 1500 Rthf. | a 

78 des Heſſeſchen Hauſes no, 2. der Daͤnemark an den Johan 
Carl Steinchen, für 490 Rthl. he? 

79. der Groͤdlerſchen Hänsterftelle no. 15. am Steinwege für den 
Carl Ebtenfried Raupach, für 520 Rthl. 5 
8 der Dehmelſchen Gaͤrtnerſtelle no. 26. zu Waldau an den Vieh⸗ 
paͤchter Joharn Gottlob Härtel, für 130 Rtbl. 9% 

81 der Raſchkeſchen Feihäuölerflelle no. 50. zu Schönborn an den 
Johann Goitftied Hoffmann, für 300 Rthl. 8 er. 
Ve. des Schaͤferſchen Auszugshaͤuschens no. 44. Litt, B. zu Schoͤn⸗ 
born an den Johann Gottfried Schäfer, für 32 Rthl. 

83 der Thielſchen Gaͤrtnerſtelle no. 15. zu Waldau an den Johann 
Gottlieb D ichſel, für oo Rthl. ; 3 

84 der Buksſchen Freihäuslerſt le no. 56. zu Bienowitz an den 
Tischler ee ae et u 2 ER 
: 85. der Nitſchkeſchen Freihauslerſtelle no. 45. zu Koiſchwitz, 
Müller Johan Friedrich Dariſch, für 400 dehnen 

86. Zuſchreibung der Junglingſchen Gaͤrtaerſtelle no. 20. zu Groß 
Beckern für die Witwe Johanne Chriſtiane Juͤngling, geb. Helſsgott 
und deren minorenne Tochter, tür 200 Rhl. N 8 

87. Verreich des Stenzelſchen Bauerguts no. 25. zu Arnsdorf au 
den Chriſtian Gottlob Stenzel, für 1400 Rthl. N 

88. des Praͤtoriusſchen Hauſes no. 5. auf dem Neulaͤndel an den 
Zuͤchne meiſter Jacob Schoͤnauer, für 300 Rthl 

89. der Doſiſchen Haͤuslerſtelle no 4. am Steinwege an die Marie 
Johanne verw. gew'eſene Doft, wiederverehlichte Rebholz, für 1800 Rhl. 

90. der Muͤllerſchen Gaͤrtnerſtelle no. 10. zu Waldau, an den 
Johann Gottlob Müller, für 50 Atbl, | 

91. der Wendeſchen Haͤuslerſtelle no 7 zu Fiſcherende an den 
Johann Gottlieb Scholz, für «so Rihl 

N C. In den Akademie⸗Stifts Doͤrtern. 

92. Verreich der Beyerſchen Anger haͤusletſtelle no. 24. zu Roſenau 

an den Johann Gottlieb Beer, fur 320 Mil. 
93. Bere 
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93 Verreich des Millerfchen Bauerguts no. rr. zu Noſenau an 
die. Witlwe Anna Chriſtine Müller, geb. Kellert, für 730 Rtbl 12 gr. 

94. eben deſſelben G undſtuͤcks an die bei zen Gerichſsſcholzen Johann 
Gottlieb Dobers und Johann Gottlieb Reimann, für 3500 Rihl. 

95. Zuſchreibung des Reuterſchen Bauerguts no. 30. zu Roſenau, 
für die Wittwe Johanne Eleonore Reuter, geb. Littmann uud deren 
Kinder, für 1800 Riß. on 

96. Verreich der Finkeſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 13. zu Roſenan 
an den Johann Gottlieb Finke, für 70 Rhl. 

D. Auf den Dörfern des Domainen Amts Kaltwaſſer. 
97. Verreich der Streckenbachſchen Freisäusterftele no. 77. zu 
Würtſch⸗ Helle an den Johann Carl Gottlob Kayſer, für 380 Rthl. 

98 der Fichtnerſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 11. zu Wuͤttſch⸗ Helle 
an den Johann Gottlieb Fichtner, für 124 Rthl. a N 

99: der ehemals zum Dom. Kaltwaſſer gehoͤrig geweſenen Schnei⸗ 
demuͤble no. zo zu Buchwald an den Mällermeifter Johann Catl Schu⸗ 
bert, fuͤr 469 Rthl. 4 gr. 5 i 8 

100. der Jandkeſchen Waſſermühle no. 2. zu Fuchs Mühl an den 
Carl Friedrich Aßmann, für 982 Kehl. % 

E. Auf den Dörfern Günthal, Kuchelberg, Nieder⸗Ruͤſtern, Briefe, 
Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlſtadt, Raͤſchmanne dorf und Liebenau. 

10 1. Verreich der zudewigſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 3. zu Räſch⸗ 
mannsdorf, an den Chriſtian Gottfried Ludewig, für 86 Rthl. 

Koͤnigl. Preuß Land: und Stadtgericht. Knothe. 

) Hultſchin den 30: Juny 1819. Bei dem bieſigen Koͤnigl. 
Preuß Stadtgericht find folgende Käufe confirmiit worden. 

1. Hauskauf der Barbara Janotta von den Wenzel Philipekſchen 
Erben, pro 221 Rthl. 

2. Ackerkauf der Barbara Jaxotta von den letztern, pro 32 Rthl. 

3. Ackerkauf des Mathes Schoſſarek von der Anna Sl. fast, pro 
66 Rthl. 20 ſgl 8 ar 

4. Hauskauf des Job. Poflufa von der Anna Kowal, pro 64 Rthf. 

5. Hauskauf der Marianga Kauſchke, vom Emanuel Jaroſch, 
pro 576 Rtt l. s N 

6. Ackerkeuf der Peter Nathanſchen Eheleute von der Apolonia 
Maretek, pro 57 Rthl. a 

7. Hauskauf der Anna Paſkowsky von Carl Paſkewskyſchen Erben, 
pro 152 Rthl. 2 

Bi 8. Haus⸗ 
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8. Hauskauf des J hann Kutzera und Korſtzka, pro go Kehl. 

a. Ackerkau des Joh. Lichotzty von Victerin Janotta, pio 30 Rthl. 
b. Gartenkau Des Jehaun Kaſiſchek von Michel Bandur, pro 19 Kehl. 
c. Schevwerkauf der Martanna Kauſchkin von der Jos pha Föltinef, pro 
13 Rthl 10 ſgl. d. Wieſenkauf des Jacob Czerruch von Martin Czer⸗ 
nuch, pro 38 R hl. ; 

„Steinau a O. den 20. July ı819. Mergeihniß der bei dem 
hieſigen Stodigericht im erſten halden Jagre 189. vor gefallenen Käufe. 

1 Verleich des Hauſes no. 60. an den Riemermeiſter Thiel aus 
der Waldbachſchen Subhaſtation, pro 300 Kıhl. 

2. Haus kauf no. 37. von dem Tuchmacher Goldbach an den Bar⸗ 
bier Kuder, pro 542 Rthl. a 

3. Ackertück von 6 Schfl. Ausſaat von Gottfried Radeck an Wilh. 
John, pie 500 Rtyl. 5 E 
4 Schubank⸗Gerechtigkeit von Martin Rer an Friedrich Schumann, 
pro Leo 8 1 
F. dergl. von Helbig an Steinert, pro 115 Rthl. 

6. Haus no. 137. von den Schenkeſchen Erben an Gottl. Schenke, 
pro 120 Rthl. 5 5 

2 dergl no. 304. von Jenner an Battermann, pro 85 Rthl. 

8. dergl. no. 261. von den Häͤuslerſchen Erben an Gottfr. Schu⸗ 
mann, pro 200 Rthl. N 

9. dergl. no. 277. vom Tuchmacher Rnauırhafe an den Tuchmacher 
Wiesner, pro 30 RKthl. 

10. Schuhbank von Carl Jobn an Gottlob Lehmann, pro 110 Kthl. 

11. dergl. von Franke an Daniel Scholz, pro 100 Kehl 

12. Haus no. 186. von den Krohſchen Erben an Chriſtian Schu⸗ 
mann, pro 48 Rthl. Eh j 


18 13. dergl. no. 186. von Chriſtian Schumann au Gottlob Lamprecht, 


pre 55 Röhl. i | 
14. dergl. no. 87. von verebl. Fiſchern an Friedrich Heller, pie 
100 Rtpl. b 
15. dergl. no, 188a. von Gottlieb Walther an Gotif ed Ludewig, 
pro go Rtkl. et 
16. dergl. no. 269. von den Sommerſchen Erben an Gottlieb 
Fuhrmann, pro ss Rthl. Be 
17. dergl. no 148. von Frau Burgermeiſter Pondel an den Schnei⸗ 
der Nachtigau, pio 123 Rthl. i 
18. Haus 


= 8 (,4172.) 2. 


ig. Haus no. 38 5. von Kottulinsky an den Soldat Wurſt, pro 70 Rthl. 

19. dergl. no. 117. Wittwe Achilles aus der Püſchelſchen Subha⸗ 
ſtation, pro 70 Rihl 

20. dergl no 274. von den Sch withah ſchen Erben an den Gh 
ger, pig 100 Ktht. 

„) Steinau a. O. den 30. Jony 1819. Verzeichniß der bei nach⸗ 
geſetzten Gerichtsaͤmtern im eiſten halben Jahte 1819. vorgefallenen Kaͤufe. 

— Amt P eichau 


1. Dleſchgärtnerſtelle von den Naton Banmnerſchem Etben an Joſeph 


id zu Preichau, pro 140' Ripl. 


Bauer Nahrung von den Franz Seidelſchen Erben an Peter 


Sidel zu Hochbauſchwitz, pro 5 50 Rthl. 


3. Windmuͤhle nebſt Zubehör daſelbſt von Carl Hildebrand an Wittwe 


f Eprotee, pro 2190 Rthl. 
4. Hauslerſtelle von Franz Pfeifer, au Biken Polier iu Queiſſen, 
pro 130 Rthl. 
Cunern | 
Ackerſtück von dem Bauer Gottfried Lorenz an den Fleiſcher Chriſtian 
Weberſch, pro 520 Rthl. 


Puͤrſthen. 
Kleingaͤrtnerſtelle von ehritonn Stipolt an Friedrich Mingiſli⸗ 
hi; 330 Rthl. 
Sberdammer. 
1. Srefhgärtner: Nahrung von Bernhard Braſch am Job ann George 
Bieſel, pro 100 Athl. 
2, bergl. von verw. Heyn an Friedrich Eckelt, pro 130 Rtbl. 
Guhren. 
Erbſcholtiſey von George Schulz au Gortlob Maͤtner, pro 3000 Rthl. 
Dammitſch. 
Freiſtelle nebſt Schmiede Mabrung vom George Fiebig an Friedrich 
Fiebig, pro 120 Rh, 
Cullmicka 


Freiſtelle und Braumweinbreun⸗ rei aa den Selce Erben an 
verehl. Michel, pro 220 Rthl. 
Nimckowitz. ; 
Dreſchgarknerſtelle von Gottlieb Niedergeſaß an Friedrich Hippe, 
a0 730 RR 


— — 
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Mittwochs den 11. Auguſt 1819. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. u. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXX. 


Zu verkaufen. 

Breslau den aaſten März 1819. Von Seiten des Koͤnigl. Juſttzamts 
zu St. Vincenz wird das zur Chriſtoph Seidelſchen Verlaſſenſchaft gehörige 
fub Nro. 111. auf dem vormaligen Stifts Elbing belegene Grundſtuͤck, aus 
Haus, Garten und einem Ackerſtück von 7 Scheffel Aus ſaat beſtehend, welches 
auf 2042 Rihlr. Cour. gerichtlich gewuͤrdigt worden, im Antrage der Erden Theis 
lungsbalder biermit freiwillig ſubhaſtirt und oͤffentlich feil gedothen. Zu dieſem 
Zweck find nachſtehende Blethungs Termine, als der ste Juni, 17te Auguſt 
und tate October beſtimmt und es werden daher Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤbige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen, beſonders ater in dem letzt 
peremptoriſch anſtehenden Biethungs⸗Termine den 2. October c. Vormittags 
um 10 Uhr in bieſiger Amtscanzley, entweder perſoͤrlich oder durch einen zus 
laßigen mit gehöriger Vollmacht und Informatlon verſchenen Mand atarium zu 
erſcheinen, die Kaufs⸗Vedinzungen und Zahlungs: Modalitäten zu vernehmen, 
darauf ihre Gebotd zu thun und demnächſt zu gewärtigen, daß beſagter Fun⸗ 
dus dem Meißbierhenden und Beſtzahlenden nach vorgängiger Einwilligung der 
Erben zugeſchlagen auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber nicht weiter reflec⸗ 
firt werden wird. Die über dieſes Grundſtück aufgenommene Taxe, kann for 
wohl in hieſiger als auch in der Amtscanzley des Graf Kollowrath Fidei Com⸗ 
miſſ. Gerichtsamts Corporis Chriſti zu jeder ſchicklichen Zrit eingeſehen werden. 

Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
2 Jungnltz. 


„) Oels den z5ffen Juni 1819. Auf den Antrag der Freygärcner Chri⸗ 
ſtian Brodeſchen Erben zu Glaſebütke fol die daſeldſt ſub Rro 6. gelegene auf 
304 Rthlr. 9 ſgr. geſchaͤtzte F eyſtelle, in dem auf den taten October c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in dem Amtshauſe zu Medzibor vor dem dazu ernannten 
Deputirten Herrn Cammer⸗Rath Thalheim: angeſetzten Termin, öffentlich vers 
kauft werden. Die Kaufluſtigen, welche dies Grundſtuͤck annehmlich zu bezah⸗ 
len vermögend find, werden daber hiermit aufgefordert, in dem gedachten Ter⸗ 
mine zu erſcheinen und ihre Gedothe abzugeben und hat der Meiſtdiel hende nach 

erfelgter Gen bmigung der Intereſſenken den Zuſchlag zu gewärtigen. Die 
ape kann ſowotl dey dem Dorfgerichten zu Glaſehute als in Oels bey dem 
uͤrſtenthumsgericht einge ſehen werden. 
5 Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthums gericht: 

Glogau den ztew Auguſt 1819, Das zu Schlawa fub Mo. 47. bele⸗ 
gene und gerichtlich auf 235 Rihlr. ao for, gewürdigte Haus nebſt Gar ten (ol: 

Schul 
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Schuld enhalber in Terminis den gten September, sten October und zten No: 
vember d. J. wovon letzterer peremtortſch iſt, alldort öffentlich dem Meifts und 
Beſtdiethenden gegen gleich baare Zahlung in Cour. verkauft und zugeſchlagen 
werden, was hierdurch Kaufluſtigen dekannt gemacht wird. 
a Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Schlawa, 
EIERN \ Neumann. 


*) Goͤrlitz den roten Juli 1819. Es iſt zur freywilligen Sudbaſlatien 
des allbier auf dem Nicolot⸗Graben fub No. 616, gelegenen, well. Johann 
Gotti ried Taͤſchnern geweſenen bürgerlichen Tuchmachermeiſtern allhter zugeds⸗ 
rig geweſenen, nach Ablauf der darauf liegenden Abgaben, auf 102 Nıbir. ger 
wuͤrderten Hauſes, auf Anſuchen der Erirabenten, ein Termin auf den ı5ten 
October I. J. vor dem ernannten Deprtirten, Herrn Scab. Dr. Brotze, ande⸗ 
raumet worden, dahero beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit ein- und 
vorgeladen werden, zur vorbeſtimmten Terminszeit, an gewöhnlicher Gerichte 
ſtelle auf dem Neuenbauſe allhter Vormittags um 10 Uhr gebührend zu erfchets 
nen, ihre Gebothe auf benanntes Grundſtück abzugeben und gewaͤrtig zu ſeyn, 
daß dem Meiſt⸗ oder nach Befinden Beſtbtethenden, das Grundſück zugeſchla⸗ 
gen werden wird. Anlangend die aufgenommene Taxe und die auf dem Daufe 
liegenden Ouera, weiche jährlich obngefähr 8 Rthlr. detragen, ſo kann hierüber 
das Nähere auf hleſiger Raths Canziep, wahrend den Geſchäftsſtunden in Er⸗ 
fahrung gebracht werden und wird als eine deſondere Kaufs, Bedingung nur 
noch bemerkt, daß der Erſteher gehalten iſt, die lehmerne Eſſe womit das Haus 
jetzt verſehen, binnen hal djaͤh iger Friſt in eine ſteinerne umzuwandeln. 

b Das Stadtgericht. 

*) Goldderg den aoſten Juli 1819. Die gerichtlichen auf 2120 Rthlr. 
Cour. abgeſchaͤtzten Grundſtücke des George Friedrich Kugler in Seiffenau, beſte⸗ 
ber d in einer Gärtnerſtelle ſub No. 4. daſelbſt und zweher demſelben geboͤrigen 
beſonders am Woifsberge hieſeſbſt unter Mo, 165. und 166, gelegene Ackerſtüͤcke 
jedes von 8 Scheffel Ausſaat ſollen am ı5ten October d. J. Vormittags um 
11 Uhr auf biefigem Königl. Lands und Stadtgericht vor dem Drputirten, Hrn. 
Land und Stadigerichts⸗Aſſeſſor Richter, ſubhaſtirt werden, wozu Zahlunge⸗ 
ſaͤhlge und Kaufluſtige einladet. , e3 

Das Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

„) kandeck den zoſten Juli 1819. Nachdem wir auf den Antrag ber 
Zimmermeister Benedict Scholzſchen Erden, im Wege der ſreywilligen Subhaſta⸗ 
tion zum Verkaufe ihrer landlichen Grundflüde folgende Termine angeſetzt has 
den, als: A. des Hädelguts + Ackerſtücks Niro. 15., welches auf 193 Rthlr. 
10 far. abgeſchaͤtt worden, einen Termin auf den taten October d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr; 3. des Dber > Thalheimer Votwerks⸗Ackerſtuͤck Nro. 10., 
welches auf 203 Rihln abgeſchätzt worden, einen Termin auf den katen Derbr. 
d. J. Nachmittags um 2 uhr; C. des Ackerſtücks daſeldſt No. 38., welches 
auf 35 Rihlr. adgeſchatzt worden, einen Termin auf den ızten October d. J. 
Vormittags um 9 Uhr; D. die 4 kalten Vorwerks⸗ Ackerſläcke ſub No. 4., 5., 

6. und 7., welche auf 361 Rthlr. 20 (gr. abgeſchaͤtzt worden, einen Termin 

auf dem ızten October d. J. Nachmittags um 2 Une und E. des Olbersdor⸗ 

fer Richterguts⸗Ackerſtücks No. 68., welches auf 84 Rthlr. 2 fgr, 6 dr. 270 a 
a . ſchaͤt 
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ſchaͤtzt worden, einen Termin auf den 14. Octbr. t. J. Vormittags um 9 Uhr, 
auberaumt haben, fo laden wir alle beſitz und zahlungsfähige Kaufluflige 
ierdurch vor, an dieſen Tagen und zu den beſtimmten Stunden auf dem hie⸗ 
gen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und gegen das melſte 
und beſte Geboth und baare Zahlung der erſtern und pupillarmaͤßlge Sicherheit 
der letztern Kau'gelderhaͤlfte den Zuſchlag zu gewartigen, indem auf ſpäter ein⸗ 
gehende Gebothe nicht geachtet werden Fann, Von der Beſchaffenbeit und dem 
Werthe dieſer ländlichen Grundstücke konnen ſich Kanfluflige an Ort und Stelle 
näher überzeugen, zu welchem Behufe ihnen die auf dem hieſigen Rathhauſe 
ausgehangene Taxe zum keitfaden dienen kann. N 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

f Pleß den toten May 1819. Die Michael Komrausſche ſub No. 5. zu 
Sandan delegene auf 152 Sir. 10 far. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Ackerdauer⸗ 
ſielle, fol Bebufs der Erbes + Unseinanderfegung in Termino den abſten Jun, in 
Termino den aöften Juli c. a und in Termino peremtorio den a8ſten Auguſt a. c. 
ſubhaſtirt werden. Dies dient dem Publite zur Nachricht und werden Kaufluſtige 


eingeladen. u 
Ge Fuͤrſtlich Anhalt Coͤihen Pleßſches Juſtizamt. 

Guhrau den 2ten Juli 1319. Die Samuel Schadeſche Gaͤrtnerſtelle 

No 9. zu Alt⸗Guhrau, 1 10 Rihlr abgeſchaͤtzt, wird Theilungs halber den 2 z ſten 

Septbr. c. a. Vormittags um 10 Uhr auf hiefiger Gerichtsſtube ſubhaſtirt, wozu 
Kaufluſtige eingeladen werden. a 
Koͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. 

Liegnitz den ı7ten Jury 1819. Auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, 
ſoll die auf 316 Rihlr. 16 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Freiſtelle und der 
Gerichtskreiſcham des Gottfried Schlunig Nro. VII zu Rudolphsbach im daſigen 
herrſchaftlichen Wohnhauſe auf den iſten September dieſes Jahres Vormittags 
um 9 Uhr Öffentlich und meiſtbiethend gegen gleich baare Bezahlung verkauft wer⸗ 
den. Beſigzfaͤhige und Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich in dieſem Termine 
einzuſinden und den Zuschlag dieſer Nahrung, in welcher die Taxe einzuſehen iſt, 
gegen das Meiſtgeborh zu gewaͤrtigen. 

Das Gerichtsamt von Rudolphsbach. a 
i Kaulfuß. 


Glogau den roten July 1819. Es ſoll im Wege der notdwendigen 
Subhaſtatton ſchuldenhalber das zu Schlawa ſub Nro. 38. belegene, auf 1286 Rth. 
20 far, gerichtlich gewürdigte maffive Haus in Termino den kiten Auguſt, Sten 
Septbr. und öten Octoder dleſes Jahres Vor- und Nachmittags aldort auf dem 
Gerichtszimmer dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden gegen gleich baare Bezahlung oͤf⸗ 
fentlich verkauft, und nach Einwilligung der Real Creditoren zug eſchlagen werden, 
was hierdurch Kaufluftigen bekannt gemacht wird. d 

d Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Schlawa. 

Woblau den sten July 1819 Da die vermitt. Ober- Grenz» Jäger 
Muller geb. Woitkn zu Verteisperf dabin angetragen hat, ihr hleſelbſt am Ringe 
delegenes fub ro. 25, verzeichnetes brauberechtigtes Haus nebſt Aecker und Wle⸗ 
ſen, zu Befriedigung ihrer darauf eingetragenen Real⸗Glaͤubiger ſub sn aus, 

} zubie⸗ 
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zublethen und Zermint licitatlonis auf den 13ten Auguſt, toten September und 
peremtorie den 18ten October dieſes Jahres anberaumt worden „ ſo werden biejes 
nigen, welche geſonnen und vermoͤgend find beſagtes Haͤus und Zubehör zu kaufen, 
von dem Stadtgericht hierdurch eingeladen, ſich in den beſtimmten Terminen und 
beſonders in dem letztern Vormittags um ro Uhr alhier auf dem hiefigen Rath⸗ 
hauſe zur Licitation einzufinden, s 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Dels den zıflen May 1819 Das herzogl. Braunſchweig Oels ſche Fürs 
ſtenthums⸗Gericht macht hiermit offenkundig; daß die Subhaſtation des dem 
Tuchmacher Samuel Petzke zugehorigen, zu Medzibor gelegenen Hauſes Nro. 24, 
uud des Weinberges Nro. 3. zu Granome zu verfügen befunden worden. Es ladet 
demnach durch dleſe oͤffeniliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachte Grund⸗ 
ſtüͤcke zu kaufen Willens und vermoͤgend find, ein, in den drey Terminen den 2. Au⸗ 
guſt c. den iſten September e., deſonders ader in dem letzten Termine, den 
Iiten October 1819 weil nach Ablauf dleſes Termins keine Gedothe, fie müßten 
denn noch vor Eroͤffnung des Zuſchlags⸗Erkenntnites eingehen, mehr angenom⸗ 
men werden können, Vormittags um s Uhr in dem Amtshauſe zu Medzibor zu ers 
ſcheinen, und ihre Gedothe auf gedachte Grunoſtücke, welche auf 605 Rthlr. das 
Haus, der Welnderg auf 240 Mthlr. zus pro. Cent. gerechner, abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, vor dem Deputirten des Gerichts Deren Cammerrath Thalberm zum Pro⸗ 
tecoll zu geben, werauf ſodann der Zuschlag an den Melſtblethenden und annehms 
lich Zahlenden erfolgen und die koͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forde⸗ 
zungen verfügt werden wird. Die Taxe kann in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen 
werden. 

N 5 Zu vermiethen. ” 

Breslau den 2. Juli 1819. Die zur Lelnwandreißer Friedrich Wil⸗ 
helm Koͤnigſchen Verlaſſenſchaft gehoͤtige am Eingang der Frinwandreißer s Buden 
gelegene mit Nro. a. bezeichnete Baude, fol an den Melſt⸗ und Beſtblethenden 
vermiethet werden. Wir machen dies daher hlermit oͤffentlich dekannt, und weiſen 
Mucthluſtige an, ſich dieſerhalb bey dem Curator der Verlaſſenſchaft, Herrn Jußſiz⸗ 
Commiſſatlo pfendſack zu melden. Bi h 

Das Königl. Gericht der Stadt. 
. Zu verauctioniren. Bag 

) Breslau den gten Auguſt 1819. Montags den 23 ſten Auguſt b. J. 
Nachmittags um 2 Uhr und die datauf folgenden Tage ſollen im Auctleonszimmer 
des hiefisen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtshauſes aus dem Nochlaſſe des verſtorbenen 
Herrn Chef- Praͤſtdenten Grafen v. Danfelmann eine ſehr anſehnliche Quantitat ver“ 
ſchledener feiner Weine in kleinen Quantitäten, ſodann aber eine bedeutende Bis⸗ 
liothet, worüber das gedruckte Verzeichniß bey dem Herrn Botenmeiſter Materne 
im Oder - Landesgerichtshauſe täglich vom 2 4ſten d. M. ab zu erhalten ſeyn wird, 
gegen gleich baate Bezahlung in Couront verkauft werden. 

) Breslau den sten Auguſt 1819. Im hieſigen Armenhauſe im gerichte 
lichen Auctions Zimmer werden den 1 8ten hujus um 9 Uhr Betten, Meubles, 

worunter 
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worunter zwey ſchoͤne Spiegel, Kleidungsſtuͤcke, Waͤſche und Houskoth, inglelchen 
eine große Kette zum Ausſchleppen aus der Oder für Huͤrdler, meiſtbietthend 
klingendem Cour. verfleigert werden. f 
Das Koͤnigl. Stadt Waifenamt. 
. Citatio Creditorum. ö N 
Breslau den 2gften, May 1819. Auf den Antrag des Herrn Rittmeit 
ſters v. Sowinsty, werden von Seiten des hieſigen Königl. Oderlandesgerichts 
ben Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, weite an 
die Caſſe 1) der Reſerve⸗Escadron des sten ſchleſiſchen kandwehr⸗Cavallerte⸗Regi⸗ 
ments pro Januar und Februar 1614.; 2) an die Reſerve Escadron des zten 
ſchleſiſchen kandwehr⸗Cavallerte-Regiments pro März 1814 bis May 1815. und 
3) der iſten ſchleſiſchen Landwehr⸗Reſerve⸗Escadron des combintrten zflen und 
zien ſchleſiſchen Landwehr Cavallerie-Regiments ſeit dem iſten Junp 1815. bis 
inel. Februar 1816, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu has 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oberlandesgerichts-Refe⸗ 
rendarie Menzel auf den kiten October c. Vormittags um 11 Uhr anderagumten 
Figutvariond » Termine in dem hieſigen Oberlandesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten], wozu ihnen bei etwa erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz-Commiſſarlen der Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſionsrath Enger, Juſtiz⸗Cammiſſionsrath Ludwig und Juſtiz⸗Commiſſartus 
Riedel in Vorſchlag gebracht werden an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchel⸗ 
nen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheiui⸗ 
gen Die Nichterſcheinenden abe Haben zu gewaͤrtigen, daß jie aller ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g.) 7 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſten. 
Citatioues Edictales. 
Breslau den 28. April 1819. Von Selten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Offictalis fisct der Cantoniſt Drefchgärts 
ner Gottfried Hippauf aus Schönbrunn Wohlauſchen Creiſes, welcher ſich vor 
mebreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſtonen ſich 
nicht geftellt bat, zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande 
hierdurch aufgefordert und da zu feiner Verantwortung hleruͤber ein Termin auf den 
23 Septbr. 1819. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Referend. 
Aſt anberaumt worden, zu felbigem auf das hieſige Ober ⸗Landesgerichtshaus vor⸗ 
—.— Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch wenligſtens 
chriftlich ſich nicht melden, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kelegsdienſt 


zu entziehen Ausgetretenen derfahren und auf Conſiscation ſeines gegenwartigen 


als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgen zum Beſten des Fisci erkannt 


werden. 8.) ’ 
Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Sihlefien. 
Namslau den zien Juni 1819. Der im Jahr 1813. unter dem 
yten Schleſiſchen Landwehr » Infanterie» Regiment ins Feld marſchirte, während 
des Feldzugs aber dem Vernehmen nach krank gewordene und in ein razareth 


gebrachte und feit dieſer Zeit vermißte Landwehr, Soldat Andreas Sobanja 


wird auf den Antrag feiner Ehefrau Marla geb. Phllipp zu ee bier 
ur 
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durch aufgefordert, ſich binnen drey Monaten und ſpaͤteſtens in dem vor dem 
unterzeichneten Juſtitiario hleſelbſt den ten September 1819. angeſetzten Ter⸗ 
mine zu rieiden, oder zu gewaͤrtigen, daß derſelbe für tod erklart und ſeiner 
Ehefrau die anderweitige Verheirathung frey gelaſſen werden wird. g.) 
er Graͤfl. v. Strachwitzſches Gerichtsamt der Herrſchaft 2 


eſſing. 
Trebnitz den zoſten May 1819. Das unterzeichnete Koͤnigl. Gericht , 
fordert alle diejenigen, welche an die Benedlet Pierfche Wa ſſermuͤhle zu Olbersdorf 
Frankenſcheinſchen Kreiſes, oder deren Kaufgelder, uber welche dato der Liquida⸗ 
tons Prozeß eroͤffnet worden, Anſpruͤche zu haben wermeinen, hiermit auf, ihre 
Forderungen ſofort, und ſpaͤteſtens in dem auf den aten Septbr. c. a. Vormittags 
um 9 Uhr in biefiger Canzley anbera umten Liquidations Termine anzugeben, ge⸗ 
hoͤrig nachzuweiſen, und deren gefepliche Anſetzung in dem Prloritäts⸗Urtel zu 
gewaͤrtigen. Diejenigen, welche dieſer Aufforderung nicht Folge leiſten, und in 
dem gedachten Termine nicht erſcheinen, haben zu erwaten, daß fie mit ihren Anz 
ſpruͤchen an das gedachte Grundſtuͤck und deſſen Kaufgeld präsiudirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. : - 
„ Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebniger Stiftsguͤter. 
Lauban den azſten April 1819. Von dem unterzeichneten Stadtgericht 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß in dem hier anhängigen Special⸗Concurſſe 
well. des zu Dresden inſolvent verſtorbenen Kaufmanns und vormals hieſigen Bürs 
gers Herrn Ernſt Auguſt Fiſchers, deſſen unbekannte inlandiſche Gläubiger, mit 
telſt der hier ausgehangenen Edletalien, zum 4ten Septbr. 1819. zu liquidiren und 
Beſcheinigung ihrer Forderungen, fo wie zum ı7ten Septbr. 1819. zu Anhörung 
eines Praͤcluſtobeſcheides vorgeladen worden find. 
N | Das Stadtgericht. 


f AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Bey 2. Claſſe 40. Lotterie find bey meinem Unter ⸗Collecten 
Cantor nachſtehende Looſe aus Verſehen verwechſelt worden, als: No. 29423 und 
390427, und wird hlermit bekannt gemacht, daß nur diejenigen auf den etwa 
darauf fallenden Gewinn Anfpruch machen können, welche dle Looſe erſter Claſſe in 
Haͤnden haben. Schreiber. 

Breslau. Folgende Stel Looſe als: Nro. 351044, Nro. 642884, 
No. 642814 Mind zur aten Elaffe in unrechte Hände gekommen; der in Diefer Eloſſe 
hierauf fallende Gewinn, ſo wie die Renovatlons- Leoſe drltter Claſſe, koͤnnen und 
werden pur dem laut meinen Büchern rechtmaͤßig anetkonnten Inhaber ausgehaͤndiget 
werden. D. B Burgheim, Koͤnigl. Lotterte-Unter⸗Einnehmer. 

*) Breslau. Zu verkaufen ſtehen im Trebnitzer Hauſe ohuwelt des Sands 
Thors zwey wohl conditionirte halbgedeckte Reiſewagen. f 

») Breslau. 3000 Rtbir. werden auf puplllariſche Sicherheit bald ges 
ſucht; auch koͤnnen 3000 Rth. bald eder zu Michaelt zur erſten ſtaͤdtiſchen Hypothel 
untergebracht werden, Das Nähere ſogt Muͤller jun äußere 9 1 5 6. 

1 f f re. 


Hergeſell, Stadtrichter. 
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) Breslau. Es find 2 gute Wogenpferde zu berkaufen. We? weißt der 
Haushaͤlter in No. 203. bey den großen Flelſch banken nach. 5 
) Breslau. Bey Ziehung der Koͤnlgl. aten' großen bottetle find folgende 
Gewinne in meln Comptole getroffen, als: 500 Rthle. auf No, 522. 150 Rth. 
auf Niro, 5 16 24. 115 Kthlr. anf Nro. 253 54 57 811 717 903 914 
1249 51. 5 f Fr 
en Koͤnigl. Haupt Einnahme Comptolr zur großen Eotterle In Schtefien. 
J Holſchau jun. 
) Breslau. Bey Zlehung der 1 ten kleinen Lotterie find folgende Ge⸗ 
winne in mein Comptolr getroffen, als: 100 Rthl. auf No. 6175 8640 9918. 
40 Rih. auf No. 3091 9942 35859. 20 Rth. auf No. 7723 8621 14228 
44 35856. 10 Rthl. auf No. 6115 53 56 7756 68 97 7837 68 8699 
9039.42 14232 34785 35833 53 38320 46438 74 53312. 5 Kehl. 
auf No. 3080 84 7711 34 77 89 7812 8627 9037 9922 34 35845 
73 38311 18 19 39825 53328. 4 Rthle, auf No. 3008 50 66 73 8 
94 6123 37 57 60 7753 58 61467 7806 7 34 52 7856 69 86 
8611 74 89 9947 50 14205 27 28 29 46 55 5615796. 35808 ar 
67 33868 72 758083 8690 9138331 39 41 46 6439835 46437 
56 90 99 50572 76 53335 33 Rib auf No. 3013 15 16 30 35 46 
47 58 76 79 98 6121 32 33 64 66 92 7704 5 8 10 14 15 21 
7725 36 70 78 98 99 7808 2 11 13 41 80 53 58 66 70 75 76 
87 88 91 94 8604 860 IB 29 35 56 80 84 88 91 96 98 8700 
9038 9902 27 9928 29 35 14201 3 8 20 72 80 92 15799 17289 
34737 74 83 86 35258 38803 14 22 25 61 82 87 99 98312 ı5 
36 49 55 77 86 96 98 39776 39821 39834 44 46402 6 13 30 
52 69 77 91 53309 14 18. Zur ı8ten kleinen Lotterie und 2ten Caſſe 
4oſter korterie empfiehlt ſich mit Looſen a 
N Joſ. Holſchau jun 
Breslau, Zu vermiethen iſt auf Michaeli eine Wohnung von 2 Zummtrn 
Im erſten Stock für einen einzeln Herrn, oder als Abſtelge⸗Quattier nebſt Stallung 
— zwey Pferde. Näheres deym Buchbinder Trewendt, Kupferſch mir tgeſſe 
d. 1717. u 
")Breslon. Ein aus gewachsner und ein ganz kleiner Mops haben ſich 
bey mir eingefunden, und ſollen den ſich meldenden Elgenthuͤmern gegen Erſatz der 
Einxuͤckungskoſten und einer mäßigen Gratification verabfolgt werden. 
Müller, Haus halter in No. 7 39. zunachſt der Faller Jyſel vorm Oderthor. 
) Breslau. Aechte Berliner Tifch - Polltur in Flaſchen ſind ſowohl 
einzeln als in Dutzenden zn haben, wo erfährt man In der Junkerngaſſe Nro. 610. 
ohnwelt der Poſt elne Stiege hoch. 
) Brei 


2 (00 8 


„Breslau. Am sten dieſes als am letzten Dounerflage Abends iſt zu Alt⸗ 
Scheitnig eine im Silder gefaßte Biegel⸗Brille mit ſchwarz ſafftanem Futteral 
verlohren worden. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſolche gegen tin angem ' ſſi⸗ 
nes Douceur im Matetialgewoͤlbe zum goldenen Becher am Ringe abzugeben. f 

) Breslau. Eine Gelegenpelt geht den 15 ten dieſts nach Berlin. Das 
Nähere Meſſergaſſe in No. 1908. f i 

) Breslau den 9. Auguſt 1819. Die am sten hujus in Oels vollzogene 
Verlobung meiner Muͤndel Phillppine Auguste Clauß mit dem Gutsbefiger Herrn 
Auguſt Schmidt anoncire ich belderſeitigen verehrten Anverwandten und Freunden 
in erfreuender Theilnahme. Wully. 

) Breslau den 9. Auguſt 1819. Ba Folge diefer Anzeige empfehlen fich 
als Verlobte ihren verehrten Verwandten und Freunden zu genelgtem Wohlwollen 
Philippine Auguſte Clauß. 5 

5 Aaguſt Eduard Schmidt. 

e Grüͤfſau den 3. Juli 1819. Von dem Königl. Gericht der ebemahli⸗ 
gen Grüſſauer Stiftsguͤter wird das No. 95. zu Blatzdorf Landeshutſchen Crei⸗ 
es gelegene zum Vermögen des Johannes Spiger gehörige und auf 32 Rthlr. 
orfgerichtlich geſchaͤtzte Auenhaas nedſt Garten im Wege der Execution auf 

Antrag eines Real, Gläubigers ſubhaſtirt. Es werden daher beſicz⸗ und zah⸗ 
kungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 15. September c. 

Vormiitags um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Lieitations-Te mine an bieſiger 
Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Gebothe abiugeben und ſon ach zu gewärtiven, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Real⸗ 
Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle unbekann⸗ 
ten Gläubiger dieſer Maſſe vorgeladen, in dem gedachten Termine pe ſoͤnlich 
oder durch zulaͤcge Bevollmachtlate zu erſchelnen, ihre Forderungen anzumel⸗ 
den und zu erwelſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ibren For⸗ 

derungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Glaͤubizer übrig bleiben wird. 

Königl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiſtsguͤter. 

- Ober⸗Glogau den 2. Juni 1819. Behufs der Auseinanderſetzung 
wird guf Antrag eines majorennen Erben, die den Johann Kusn ekſchen Erben 
75 zu Kuznitzka ſub No. 3. Cosler Herrſchaft und Ereiſes an der Kioonig 
elegene zweygängige Waſſermuͤhle, welche nach der gerichtlichen Abſchaͤtzung, 
auf 3942 Rihlr. 12 far. 9% d'. Cour. gemürdige worden und wovon die Taxe 
jeder Zeit „p uns eingeſehen werden kann, in Termints den giem Auguſt c. 
und zwar bier in Ober ⸗Glogau und unſrer Canzley und peremtorte den Gten: 

December c. im Orte Kaznitzka ſelbſt, ſubhaſtirt. Es werden dazu alle Kauflu⸗ 
fline eingeladen und bat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag mit Geneb⸗ 
migung des Extrabenten, der Vormund ſchaft und des vormundſchafthichen Ge⸗ 
richts, unter den in den Terminen näher bekannt gemachten Broingungen zw 

gewärtigen. Zugleich werden alle eiwanigen Real⸗Prätendenten ſud poͤna prä⸗ 

Kuß zur Wahrnehmung ihrer Gerechtfame biermit vorgeladen. 

5 Das Gerichts amt der Herrſchaſt Coſel. 
Beplage 
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Bey lag e 
zu Ns. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ N 
vom 11. 178 1819. 


Gerichtlich conſirmirte Kaufeontracte. 
Breslau, den 17. Juli 1819, Voß dem Koͤnigl. Hof: 
richter Amt wird hiermit bekaunt gemacht, daß der Johann Mas⸗ 
kos das ſub no. 4. zu Rattwitz gelegege Bauergutb um und für eine 
Kauf Summe von, 600 ırhlr, Cour, von der Eliſabeth verehl. Mass 
kos gehobene Striede erkauft bat, und der Beſitz Titel für ihn er 
decreto vom 17. July c. im Grund und Hypothekenbuche eis getragen 
worden iſt. 
Woßlau, den 29. July 1819. Beſitzveraͤnderungen bei 
der Stadt und den dazu gehörigen Dörfern, vom Iſten Juni bis nit. 


Juli 1819. 


1. Kauf des Kuͤrſchnermeiſters Siemon um ben Kebhohaſchen 
Acker no. 86. und Wieſe 26. für 95 ithir. a 
2. Kauf des Kirfchoer leine um den e ale 


no. en und Wieſe 101. für 100 rihlr. 


3. Kauf des Müller Richter um die Foche ⸗Muͤhle zu Gauben 


fuͤr 900 rther. 


4. Zuſch reibung des vaͤterlichen Hauſes no. 87. an den Karsch, 
RER Earl Altwaſſer um 400 trblr, 
5 Kauf der Bürger Krauſen um das Roſemannſche Doppel; 


Haus uo. 31. und 32. für 2000 the, 


6. Kauf der Bürger Krauſen um den Roſemannſchen sombiniee 
ten Garten no. 193. und 7. für. 250 rthlr, 

7. Kauf des Züͤchnermeiſters Neumann um einen Gate lien 
vom Baͤckermeiſter Mücke fir 42 rtflr. 

8. Kauf der Frau Creis. Steuer Einnehmer Hoffmann um das 
Kraufefie Doppel H us no. 31. und 32. für 2608 riblr. 

9. Kauf derſeſben um des Krauſeſchen sombinisien Garten no. 
293, und 7 für 272 tihl r, 
Oitma⸗ 
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HOttmachau den 26. Juny 1819. In dem Zeitraum vom 
kſten Januar bis uit. Juni c, find bei unterzeichnetem Gerichts⸗Amte 
nachſtehende Käufe geſchloſſen und gerichtlich conſi mitt worden, als: 

1. Der Kauf des Einliegers Franz Otte um dis zu Nieder 
Bomsdorf ſub no. 16. belegene Freigärtnerſtelle feines Vaters Anton 
Otte für 300 tihlr. Courant. 

2. erkaufte der geweſene Bauer Jof. Jaͤckel aus Haͤrtwigswaldau die 
zu Neubauß ſub no. 22, belegene Robothgaͤrtnerſtele vom Vorbeſitzet 
Joſeph Schroͤer für 400 rthlr. 

3. Anton Schoeider erkaufte das zu Altherbsdorf belegene roboth⸗ 
ſame Bauerguth ſub no. 22, von feinem leiblichen Vater Joſeph Schueir 
der für einen Werth von 700 ıthir, 

4. erkaufte der Eiulieger Anton Otte das zu Altherbsdorf ſub 
no. 3. belegene robolhſame Bauergyth vom Vorbeſ iger dem leiblichen 
Vater Anton Otte für 900 rihlr. Courant. 

5. eikauſte der Müller Johann George Gube von Nieder Poms, 
dorf die zu Neuhaus ſub no. 40, belegene Mahlmühle zum Apper⸗ 
tinentiis vom Vorbeſitzer Johann Rinke für 18700 rthlr. 

6. erkauſte der Müller Meiſter Johann Rinke von N euhauß die 
zu Nieder⸗Pomsdorf ſub no. 6. belegene Waſſermuͤhle, vom Vorbe⸗ 
figer Johann George Gube fiir 10000 rihlt. 

7. erkaufte der Eialieger Joseph Roͤnelt die zu Neuherbsdorf ſub 
no. 9. belegene Freihaͤuslerſtelle vom Vorbeſitzer Johann Senſtner für 
50 rtl. Courant. 

8. erkauſte der Einlieger Joſeph Beck die zu Nieder Pomsdorf 
ſub no. 39. belegene Freihaͤuslerſtelle vom Auguſt Haͤrich für 60 rthl. 
| 9. erkaüfte der Fieiſcher Joſeph Schubertb von Patſchkau die 
zu Waͤnrderf ſub no. 7. belegene N vom Vorbeſiher Anton 
Rudolph für 440 rthlr. 

10. erkauſte der Haͤusler Joſeph Wagner von Nieder : Pomss 
dorf die daſelbſt ſub no. 32. belegene Robotßgaͤttnerſtelle des Josch 
Zappe für 130 rthlr. Couronnt. 

Reichegraſſich Schafgotſches Juſtiz Amt. 
Grottfau, den 30. Juny 1819. Bei den unterzeichne⸗ 
ten Geric ssaͤmtern ſiad vom 1ſten July 1818 bis dahin 1819 nach⸗ 
ſtehende Kaufe con firmirt worden: I. Beim 
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IJ. Beim Gerichts Amte Oſſeg, Deutſchleipe und Seiffersdorf. 
1. Joſeph Priener um das Bauerguth zu Seiffersdorf ſub no. 37. 
pro 900 rthlr. i 
2. Joſeph Franzke um das Bauerguth zu Seiffersdorf ſub no. 
15. pro 1300 rthlr. 2 a i 
3. Peter Boͤniſch um das Bauerguth zu Seiffersdorff ſub no. 
18. pro 880 mb. | 
4. George Arndt um die Haͤuslerſtelle zu Deutſchleipe no. 38., 
pro 50 rihlr. N 
5. Michael Nietſche um die Haͤuslerſtele zu Oſſeg ſub no. 19. 
pro 3à tthlr. . ö 
6. Joſeph Franzke um die Freiſtelle zu Seiffersdorff ſub no. 27. 
pre 725 riblr. * 
7. Franz Pache um das Bauerguth zu D. keipe ſub no. 6., 
pto 1300 rihir. 
II. Beim Gerichtsamte Falkenau, Ktoſchen und Neuhammer. 
8. Anton Hildebrand um die Freigärinerftelle zu Neuhammer fub 
no, 64. pro 230 rthlr, N 
9. Joſeph Loske um das Angerhaus zu Falkenau ſub no. 70% 
pro 40 .. . N 
10. Johann Gottwald um die Freigartnerſtelle zu Kroſchen ſub 
no. 25. pro 200 rihlr. | 
11. Nepomue Wiedemann um das halbhufige Bauerguth zu 
Kroſchen no. 15. pro 5 50 rthlr. 
12. Auguſt Tietze um das Angerhaus zu Falkenau no. 66, pro 
60 rthlt, a 5 
13. Joſeph Köcher um ein Ackerſtück von 24 Scheffel zu Fal⸗ 
kenau no, 87., pro gottble. f 
14. Auguſt Herrmann um die Freiſtelle zu Neuhammer no. 63. 
pro 75 rihir. . 
III. Beim Gerichts⸗Amte Ober ⸗Kuhſchmalz. 
15. Acton Senner um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 2 ., pre 
200 rihlr. : 
16. Joſeph Kattner um die Hausierftelle no. 31. pro 4557 tthl. 
17. Catharina verehelichte Kirmeß um den Ktetſcham no. 1. pro 
8000 rißlr. 18. Franz 
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8 Franz Knauer um die Woſſermühle ſub no. 7. pro 1500 ttbl. 
Er 19. Gottlieb Wagenknecht um die Freihaͤuslerſtelle 00. 3. pro 
266 rthlr. 3 s 
20. Johann Michael Titze um die Freigaͤrtuerſtele no. 12. pro 
270 rıhlr, 


IV. Beim Gerichtsamte Nieder⸗Küßſchmall.“ N 
21. Johann Jackſch um die Freiſtelle und Klingmüßle ſub no. 3. f 
pro 4600 rihle. * 
22, Cari Schramm um die Häuslerſtelle ſub no. 25., pro 100 rıpf, 
N Beim Gerichts Amte Sonnenberg. 
23. Johann Earl Neumann um die Waſſermühle no. 26. pro 
3200 rthlr. 8 
24. Ignatz Hoffmann um die Freigärenerftelle no. 10, pro 600 tit. | 
VI. Beim Gerichtsamte korenzberg. J 
23. Gottfeied Springer um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 23. 
pro 200 rthli. : i Hr 
Winzig, den ıflen Juli 1819. Bei Hiefigem Stadtge⸗ 
ticht find nachſtehende Kaufe confirmire worden. 1 
1. Deinerts Kauf um die Blaumüple no. 17. zu Klein Pants 
ken pro 1600 rthlr. a i 
2. Kochs Kauf um den Dreſchgarten no. 1 4. daſelbſt, pro 200 rihl. 
3. Grenzers Kauf um die Freihaͤuslerſtelle no. Io, zu Krehlau, f 
per 90 rihlr. - : | 
4. Alters Kauf um das Angerhaus no. 17. zu Klein Tſchuden 
per 130 hr. 1 
5. Kaduht, Kauf um die Deeſchgaͤrtnerſtelle no. 1. zu Nis. 
gawe. 8 
6. Goͤbels Kauf um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 8. daſelbſt, pro 
450 rihlr. a 
7. Würſings Kauf um das Angerhaus no. 14. zu Klein Tſchu⸗ 
der pro 200 tible. . . 
8. Winklers Kauf um die Colonieſtelle no, gr. zu Zychline per 
260 rthlr. f 
| 9. Kuͤnzels Kauf um die Freigartnerſtelle uo. 36,, zu Würr 
ſchuͤh, pro 200 tthlr. 8 


(Ass) 


10, Schmidts Kauf um die Colonie Stelle no. 53.4 zu Gimme, 
per 25 28 

„ Garne Kauf um die Colonieſtale no. 4. zu Matlenruß, pro 
60 1 785 

12. Vogts Kauf um die Dieſchgürt erstelle no. 2. zu Pfannoger, 
pro 49 rthlr. 

13. Riedrigs Kauf um die a no. 36. zu Gimmel, 
1 350 rihlr. 

Gußhrau den kſten July 1819. Bei 505 Gerichts Amte 
fur Narthen, Heinzendorf, Hochbeliſch, Alt⸗ und Reu Heidau, find 
vom ıften Jauuar 1819. bis ult. Junt jd. a. nachſtehende Kaufe 
conſirmirt worden?: 

1. des Franz Schulz uͤber eine Freiſtelle in Narthen pro 500 rthlr. 

2. Des Franz Weide über eine Windmühle in Narthen, pro 
800 tthlr. 

3. des Johann Heinze über ein Bauetguth in Heinzendorf, pre 
soo rthlr. 

4. des George Heinze uͤber ein Bauergut in Heinzendorf, pro 
200 rihlr. 

5. des Chriſtoph Herrmann uͤber dam Drefigarten. in Hoch⸗ 
beltſch pro go rthle. 

6. des Lorenz Riedel über den Oderkretſcham in Neu- Heldau, 
pru 1000 rihlr. 

„) Schloß Rattibor den 24. Juni 1819. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte find in dem Zeitraum vom 1. Januar bis Ende Juni 
1819. folgende Käufe beſtaͤtigt worden: - 

1. der Mariane Okrent um ein freies Ackerſtuͤck zu Altendorf 
für. 60 rthlr. 

2. des Simon Halſar um ein dergleichen Ackerſluͤck daſelbſt für 
114 ttble 

3. des Mathias Rudek um ein Ackerſtüͤck daſelbſt für 30 the, 

4. der Antonia Kloſe um eiven freien Garten zu Neugarthen, 
für 600 tthle, 

| 5. des Franz Siara, um eine Robothgärtnerſtele zu Oſlrog für 
66 hl 


6. des 
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6. des Auguſtin Watzlawezik um eine Noborbgärtaerftelle daf:1dft 
fuͤr 166 rthlr. Re ’ - 
| 7. des Jchann Gnielinsky um eine freie Müple bei Raſchitz für 
419 tthlr, 
8. der Veronica Geisler um ein freies Ackerſtück zu Altendorf 
für go rthlr. 
9. des Franz Flach um daſſelbe Ackerſtuͤck für 200 rthlr. 
10. des Joſeph Kotzur um ein Freibauerguth zu Babitz für 136 rihl. 
11. der Jacob Haidaſchen Eheleute um eine Freihaͤuslerſtelle 
zu Oſtrog fuͤr 80 rihlr. N 
ö 12. der Baithaſar Gowendaſchen Eheleute um eine Robohgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Oſtrog für 206 rihlr. $ 


13. der Anton Wranikfhen Eheleute um eine Robothgaͤrtnerſtelle 


zu Proſchowitz ur 56 riblr. 
14. der Thereſta Bald iga um ein freies Ackerſtück zu Altendorf, 
füe So rthlr. 
15. des Anton Gritzmann um ein freies Ackerſtaͤck zu Hammer, 
für 300 rthlr. 
16. des Paul Koska um ein Robethbauerguth zu Raſchitz, für 
259 rihlr. 8 


17. der Anna Bleyl um ein freies Ackerſtüͤck zu Altendorf, für 


266 rthl. : 
1353. des Franz Kowalik um ein freies Ackerſtuͤck daſelbſt, für 
366 rthlr. f 
5 19. des Jeſeph Klinik um eine Roboißgaͤrtnerſtelle zu Raſchitz, 
für 72 rihll. 5 8 f 
20. der Catharina Lindner um eine freie Wieſe zu Oſtrog, für 
246 Wble, 
21. dieſelbe um ein freies Ackerſtuͤck zu Markowitz, für go rthlr. 
22. a) des Matthias Scezeczina um ein freies Ackerſtuͤck zu Ale 
tendorf für 38 rihie. b) des Andreas Rudek um eine freie Wie ſe 
bei Olrog und um ein Bauergurh zu Markowitz für 22 rthlr. c) des 
Michael Oſſika um eine Freihaͤuslerſtelle zu Borglowka für 9 rihle. 
d) des Johann Suisky um ein Robothbauerguth zu Raſchiz für 24 rtl. 
e) des Malthias Pezewosnik um eine Robothhaͤuslerſtelle zu Thurze 
8 N . 


für: 
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für 32 rtble. f) des Franz Okrent um ein freies Ackerſtuͤck daſelbſt 
für 44 ul g) des Matthias Czyffka um ein dergleichen Acker⸗ 
ſtück für 44 ribir. h) des Jacob Kezikalla um eine Freibaͤusler⸗ 
ſtelle zu Merkewitz für 29 rihlr. i) des Franz Wydra um eine Frei⸗ 
baͤuslerſtelle zu Sollarnio für 8 rtblr. k) der Catharina Stannek 
um eine Robeihgartnerſtelle zu Nendzen für 29 rthlr. J) des Mar⸗ 
tin Kupezik um eine Freihaͤuslerſtelle daſelbſt für Is rthlr. m) des 
Thomas Kalus um ein Robothbauerguth zu Babitz für 4 u rthlr. n) 
des Johann Hawliezek um ein freies Ackerſtuck zu Alten dorf fuͤr 38 
rthle. O0) des Michael Malezok um ein freies Ackerſiuck daſelbſt fuͤr 
rihlr. . g ; we, 
= Das Fuͤrſtl. Sayn⸗Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft 
Schloß Rattibor. 
Wünſchelburg den 20. Juni 1819. Bei dem hieſigen 
Stadt, Gericht find vom 1ſten December 1818 bis ult⸗ Mai 1819. 
folgende Käufe cenfirmirt worden, als: 5 
1. der Thereſia Marx um den Garten der Thereſia Büttner, 
pro 400 rthlr. 5 5 RR 
2. des Joſeph Grotzebauch um des Franz Biehl Vorſtaͤdterbaus, 
pro 180 rihlr. 5 f Be 7 
3. des Franz Biehl um des Joſeph Groͤtzebauchs Vorſtaͤdter⸗ 
baus, pre 332 rtblr. 
4. des Fanz Schillardin um den Garten des Ignatz Tcchoͤpe, 
pro 171 rthlr. f 
5. des Jona Tſchoͤpe um des Franz Schillardins Garten, pro 
285 rihlr. f 
6. des Carl Herden, um feines Vaters Joſeph Herden Haus 
in der Stadt, pro 45 7 rthlr. x 
7. des Florian Tieffe um des Anton Hartmann Vorſtaͤdterhaus 
und Acker, pro 380 rtblr. 
8. des Anton Tanz in Siebenhuben um ſeines Vaters gleichen 
Namens Robothaus, pro 76 rıhir, 
9. des Jpnatz Nomag jalda, um die vaͤterliche Nobothgaͤrtner⸗ 
ſtelle pro 213 rihlr. a a 
10. des Buͤrgermeiſter Münnich um der Thereſia Bittner Haus 
in der Stadt pro 1240 xt. lr. . 11. des 
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1. des Izuntz Tſchoͤpe, um die Aecker derſelben pro 1260 rll. 
212. des Chrurgi Acton Leifer um des Joeſeph Friedr. Bern⸗ 
bardt Haus in der Stadt pro 1000 rihtr. 4 
Oblau den aten Juli 1819. Bei dem Koͤnigl. Domainen 0 
Juſtiz Amte hieſelbſt ſind nachſtehende Kaufe confirmirt worden: A 
1. der Kauf des Gottlieb Feder um Pankes Bauerguth zu Run 
zen pro 2000 rthlr. r 
2. der Kauf des Gottlieb Kache um Lindeners Freiſtelle zu 
Nunzen, pro 90 tiblr. 
3. der Kauf des George Neumann um George Stephaus Gros. 
ſche Gaͤrtner⸗Stelle zu Roſenhain, pro 1400 rtblr. R 
4. des J. ©, Grundke um George Neumanns Groſche Gärtner 
ſtelle zu Roſenbain, pro 811 rthlr. ; 
3. der Kauf des Mich. Weiß um Gotilieb Schaars Dreſchgaͤrt ⸗ 
nerſtelle zu Goy, pro 1080 rihlr. a 5 
6. der Kauf des Gottfried Staar um Michdel Weiß Dreſchoaͤrt / 
nerſtelle zu Goy, pro 1180 rible. 5 N a: 
. der A. R. Gerhardt um die maritalifche Peſſeſſion zu Roß⸗ 
garten, pro 1800 rthl. 
Des Oberfoͤrſter Jaͤſchte um Scholzen Rockittes 14 Morgen 
4 OR. Acker zu Zedlitz, pro 270 rthlr. f Be 
9. des George Sternagel um J. C. S. Tlnzmanns Freiangerhaus 
in Peiſterwitz, pro 29 rthlr. nn? 
x Friedland, den r Juli 1919. Bei hieſigem Koͤnigl. Stadt⸗ 
Gericht ſind im abgewichenen ıflen. halben Jahre 1819 folgende Käufe 
-eonfirmirt worden, als: 5 - 
I. Eruſt Stattmillers Kauf, um Friedrich Wilhelm Klingsbergs 
Frey⸗Güthel ſub uo. 135, pro 2475 rihle. Courant. N 
N 2. Carl Gottlieb Kallinichs Kauf um das Michael Sauerſche Haus 
ſub no. 113. pro 500: rthlr. Courant. a 
3. Johann Gottlieb Sandmauns Kauf um feines Vaters Johann 
Gottlieb Sandmanns Haus ſub no. 104. pro zoo rthlr. Coufant. 
Wohlau, den 3. Juli 1819. Der Veckerſche Kauf no. 16. zu 
Schoͤneiche pro 40 rthle wird heut confirmier.. 
Er Königl. Domainen: Juſtiz⸗ Amt, 
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Donnerſtags den 12. Auguſt 1819. 
Auf Sr. Königl Majeſtaͤt von Preußen ıc. de. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXXII. 
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Zu verkaufen. 
a Breslau den 25ften Juni 1819. Vou Seſten des unterzeichneten Ge⸗ 
richts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Wittwe Kauſe, 
Maria Eliſabeth geb. Schipke und Vormundſchaft, die zum Nachlaß des verſtor⸗ 
benen Freigantners Johann Chriſtoph Krauſe gehörige zu Klein⸗Tſchanſch belegene 
ſub No. 14. im Hypothekenbuche verzeichnete Freigartnerſtelle, welche nach der im 
unſerer Regiſtratur zu jeder Zeit zu inſpicirenden Taxe, ortsgericht ich auf 305 Rth. 
Courant geſchaͤtzt iſt, ſubhaſtirt worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige durch gegenwartiges Proclama öffentlich vorgeladen in dem zum Ver⸗ 
auf angelegten peremtoͤriſchen Liettatons⸗ Termine den aten September dieſes 
Jahres Vormittags um 9 Uhr auf dem heirſchaftl. Schloſſe zu Klein⸗Tſchauſch 


Lieſigen Kreiſes in Perſon oder durch gehörig legitimirte und mit gerichtlicher 


Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen der Subhaftarion zu vernehinen ihre Gebethe zu Protocoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſtbie henden erfolge. Auf die nach Ver⸗ 
lauf des peremtoriſchen Termius etwa eingehenden Gebothe wird aber keine weitere 
Rückſicht genommen, als nach F. 404. des Anhangs zur allgemeinen Gerichts⸗ 
Ord. ſtatt finder und ſoll nach erfolgter Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlichen ſowohl eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
Das Gerichtsamt zu Klein⸗Tſchanſch. s 
Landeshut den sten May 1819. Die beiden hieſelbſt am Markte 
gelegenen brauderechtigten und zuſammen auf 2940 Rthlr. abgeſchätzten Häufer 
Mro, 37. und 80. des jetzigen Vorwerksbeſſters und Hauptmanns Herrn Lud⸗ 
wig ſollen in dem auf den igten July sten Septbr. Sten Novbr. d. J. vor 
uns auſtehehenden Biethungs⸗ Terminen, wovon der letztre petemtoriſch iſt, 
im Wege der freiwillig angetragenen Subhaſlatlon an den Meiſt⸗ und Beſibie⸗ 
thenden oͤffen lich verſteigert werden, wozu Kauftuſtige hierdurch eingeladen 
werden, und kann der Melſt⸗ und Beſtbiethende nach erfolgter Genehmigung 
der Jutereſſenten den Zuſchlag gewaͤrtigen. a ; 
j Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
e Branfenftein den igten Juny 1819. Das unterzeichnete Königl. 
Gericht ſudhaſtirt im Wege der Execution das zu Ernsdorf Konigl. Anthells 
beiegene, auf 95 Rthlr. 10 for. Courant gerichtlich obgeſchaßte Marie Therefie 
Jäſchkeſche Haus, und ladet defſz⸗ und japlungsfäpige Raufluſtige hierdurch 
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vor, den zten September c. Nachmittags um 2 Uhr in dem Gerichte kretſcham 
zu Ernsdorf zu erſcheinen, ihre Geboihe adzugeden, und den Zuſchlag zu gewärtigen, 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Maitheſer Kommende bi. 

' roͤgor. 
Laubau den 14, Juni 1819. Zu weil. Anton Traugott Jacobs g. we⸗ 
ſenen Buͤrgers und Freywebers allhier vor dem Goͤrlitzer Thore ſub No. 731. bins 
terlaſſenen und auf 107 Rthlr. 13 gr. Cour. gewürderten Wohnhauſe, Gärtchen 
und Rahmenflecke, haben wir auf wiederholt geſchehenen Antrag der Jacobſchen 
Gläubiger den zten September a. c. zum anderweiten einzigen und peremtoriſchen 
Licitations⸗Termine anberaumet. Es werden dahero Beſitz- und Zahlungsfähige 
hiermit geladen, gedachten Tages, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle Vormittags um 
9 Uhr vor uns entweder in Perſon oder durch hinlänglich Tegirimirte Vevollmaͤch⸗ 
tigte zu erfcheinen, ihre Licita abzugeben und ſich, nach vorgängiger Zuſtim⸗ 
mung der Intereſſenten des Zuſchlags diefes Grundſtuͤcks an den Beſt und Meiſt⸗ 
biethenden gewaͤrtig zu halten. Die Taxe, Abgaben und Beſchwerungen ſind im 
Subhaſtations⸗Patente unterm Rathhauſe und auf hieſiger Gerichte Canzley zu 
allen Zeiten einzuſehn. Das Stadigericht. ? 

3 f ; EBERLE Hergeſell, Stadtrichter. 
») Hermsdorf unterm Kynaſt den ısten Juli 1819. Das reihegräfl, 
Schafgotſch Kynaſtiſche Gerichsamt macht dekannt, daß die bereits im Jahre 
1813. verfügte, durch den dazwiſchen gekommenen Krieg aber ohne Erfolg gebliebe⸗ 
ne Subbaſtatlon, des dem Johann Chrifloph Lincke zugehörenden, unterm roten 
November 1813. auf 1930 Rthlr. gerichlich abgeſchaͤtzten Bauergutes Niro. 25. in 
Seiſers hau gegenwartig fortzuſetzen beſchloſſen und der einzige veremtoriſche Lıeitas 
tons⸗Termin auf den 6'en September c. verfügt worden iſt, in welchem Termine 
Kaufluſtige Vormittags um 11 Uhr entweder in Perſon oder durch gehörig legitts 


mirte Bevollmaͤchtigte ſich einzufinden und den Zuſchlag für das beſte und anneom⸗ 


lichſte Gedoth, nach zuvor abgegedener Erklärung der Intereſſenten zu gewärtigen 
baden, auf Gebothe, welche nach dem Termine erfolgen, wird dagegen keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden. 

*) Roſenberg den 2ten Auguſt 1819. Auf den Antrag des Cur gtors des 
als Verſchwender erklärten Bürgers Auguſtin Rukopp, werden in Tamıno den 13. 
October c. a, deſſen Grundſtüͤcke, als ein Säegatten nebſt anſehallcher Wleſe ſub 
No. 68, des Hypothekenbuchs taxirt auf 273 Rthlr. 16 gr. Cour., eine Scheuer 
aus zwey Ban ſen am Wendeiner Wege No. 69, taxirt auf 66 Ntbl. 16 gr. Cour. , 
zwey Aeckern gegen Walzen No. 70. und 71. taxirt, zuſammen auf 493 Rthlr. 8 gr. 
Cour. zum Öffentlichen freywilligen Verkauf im ganzen oder einzelnen ausgebothen. 
Die Taxe der Grundſtuͤcke kann zu jeder Zeit in hieiger Regiſtratur und an der Ges 
richtsſtaͤtte nachgeſehen werden. Der Zuſchlag erfolgt nach geſchehener Genehmi⸗ 
gung des vormundſchaftlichen Gerichts an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden. 

Das Königl. Stadtgericht. 
Citationes Edictales. 
8 Breslau den asfen May 1819. Auf den Antrag des Guts⸗Beſſtzers 


Johann Heine ich Unverricht auf Eis dorf werden hiermit alle dey dem Armee⸗Corps 


in Frankreich geſtandene Milliair » Perſonen, welche an folgende, auf ebengenann⸗ 
tem im Fuͤrſtenthum Schweidnig und deſſen Striegauſchen Ereife e 
intabu⸗ 
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intabulitten Capitalien, als: a) 4000 Thlr. ſchleſ. ſub Ro. x. oder 3200 Rthlr. 
Preuß. Cour., welche der ehemalige Beſitzer Chriſtoph Heinrich v. Feſtenderg, dem 
Johann George Freyberrn v. Herthorn als ein Darlehn ſchuldig geworden, ex Des 
crete vom zoſſen May 1721. eingetragen; b) 2000 Thlr. ſchleſ. ſub No. 3. oder 
1600 Rent, Preuß. Cour. für den Adam Heinrich Groß, als ein dem vorbenanue 
ten fruheren Beſſtzer vorgeſtrecktes Darlehn, imabullrt den gaſten Außeß 1721. 
und e) 17000 Thir ſchleſ. ſub No. 3. oder 13800 Rthle. Preuß Cour. ruͤckſtaͤndige 
Kaufgelder, für die v. Gellhornſche Curatel ſub reſervatſone juris hypothecaͤ am 
27. October 747 intabulirt, als Elgenthuͤmer, Eſſionarien, Pfand oder ſonſſige 
Briefsinhaber, aus irgend einem rechtlichen Grunde, Anſprüche zu haben permei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 
Herrn Fuhrmann auf den 13. October a. c. Vormlitags um 10 Uhr anderaumten 
Termine im Oder-Landesgerichtshauſe allhier perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich 
zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft 
Unter den hieſigen Justiz Cemmiſſarlen der Hofrath Braſſert, Juſtiz Commiſſtons⸗ 
rath Enger und Justiz ⸗Commiſſarius Muͤntzer vorgeſchlagen werden, an deren 
einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüͤche umſtändlich 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden haben 
zu gewärtigen, daß fie mir ihren etwonlgen Real-Anſpruͤchen, an das Gut Eis⸗ 
dorf und die obbemeldeten darauf eingetragenen reſp. 3200 Rthlr., 1600 Rthlr. 
und 136000 Rihl. unter Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens werden prätlu⸗ 
dirt uad die gedachten Capitallen ſelbſt im Hypothekenbuche von Elsdorf ohne Wei⸗ 
teres dann werden geloͤſcht werden. g.) ; 

RER Koͤnigl Preuß. Dber-Landeögericht von Schleſien. N 

*) Breslau den 22ffen Jun 1819. Den Stadtkoch Dickbuthſchen Ehe⸗ 
leuten iſt das, über das für die verwit. geweſene Bräuniger jetzt verebl. Dickhuth 
auf dem Haufe Nro. 1164. und 1165. eingetragene Capital per 4000 Rihlr. 
ſprichende Hypotheken-Inſtrument vom 7ten Januar 1799. und dem dazu geboͤri⸗ 
gen Hypotheken⸗Schein vom sten Februar 1799., welches aber nur noch auf 
500 Rihlr. validirt, verlohren gegangen und fie haben auf deren oͤffentliches Auf⸗ 
geboth bey uns angetragen. Daher citiren wir ſaͤmmtliche unbekannte Inhaber 
des in Rede ſtehenden Inſiruments und ihre etwanigen Ceſſionarien, Pfand» oder 
fonftige Brief⸗Inhaber biemit oͤffenclich, in dem vor dem Herrn Juſtiz⸗Rath Beer 
auf den ıgtem October 1819. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine zu erſchei⸗ 
nen und ihre etwanigen Anſpruͤche an gedachtes Inſtrument anzumelden und zu 
rechtfertigen, wogegen fie bey ihrem Ausbleiben zu gewaͤrtigen baden, daß de mit 
ihren Anfprüchen an dieſes Inſirument werden praͤtludirt, letzteres amortiſirt und 
der ic. Dickhuth ein neues Document ausgefertiget werden wird. 
Zum Königl, Stadtgericht verordnete Director und Juſtiz⸗Raͤthe. 


) Breslau den ae. Juni 1819. Es befinden ſich in unferem Gewahrſame 


nachſtebend genannte Effecten, deren Eigenthuͤmer unbekannt ſind, als: 1) eine 
eingebäufige ſilberne Uhr; 2) ein goldner Reifring; 3) ein Paar ſilberne Hem⸗ 
deknoͤpfe; 4) ſechs Dutzend kleine goldgelde Weſtenknoͤpfe; 5) zwey pettſchafte; 
6) ein Reſt Damast; 7) eine Sammimütze; 8) zwey blautuchne Mäntel und 
ein grautuchner Mantel; 9) ein altes Hemde; 10) eine Partbie weiß Garn; 
11) ein Nachttiſch für Damen; 12) Denkwärdigſten Tage pr Schleſien; 13) dle 

| neue 


ia) 


neue Weltgeſchichte; 14) ein Terzerol; 15) ein 2 Städ und 6 d. Muͤnze und 
iſt deren Öffentliche® Aufgeboth dato verfügt worden. Wit eitiren daher alle unbe⸗ 
konnten Eigenthuͤmer diefer Effecten hlemit öffentlich, in dem vor dem Hrn. Juſtlz⸗ 
Rath Witte auf den ısten September 1819. Vormlttoags um 10 Uhr anſtehenden 
Termine zu erſcheinen, ihre Anſprüche daran anzumelden und nachzuweiſen, woge⸗ 
gen ſie bey ihrem Außenbleiben zu gewaͤrtigen baden, daß dieſe aufgebothenen Sachen 
dem Finder als ſein Eigenthum werden zugeſchlagen werden. 
Koͤnigl. Stadtgericht. 

Glogau den ızten May 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
kandesgericht wird der Häusters: Sohn Gottlieb Hoffmann aus Greiffenthal 
Loͤwenbergſchen Creiſes, welcher bei der letzten Mannſchafts Ausbedung in der 
Nacht vom aten zum zten December o. J. ſich von feinem Wohnort entfernt und 
dem Verlauten nach, außer Landes begeben hat, hierdurch aufgefordert, unge⸗ 
fäumt in die Königl., Pr’uß. Staaten zurückzukehren, insbeſondere aber auf den 
aaſten Septemder d. J Vol mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Dbers 
Landesgerichts Auscultator Ricdhart anf dem hieſigem Schloß perſoͤnlich zu er⸗ 
ſcheinen und ſich wegen ſeiner Entfernung zu verantworten, widrigenf Us aber zu 
gewärtigen, daß fein geſammtes, gegenwaͤrtiges und zukünftiges Vermögen, durch 
ein aeg Er König. Regierungs Haupt⸗Caſſe in Liegnig zugeſprochen 
wer € rd. + 5 2 

Koͤnigl. Preuß. Ober: Eandesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der Lauſitz. 

Ober⸗Glogau den 7ten May 1819. Da der Freigärtger Johann 

Moche aus Caſimir, welcher angeblich mit der Uebergabe der Feſtung Neiſſe 


im Jahre 1807. in franzoſiſche Kriegsgefangenſchaft gerathen iſt, ſelt jener Zeit 


von feinem den und Aufenthaltsorte keine Nachricht gegeben hat, ſo haben 
feine naͤchſten Seitenderwandte auf feine Todeserklaͤrung angetragen und wir 
Haben den Termin zu feiner Vernehmung und weitern Verhandlung der Sache 
auf den sten Februar 1820. Vormittags 9 Uhr angeſetzt. Der Johann Moche 
ſo auch die von ihm etwa zuruͤckgelaſſenen undekannten Erben und Erbnehmer 
werden demnach angewieſen, ſich vor, laͤngſtens aber in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine bey uns ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und demnaͤchſt weitere Uns 
weilung zu erwarten. Sollte der Jozann Moche dleſer Verfügung nicht Folge 
leiſten und in dem Termine ungehorſam ausbleiben, fo wird derfelbe für todt 
erklärt, fein zuruck gelaſſenes Verindgen aber den Provocanten überlaffen werden. 
Gerichts amt der Maicratsherrfhaft Oder ⸗ Glogau. 
AVEKTIISSEMEN ISS. 
) Breslau. Gute Gardeſer Eitronen dle 100 Stuͤck mit 5 und 6 Rthl. 
Die Kiſte 30, 37 und 38 Nthl., nebſt diverſe Delicateſſen find zu haben bey 
a 8. A. Stenzel jun. auf der Albrechtsgaſſe No. 140 f. 
) Breslau. Melne Selden „ Baum wollen und Wollen + Waaren⸗ 
Handlung habe ich von der Wittwe Meyer bey dem Diſſillateur Herrn Doberenz 
auf der Catlsgaſſe verlegt, welches ich hiermit meigen hiefigen und auswärtigen 
Handlungs freunden ergebenſt anzeige. 
Julius Flatau. 
Drei 


— 
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Breslau. Sonnabend if Gelegenheit nach Fuͤrſtenſſeln Hin und zurck. 
Das Nänere im rothen Haufe bey Mendel Färber. 

*) Breslau. Bey Joh. Friedr. Korn dem Aeltern iſt nachſtebendes Werk 
zu haben: Fuͤr Offleiere. Leſebuch des Dienſtes der leichten Truppen, nebſt einem Au⸗ 
bange über die algemeine Bewaffnung und ihrem Einfluß auf dle Ruhe und Sicher⸗ 
beit der deutſchen Stasten, von Br. beop. Kllpſteln, Großhe ſogl. Heſſ. Obriſt, 
Miitgiied des Ober Kriegs + Col. und Commandeur des Verdienſtordens. gr. g. 
Darmſtabt 1818., bey Heytr und beske. Preis 1 Rthl. Der wuͤrdige Verfaſſer 
behandelt im iſten Th. die Therorte des Dienſtes der leichten Tröppen (den Zweck 
des leichten Truppendienſtes; die Grundſaͤtze deſſelben; Maximen und Regeln). Im 
sten Th. die Anwendung der Theorie auf den Dienſt der leichten Jufanterie (dle 
Drganifation der leichten Infanterie; der Unterricht und die Uebung derſelben; bie 
Manövers; der Unterricht der Jäger und Scharfichügen), und ein Anhang der 
allgemeinen Bewaffnung. 5 

Breslau. Bey Ludwig Schellenberg In Wiesbaden It fo eben erſchienen 
und bey Joh. Fr. Korn d. äitern in Breslau auf dem Ringe zu haben: Ernnermann, 
F. W., die Staats⸗Pollzey in Beziehung auf den Zweck des Staats und feine Boll» 
siebungs » Behörde, gr. 8. 1 Rihl. 15 fgr. — Fenner, H., Winter blumen 8. 
15 for. — Froberg, (Regina, kleine Romane. 3 Theile. 8. 3 Rh. — Virglls 
Georgica, uͤberſetzt von Bock. sr. 9. 2 Rth. N \ 

) Breslau. (Neues französisches Journal,) Le Narrateur ou Journal 
du Boudoir des Dames. S’instruire en-s’amusant, — Dieſes Journal, welches 
zunaͤchſt zur angenehmen und nuͤtzlichen Unterhaltung für Damen deſtimmt iſt, ers 

ſcheint in zwangloſen Heften von 6 Bogen in gr. 8. in ſaubern Umſchlag geheftet. 
Drey Hefte oder 18 Bogen machen einen Band aus. Der Preis des Bandes if 
2 Rthl. pr. Cour. Für Breslau nimmt dle Joh. Friedr. Kornſche Buchhandlung 
auf dem großen Ringe Beſtellung an. : 

*) Breslau. (Reiſegelegenßeit nach Troppau, Brian und Wien.) Ein 
ganz gedeckter Wagen, mit drey pferden beſponnt, geht kuͤnftlgen Freytag als den 
ten, oder ſpaͤteſtens Sonnabends den 14ten d. M. dahin ab. Paſſagiers koͤn⸗ 
— Ru billiges Fuhrlohn mitgenommen werden, und belleben ſolche fich zu mel⸗ 

en bey 8 
Lippmann Landsberg, auf der Graupengaſſe in No. 720. 

*) Breslau. Relſegelegenheit nach Berlin, wie auch nach allen Baͤdern; Per⸗ 
ſonen, welche Willens find nach Warmbrunn zu reifen, koͤnnen für 2 Rthl. mit⸗ 
fahren. Solomon Hleſchel, goldne Radegaſſe No. 469. 

Breslau. Zwey an einander ſtoßende bequeme und lichte Mittelwohnun⸗ 
gen find, zuſammen oder auch im einzeln auf der Carlsgaſſe in No. 740, Men 


2 (494) 8 
eine Stiege hoch zu vermiethen und auf nächte Michaeli zu bezlehn, und das Naͤ⸗ 
here daſeldſt im Comtoir Parterre zu erfahren. 
*) Breslau. Meifegelegenheit nach Dresden und Toͤplitz in elnem ganz gedeck⸗ 
ten Wagen den 1 à4ten dieſes iſt zu erfragen bey Aaron Frankfurther auf der Ren⸗ 
ſchengaſſe in No. 131. eine Stiege hoch. 


„) Breslau den To. Auguſt 1819. Durch meine jüngft erlaffıne Bekannt⸗ 
W in Betreff des in dem Haufe des ehemaligen Redouten⸗Saales auf der 
Biſchofsgaſſe neu ctablirten Hötel de Pologne, ſoll ein reſp. Publikum veranlaßt 
worden ſeyn zu glouden, daß dleſes Letal nunmehto für alle geſchloſſene Geſcllſchaf⸗ 
ten, welche bisher darin ſich verfammelt hatten, fo wle für die ſonſt gefundenen 
Caſſino's geſchloſſen ſey. Ich erlaube mir daher hiermit nachträglich Einem hohen 
Adel und reſp. Pubikum ergebenſt bekannt zu machen, daß Hinſichts des Res outen⸗ 
Saales ſelbſt, und der dazu gehörigen Nebenzimmer nichts abgeaͤndert worden ſey, 
was etwa das fernere Abhalten der Concerte und Caſſino's behindern koͤnnte, viele 
mehr habe ich alles fo eingerichtet und angeordnet, daß ich mir ſchmeich eln 
darf, ſowohl zur Forderung der Bequemllchkelt und des Geſchmackes, als auch der 
Sauberkeit das Moͤglichſte beygetragen zu haden. Ich erſuche daher die Herren 
Vorſteher der reſp. Concerte, fo wle die Herren Mitglieder derſelben und die ſaͤmmt⸗ 
lichen Herrn Theilnehmer on den Caſſinos und Redouten, mich des naͤmllchen Zus 
trauens zu würdigen, welches fie meinem Vorgaͤnger ſchenkten, und derſichere zu⸗ 
gleich, daß es an Nichts fehlen ſoll, was mich ihres Vertrauens unwuͤrdig machen 
dürfte. Auch denjenigen reſp. Herren, die an der bey mir errichteten Table d’höre 
Theilnehmen wollen, mache ich bekannt, daß ich an die Zahl derjenigen Herrn Thell⸗ 
nehmer, dle ich ſchon bey mir habe, noch mehrere ſowohl gegen monatliche Abon⸗ 
nements als unter ſonſt anderen billigen een anzunehmen bereit bin, und 

erb tte mir daher einen gürigen Zuſpruch. 

\ Chriſt. G Gottlob Krakauer. 

. ) Breslau. Bey Hayn in Berlin iſt erfchienen und in Breslau bey Joh. 
Friedr. Korn dem Aeltern zu gaben: Der Erzähler, eine Unterhaltungsſchrift 
für Gebildete: Htrausgegeben von Hartwig von Hundt Radowsky. Erſter und 
zweyter Band. Zur Empfehlung diefes in mehreren der vorzüglichften deutſch en 
Zeitſchriften ſchon mit dem größten Beyfall angezeigten Werks brauchen wir blos 
den Inhaber der depden erſten Bände und die Namen der Schriftſteller herzuſetzen, 
unter denen viele der erſten Herden unſerer deutſchen ſchoͤnen Literatur fich befinden. 
Inhalt des erflen Bandes: 1) Die Liebeskur von Friedrich kaun. 2) Der Taub⸗ 
ſtumme ven Julius von Voß 3) Meiſter Hoffmann von Karl Stein. 4) Die 
ſcwarze Katze von W. A. Gerle. 5) Wenn die Noth am größten, fo iſt die Huͤlfe 
am naͤchſten, von K. Muͤchler. 6) Die Helrath aus Kurzſichtigkeit von M. ng 

t 
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7) Die Stimmenquelle der Schoͤrfung von F. W. Gubitz 3) Der Engel im Domi 1 
von Karl Seidel. 9) Der Schäler des Proxiteles, von kulſe Brachmann. 10) Der 
Seidenknaͤul, von Erneitine von Kroſik. 11) Die welßen Roſen, von Amalie 
von Selt 12) Das koos Nummer 99 von Hartwig von Hundt Radowsky. In⸗ 
halt des zwepten Banden. 1) Zwey Vermaͤhlungen für eine, von K. L. Methuſ. 
Maler. 2) Das Mißverſtaͤndniß von A. F. E. Langdeln. 3) Das Fruͤhſtuͤck am 
Jot dan, von Guflav Schilling. 4) Der unheimliche Gaſt von E. A. T. Hoffmann 
(dem Verfaſſer der Phantaſteſtuͤcke in Collots Manler x.) 5) Die Ideale oder die 
teiſenden Freunde von Amalie Clarus. 6) Julle oder die Rellquien zu Dobberan, 
von M. Tenelll, 7) Der Schloßherr von Benedikte Naudert geb. Hebenſtrele 
(der Verfaſſerin von Thekla von Thurn, Walter von Montbarrey u. a.) 8) Die 
Rettung, Novell von Helmine von Helmine von Chezy, ged. von Klenke. 9) Ruhr 
in Frieden alle Stelen von C. J. Salice Conteſſa. 10) Der Schacht von Wilhel⸗ 
mine Wilmar. 11) Der gefangene Liebesgott, juͤdiſche Legende v. A n. Die 
übrigen Mitarbeiter an dleſer, blos der Aufnahme kleiner, noch ungedruckter proſalſcher 
Erzählungen beſtimmten Unterhaltungsſchrift find: A. von Arnim, A. O. Blumen⸗ 
thal, H. Clouren, Conteſſa der ältere, Deutſch, J. Epſiein, Theador Hell, 8. W. 
Kleſchte, W. A. Liudon (Verf. der Hellodoa), Praͤtzel, Rochlitz, Schleßler, 
Streckfuß, Fanny Tarnow, Welſſer, c. Zweckmäßige Beytraͤge zu den folgenden 
Bänden werden mit Dank aufgenommen und- honorirt. Der Preiß jedes Bandes 
(ft 1 Thlr. 20 Gr. a nie rss BER ER 

*) Breslau. Einem geehrten Publikum mache ich hiermit ergebenſt bes 
kannt, daß ich mit meiner zelther en gros geführten Material-, Specerep⸗ und 
Farbe⸗Waarenhandlung, nun auch eine Detail» Handlung in dieſem Fache verbun⸗ 
den und eräffner habe. Ich empfehle mich demnach darin, fo wie mit guten Rauch⸗ 
und Schnupf - Dobacken zur geneigten Abnahme, und verſpreche bey den moͤglichſt 
billigen Preißen prompte und geelle Bedlenung. 

f J. J. kieſchwitz, Autoniengaſſe No. 693. 

*) Breslau. Loofe zur Cloſſen und kleinen Lotterie find mit prompter 
Bedienung zu haben bey dem Koͤnigl. deſtallte a Lotterle » Einnehmer Lazarus Schle⸗ 
finger, Albrechts gaſſe im ſchwarzen Bär. 

Breslau. In der Neuſtadt in der goldnen Marle am Ecke der breiten 
und Thalgaſſe iR ein Gewölbe mlt und auch ohne Wohnung zu vermiechen, welches 
auf Michaelis zu Heziehen iſt. Das Nähere erfaͤhrt man deym Eigenthümer daſelbſt. 

) Breslau. Da ich in der Neuſtadt im Tuchraͤhm + Hofe einen Abtrocken⸗ 
Platz gemlethet, folbitte um guͤtlgen Zuſptuch, fo wie auch um Lohnwäſche; für 
die Zufriedenheit, wie auch für jede Bequemlichkeit wird gewiß Sorge tragen 

5 Johanna Hoppin. 
) Bres⸗ 
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2 Preslau. Das Claſſen ⸗ Loos No. 11698. zut aten Elaſſe 4oſter Glaffens 
Lotterie ift mir abhanden gekommen, und der etwanige Inhaber wird er facht, ſol⸗ 7 
ches abzugeben bey dem Unter» Einnehiner J. Leipziger in Zülg. 5 

) Breslau. In der Sandgaſſe in der ehemaligen Scholzſchen Remiſe find 
von allen Sorten Brettholz, Kreutzholz und Latten um billige Preiße zu haben, und 
wird um geneigten Zuſpruch gebeten. | 
J. Petermann. 
„) Breslau. Ein Oekonom, welcher dle Beflen Zeugniffe von ſelnen. guten 
Verhalten, Wirthſchaft⸗ und Rechnungsfuͤhrung, auch ſittlichen debens wandel 
porlegen kann, verheurathet, aber Kinderkos if, münfcht als Amtmann fein Uns“ 
terkommen zu finden. Zu Behebung des Mistrauens, fo wiirde er mit ſelnem Ders 
mögen, was aus 500 Rthl. beſteht, Caution machen. Der Oekonom Großmann, 
kleine Groſcheugaſſe in No. 100g. ertheilt das Weitere hievon. | 
9 Breslau. Sollte Jemand gefonnen fein, ein im hieſigem Orte befind⸗ 
liches vorthellhaftes Fabriken ⸗ Etabliſſement mit einer bedeutenden Anzahl Kunden, f 
vebſt Waaten Lager und Utenſilien zu ubernehmen; fo kann man deshalb das 
Weitere beym Herrn Agent Buͤttner erfahren. Br 

*) Breslau den Sten Auguſt 1819. Der unterm gten v. M. als entwen⸗ N 
det angezeigte Pfandbrief auf Winzenderg N. G. No. 171. über zcoRrhir. iſt wieder 
in Borſchein gekommen, welches zur Herſtellung feines ungehinderten Kurſes hier⸗ | 
mitibekannt gemacht wird. = 
Schleſiſche General⸗kandſchaſts⸗ Direction. 


Wechſel⸗ Geld und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 11. Auguſt 1819. 
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Nro. XXXI des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
| vom 12 Auguſt 1819. 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte, 


») Heinrichau, den 30 Junh 1819. Verzeichviß derer bei dem 
unterzeichneten Gerichtsamte vom ıflen Januar bis ultimo Juny 181 9. con⸗ 
firmirten Kaͤufe: 85 

1 Kauf des Jakob Wagner, um die Franz Casparſche Wieſe zu 
Ohlguth, vio 210 rthlr. 

2. dito der Maria Johanne Bahr, um das George Sommerſche 
Haus zu Kreifau, pro 120 ithl. Ka 

3. dito der Maria verwitweten Franke, um das Anton Frankeſche 


Haus zu Neuhof, pro 100 rthle. 


. 


Gaͤrtnerſtelle zu Pleßguth, pro 200 rthlr. 5 

5. dito des Florian Siegel, um das Johanne Wagnerſche Haus 
zu Froͤmsdorf, pro gorthl. 5 8 | x 

6. dito des Franz Leit, um das Bernhard Heuchelſche Haus dar 


4. Kauf der Johanne vermittweten Linſe, um die Joſeph Linſeſche 


ſelbſt, pro 350 rthl. 


7. dito des Sigismund Winkler, um die Anna Roſina Pfeendtſche 
Schmiede und Acker zu Schidberg, pro 540 rthlr. 

8 dito des Anton Se illmann, um das Joſeph Jaͤgermannſche Haus 
zu Raſchgrund, pro 600 rthlr. . 8 

9 dio des Florian Lochwitz, um das Anton Goͤbelſche Haus zu 


Dobriſcheu, pro 260 thl. 


10 dito des Jo eph Laith um die Thereſia Polickeſche Kraͤuter⸗ 


ſtelle zu Oylguth, pro vo.tıhlr. 


11 dito des Franz Kloſe, um das Amand Heuchelſche Haus zu 
Feoͤme dorf, pio loo rthlr. 8 0 2 
12 do des Bernhard Witzke um das Franz, Bartſchſche Bauer⸗ 
guth daſelbſt, pro 8200 rthlr. 
3 dito des Joſeph Schwengber um den Anton Poſeſchen Kret, 
ſcham zu Dobriſchau, pio 1000 rtple.- 5 a 
8 N 14. Kauf 
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14, Kauf des Daniel Schindler. um die Thereſta Schoͤberſche Gar⸗ 
tenſtelle zu Berzdorf, pio 400 rthle. 
15. Kauf des Franz Kuſchel, um das Albrikus Hankeſche Bauer: 
guth daſelbſt, pro 1560 rehlr, i 
16. dito des Ignotz Seifert, um das Anten Richterſche Haus zu 
Citaßwitz, pro 139 rthl. 
17 dito des Amand Zhiel, um die Anton Fellmannſche Kraͤuter⸗ 
ſtelle zu Ohlgutb, pro 400 rthl. as 
is dito des Anton Stanke, um die Rofina Stankeſche Kraͤuter⸗ 
ſtelle daſelbſt pro zoo rthl. —— 
19, dito des Anton Schreiber um das Anna Maria Kuſchelſche 
Haus zu Dobriſchan, pro 200 rıhl. a . 
20. kito des Johann Herbich, um das Franz Kapsſche Haus zu 


Zeſſelwitz, pro 635 rthlt. 


21. dito des Anton Hanke, um das Joſeph Wagnerſche Haus zu i 


Baͤlmsdorf, pro Zoo rihlr. 


22. dito des Franz Ferdinard um das Franz Langkammerſche Frei⸗ 


haͤuſel zu Deutſchnendorf, pro 230 rthlr 


23. dito des Ernſt Hülbich, um das Anton Fitzkeſche Freihaͤuſel 


zu Pohlniſchneudorf, pro 200 rthlr, 


24. Kauf des Joſeph Schoͤn um die Anton Moſchnerſche Garten. N 


ſtelle zu Raſchgrund, pro 770 rthlr. 


25. dito des Anton Moſchner um das Jeſeph Schoͤnſche Haus das 


ſelbſt, pro 120 rihle. 8 
a 26. dito der Anna Maria Kulbe, um das Joſeph Kulbeſche Haus 
zu Schoͤnwalde, pro 6 u rthlr. 7 ſgl. 8 d'r. f 


2 dito des Hierenimus Grohlich, um dbs Jonatz Metznerſche Haus . 


zu Seitendorf, pro 100 rthl. N 
28. dito der Anna Roſina Patzelt, um das Anton Patzeltſche Bauer⸗ 
guth zu Krelkau, pro 5000 rthlr. ö 
29. dito des Anton Gerſchberger, um das Franz Ludwigſche Haus 
zu Froͤmsdocrf, pro 180 rihlr. i 
30. dito der Margaretha Kloſin um das Magdalena Neumannſche 
Haus zu Neuhof, Pro 320 tihlr. N 
31. dito des Anton Wiedemann, um das Franz Ceasperſche Bauer⸗ 
guth zu Froͤmsdorf, pro 4900 rthl. 8 5 
32 dito des Joſeph Pohl, um das Friedrich Ludwigſche Haus zu 
Pohlniſchneudorf, pro 50 th. | BE 
33. Kauf 


* 


g 
! 


r 


we 
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. Kauf des 8 aufe, um das Jeſeph Klugerſche Haus zu Heros. 
walde, pre 550 tthle. 

34. dito des Florian Estler, um das Anton Glrammelſche Haus zu. 
Schoͤnw⸗ lde, pro n 

35 dito des Jobann Kulbe, um das Thereſta Welzelſche Sauerguth 
zu Schoͤnwalde, pro 1832 rthlr. 5 

36. dito des Bonifatius Kehriger, um ung Jehann Kube ſch. Haus 
daſelbſt, pro 400 rthle. f 

37. dite des Dominicus Teuber, um das Franz Weberſche Haus 
zu Moſchwitz, pro 300 rihl. 
5 38. dito des Johann Cymbal um das Dominicus Feuberſche Haus 
daſelbſt, pro 200 rtble 
8 39. dito des Dominicus Teuber, um die Franz Weberſche Gartenſtelle 
daſelbſt, pro Joo rrbir. 

40: dito des Florian Kubbe um das Franz Siegelſche Haus zu Kiel 


kau, pro 140 rthl. 


41. dito des Anton Baum um die Joſeph Hahnſche Gartenſtelle zu 
Bernsdorf, pro 895 rthle. 


42. dito des Franz Kruſche, um das Franz Groſſirſche Haus zu Hein⸗ 


richau, pro 2yo:rthlr. 


43 dito des Franz Larthel, um das Anton Zeichfche Haus zu Froͤms⸗ 
dorf, pro’ so rthl. 

44. dito des Joſeph Gtanich, ; um das Thereſie ia Feſtſche Haus zu Hein; 
tichau, pro 190 rthl. 

45 dito des Joſeph Gublitz, um die Victoria Theineriſche BR, 
zu Bi ckwitz, pro 250 rthlr. | 
46 dito des Franz Weber, um das Dominicus Teuberſche Bauerguth 
zu Tarchwitz, pro 1800 rithlr. 5 
437. dito des Joſepy Kulbe, um das Joſeph Steinerſche Haus zu Schoͤn⸗ 
wa de „pro izguth l'. 

48 Kauf des Ambroſias Moöhlis, um das Franz Hornſche 5 
Hertbe daſelbſt, pro 54 rtbin 1 * a 

‚49: Kauf des Ignatz Voͤlkel, um das Anton Hentſchelſch Haus zu 
Schoͤnwa de, pio 230 rthl. 

so Nauf des Flori en Häusler, um die Laurenz Spietvogetice Garten: 
ſtlle zu Dobriſchzu, pro 450 rehle 

51 Kauf des E Caspar e um die. Franz Auch: Gartenſtelle Zu Zink⸗ 
be, 8 505 kihle. b 

Ä 52 Kauf 
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52. Kauf des Anton Gallaſch, um das Heinrich und Barbara Galla⸗ 


ſche Haus zu Taſchenberg, pro 1rorthle. 


53. dito des Franz Nitſche, um das Franz Roͤslerſche Haus zu Moſch⸗ 
witz, pro 220 rtolr. N 
ix 54. Kauf des Bernhard Zeitz, um das Vernbard Welzelſche Haus zu 
Froͤmsdorf, pro 500 tehir. 


. 55: dito des Bernhard Schöber, um das Florian Schoizſche Haus zu 


Pohlniſch Peterwitz, pro 240 ıtht. 
56. dito der Veronica Lowag, um das Franz Lowagſche Haus zu Ta: 
ſchenberg, pro 190 rthl. a 
57. dito des Anton Schmidt, um den Franz Stephanſchen Freygarten 
zu Schildberg, pro 400 rthlr. 5 
38 dito des Amand Heuchel, um den Johann Mau:fhf:fhen Robst⸗ 
garten zu Deutfchnendorf, pro 660 rthlr. = 


59. dito des Franz Stehr, um das Anton Flechtnerſche Haus zu Her 


zogwalde, pro 100 rthle. 

60. dito des Anton, um das vaͤterliche Anton Wolfſche Haus zu Schoͤn⸗ 
walde, pro 200 rthlr. 

61. dito des Franz Roͤsſer, um das Franz Neisnerſche Haus zu Geis 
tendorf, pro 300 vthir | 

62. Kauf des Joſeph Heumann, um das Anton Simonſche Bauerguth 
daſelbſt, pro 5150 tthle. 

Das Gerichts⸗Amt der Ibrs Majeftät der Königin der Niederlande 

gehoͤrigen Herrſchaften Heinrihau und Schoͤnjons dorf. 

1 Fritſch. 

) Groebnig bei Leobſchuͤtz, den zoften Juni 18.9. Bei dem 
hieſigen Gerichts Amt find vom .ften Januar bis ult. Juny 1819 nach⸗ 
ſtehende Kauf und ſonſtige Erwerbsvertraͤge gerichtlich beftättiger, und 
das Eigenthumsrecht für die Käufer in den Hypotheken: Büchern einges 
tragen worden: 

1. des Benedict Trzecziock über 2 Scheffel 14 Metzen Acker zu 
Dittmerau, Pro 10 rthlr. f f 

2. Mathes Franck desgleichen, pro 110 rthlr. 

f 3. des Lorenz Malig über 1 Scheffel 6 Metzen Acker daſelbſt pro 
55 rihlr. Sg 
5 4. des Matthes Kuhra desgleichen, pro 85 rihle, 

J. des Alex Trzesziock desgleichen, pro 55 ithlr. 

6. des Auton Zureck desgleichen, pre 55 ttplr. 

. 7. det 
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7. des gregor Mahl g desg! eichen, pro 55 kthlr. 

8. des Clemens Wladarsky desgleichen, pro 55 rthlr. 5 

9. des Carl um der Gertruda Hawranke über die Robothbäne⸗ 
lerſtelle, ſub no. 20. zu Babitz, pro 88 rihlr. 

10. Johann Putſchke über die Gaͤrtnerſtelle ſub no, 37. zu 
Leisnitz, pro 82 rthle. 

11. des Jsſedb Keth über die Freigärtnerſtelle ſub no. 84. 0 
Groͤbnig nebft nebſt Gatten und Aeckern, pro 533% rtblr. 

12. Malhes Breitkopf über 1 großen Sch ff Acker, ſub no. 
135. zu Werne rsderff, pro 80 rthllr. 

13. Florian Mende über 1 Bresl. Scheffel Acker ſub no. 136, 
zu Wergersdorf, pro 76 rthlr. 


14. des Franz Heilig über eben fo viel Acker no. 135. daſelbſt, 
pro 76 rihlr. 


15. des Ayton Karger uͤber einen Häuslerftelenbaupfag ſub no. 


21. zu Schoͤnbrung, pro 10 rthlt. 

16. des Carl und der Maria Roſina Quatſchnerſchen Eheleute 
über die Robothhaͤus lerſtelle ſub no. 96. zu Leisnitz, pro 133 rihlr. 

17. Ignag Mende über die Robethgaͤrtaerſtelle und Ackerſtuͤcke 
ſub no. 79. zu Jernau, pro 201 sıpl. 

18. des Blaſius Sonntag über die Freihäuslerſtelle ſub no. 19. 
zu Dittmerau, pro 57 rihlr. 

19. des Gottfried und Joſeph Hein über 1 Breslauir Scheffel 
Acker ſub no. 178. zu Schönbrunn, pro 16 rthlr. 

20. des Franz Vogt über ein Breslauer Scheffel Acker ſub no. 
180. zu Schoͤnbrunn, pro 53% rthie, 

21. des Ignatz Vogt über die Gaͤrtnerſtelle und 2 Scheſſel 
11 Metzen Acker, ſub no. 66. 118. und 179. zu Schoͤnbrunn, pro 
2663 rihlr. 

22. des Gottfried Felsner über 1 Bresl. Scheffel Acker ſub 
no. 137. zu Wernersdorf a 100 tihlr. 

23. der Anton Breitkopfſchen Eheleute über die Freiaaͤrtnerſtelle 
und einen tobothſamen Garten ſub no. 88. und 124. 10 Babitz, pro 
38 rihlr. 


24. des 


— 


24. des Leopold langer über einen robotbfreien Häusle tele 

bauplatz ſub no. 125. zu Dittmerau, pro 132 rthlt. 
25 des Joſeph Carl und der Roſa Weidner über die Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle und Ackerſtüͤcke ſub no. 106. 217. und 296. zu Grobnig, 
pro 400 rthlr. 

26 des Jonatz Vogt uͤber einen „ Breslauer Scheſſel Acker ſuh 
no. 180 zu Schoͤnbrunn, pro 49 tthlr. 

27. der Clara gebehrne Vielhauer verehl. Vogt über die Haus- 
lerſtelle ſub no. 77. zu Schoͤnbrunn, pro 24 reihe, 

28. des Ignatz Rocket über die nepmliche Haͤuslerſtelle, pre 
24 rihir. 


463 rihlr. 

30, des RA Geb. Ober Finanz: Rath v. Prittwitz über die 
Haͤuslerſtelle ſub no. 11 1. zu Groͤdnig, pio 36 cıpir. 

31. Gottfried Frarczesk desgleichen, pro 36 rihlr. 

32. Jznatz Hahn uͤber die Robothgaͤrtnerſtelle ſub no. = iu 
Groͤbuig, pro 80 tthl, ’ 

33. des Joſeph Hahn über- dieſelbe Poſſeſſ on, pro 80 rtblr. 

34. des Franz und der Thereſia Moch über 3 große Scheffel 
Acker ſub no. 105 zu Babitz, pro 114 rihl. 

35. Joſeph Moch über 24 Brest. Scheffel Acker ſub no. 106, 
daſelbſt, pro 160 hl. 

36; des Franz Heyde desgleichen ſub no; 125; daſelbſt, pro 160 rthl. 
je 37. der Tbereſia gebohrt en Habn veieolichten Bock über die 
Robothbhaͤus lerſtelle no. 36. zu Grobaig, pro 50 ırfl.. 

38. des Joſeph Hein über einen halben Brest, Scheffel Adır 
fob no. 178, zu Schönbrunn, pro 30 rehkt;. 

39. des Nuron Vogel über ie Ack eMüce ſub no. 230: 258: 
und 414. zu Lez⸗ nitz, pro 128 rthlr. 

40. des Fran Friede und Fiher Ehegattin über t Breslauer 
Scheffel Acker ſud no. 149, zu Schoͤnbrunn po 88 re 
41. des Franz Moch über 12 greße kreis Ader 8 no. ie 
zu We N, pio 38 kthir. 

42, des 


FL 


29. des Carl Aber und feiner Ebegattin desgleichen, pro 
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42. des Joſeph Stine uͤter die Nuntlerſele ſub no. 97. zu 
Babitz, pro 40 rthlr. 5 

43. des J ſeph Heide zu Leisvitz über 6 große Mitzen Acker 
ſub no. 238, pro 57 el 3 gr. sy pf. 

44. des Franz Meſer über eben fo piel Acker ſub no. 415. das Ä 
ſelbſt, pro 62 rthlr. 

46. der Franz und Thereſia Mechſchen Eheleute Aber das Bauer⸗ 

guth ſub no. 6. zu Babitz pro 1047 tthr. . 

46. des Johann Trechbsk vos dem um 1600 rthlr. erworber 
nen väterlichen Bauerguth ſub no. 13. in Dittmerau. 

) Be'eslau, den ten Jult 1819. Von dem Königlichen 
Preußifchen Hofrichter Amte wire biermit befonnt gemacht, daß der 
Fran Stiller die ſub uo. 18 zu Klein Pegul gelesene Gärtrerftefle laut 
Kauf Contrakt d. d. 11. Jauuar, 12. Juny et cor firmato den 16, Jubi c. 
von dem Anton Water für eine Kauf Summa von 180 rthlr Courant ers 
kauft hat, und es iſt der Beſitz⸗Titul für ihn er vecreto vom 7. Juli 1819. 
im Geund und Hypethequen Buche eingetragen worden. 2 

5) Woblau, den zten Juli 1819. Der Thielſche Kauf no. 32. 
ju Krumm Wohlau pro 50 rtple. ward peut confirmirt, 
König. Domainen Juſtiz. Amt. = 
„) Brieg, den ıflen Juli 1819 Dem Publiko wird Bleu, 
brfannt gemacht, daß der Nagelfchmidemeifter Friedrich Hentſchel das Haus 
no. 311. bieſiger Stadt ſub haſta um 1650 rihl. den Zten Juni d. J adju⸗ 
diziret bekommen hat. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadt Gericht. 7 
* Hoblſtein am .7ten Juli 1819. Bei bieſigem Juſtiz⸗ 
Amte ſind am 21. Januar dieſes Jahres nachſtebende Kaufbriefe cor firmitt 
9 und zwar: : 
1. des Gerichts Schreiber Treutlers, um des Gottfried Sauer 
Haus Ku no. 19. zu Hobiſtein, pro 300 ribl. N 
2, des Groß Schäfer Gottlieb Scholzes, um des Genies eg 
Haus no. 25. zu Gaͤbnsdorf, pro 1000 rthbi. 
3. der Anne Eliſobeih Wutwe Zingel geb. Wäbner um des Gotifried 
Zingele Haus no. 26. daſelbſt, pro 100 ul. 
4 des 
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4. des Gottfried Moſchners um des Gottlieb Nickohens Bauerguth 
no. 12. zu Giersdorf, pre 1700 rtblr. 
5. des Cas par Scholzes, um des George Scholz's Bauerguth no. 8. 
daſelbſt, pro [700 rtplr. ö 
des Gottlob Waͤtzolds um des Jeremias Scholzs Haus no. 87. 
daſelbſt, pro 500 nthlr. 5 - 
| 7. der Wittwe Ange Regine Hälbig geb. Prenzeln um des Gottfried 
Prenzels Haus nn. 77. daſeldſt, pro 400 tihl. : 
8. des Gottleb Scholzes um des Oettlieb Scholzes Haus no, 62; 
daſelbſt, pro 300 rthlr. 3 
9. des Bauerguthsadminiſtrator Gottlob Semprecht, um die Kull⸗ 
maanſche Wieſe zu Duerrkuozendorf, pro 330 rthl. . 
0. des Goulieb Könige, um des Trougott Hüͤchners Haus no, 36. 
daſelbſt, pro 135 rtl. 3 
11. des Chriſtoph Rudolphs um des Gottlieb Bortmanns Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 25. zu Groswa ditz, pro 2080 rthl N 
12. des Jeremias Ottes um des Gottfried Ottes Gärtnerftelle no. 18; 
daſelbſt, pro too rthlr. 3 +. 
13 des Carl Scheuflers um den Jaͤckelſchen Acker von 2 Scheffel 2 Mtz. 
Aus ſaat daſelbſt, pre 225 rthl. f f 
14, des Jeremias Hoffmann um den Jäͤckelſchen Acker von 2 Scheffel 
2 Mtz Ausſaat daſelbſt, pro 225 rthle. 5 
15 des Gottlieb Plagwitzs um des Jeremias Berrmanne Haus no. 63. 
in Wenigwalditz, pro 290 rthl. s = 
16. des Gottlob Hoffmanns um des Gottlob Hoffmanns Haus no. 44. 
in Neuen, pro 100 rthl. 3 
), Brieg, den ıgfen Juli 1819 Dem Publiko wird hierdurch bes 
kannt gemacht, daß die verwutwete F au Rittmeiſter von Reibnitz dem Herrn. 
Ratbeberrn Lorenz die in der Neiffer Tbor- Vo rſtadt ſub no. 58 delegene Poſ⸗ 
feffion am iſten März d. J. um 1150 ıthı. abgekauft hal und der Contrakt: 
beute confitmiit worden iſt. N 
FE Koͤnigl. Preuß Lands und Stadt Gericht. 
f ) kuͤbchen, den 28. Juli 189. Dee Kauf des Schmidt Johann 
Friedrich Teller um dir Kunkeſche F eiſtelle und Schmiede zu Luͤbchen pro⸗ 
ooerthl. iſt dato sonfismirt worden. 
f - Das Gerichts: Amt, 
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Anhang 
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(470 
Anhang zur Betlage 
Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 12. Auguſt 1819. 


Zu verkaufen. 

„) Biſchwitz den 2zſten Juli 1819. Das zu Wanſen in der Brleger Vor⸗ 
ſtadt ſud No. 12 b des Hypothekenbuchs gelegene und dem Bürger Florian Brade 
gehörige Haus, welches gerichtlich auf 271 Riblt. Courant gewürdigt worden fl, 
ſoll auf den Antrag des Buͤrger Franz Pfäaderſchen Concurs⸗Curatoris im Wege 
der noihwendigen Subhaflation in Termino peremtorio den 1iten October dieſes 
8 Vormittags um 9 Ubr öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. 

s werden daher Bleth und Zahlungsfaͤhige hierdurch eingeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf dem Wanſener Rathhauſe zu erſcheinen, ihre 
Gedothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſſbietheuden ohne 
Kücficht der etwanigen Nachgebothe mit Genebmigung der Real⸗Creditoren und 
des Extrahenten, der Zuſchlag ſofort ertbeilt werden wird. Die Taxe dieſes Hau⸗ 
ſes kann, ſowohl in hleſiger als in der Gerſchtscanzley auf dem Rathhauſe zu Wan 
ſen jeder Zelt eingeſehen werden. * — ; 

7 Rt Königb Preuß, Gericht der Stadt Wanſen. 

Zu verauctionirten. 

„) Goldberg den 27fien Juli 1819. Der auf den ısten dieſes Monats 
und folgende Tage im heriſchaftlichen Schloſſe von Armenrub angeſetzte Termin 
zum öffentlichen Verkauf verſchtedener Effecten an Praͤrioſen, Geld- und Silber 
geſchirr, Gewaͤblden, Kupferſtichen, Betten, Bett, Tiſch⸗ und Lelbwäſche, 
Meubles, Kleidungsſtuͤcken, Uhren, Wein u. ſ. w. mußte auf den unmirtelbar- 
vor feiner Abhaltung eingehenden Antrag der Intereſſenten aufgehoben und bis zum: 
2. Septbr. dieſes Jahres und die folgenden Tage verſchoden werden. Am 2. Sep⸗ 
tember dieſes Jahres und den folgenden Tagen Vormittags von 9 bis 12 und Nach⸗ 
mittags von 3 bis 6 Uhr ſollen daher vorgenannte Sachen dem Meiſtbiethenden 
gegen ſofortige Bezahlung in Cour. zu Armenruh verſteigert werden, wozu eintadet 

a Der Ereis⸗Juſtizrath Krauſe. 

f AVERTISSEMENTS 

Glogau den 13, Juli 1819. Von Seiten des Königl. Pupillen⸗Collegit 
von Nieder » Schleſien und der Lauſſtz zu Glogau wird in Gemaͤßhelt des §. 137% 
Tit. 17. Thl. 1. des Allgemeinen Landrechts denen noch erwa unbekannten Glaͤubi⸗ 
gern des am 7ten April 1818. zu Gebhardsdorf in der Dber- Laufig verſtorbenen 
Zoll⸗Einnehmer Johann Gottlob Ritſcher die erfolgte Tpeilung feines Nachlaſſes 
unter feine Wittwe und Tochter hiermit oͤffentlich dekannt gemacht, um ihre etwas 
nige Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und längſtens binnen 3 Monaten 
vom Tage der erſten Jaſertion dieſes Avertiſſements angerechnet, bey dem unters 
zeichneten Pupſtken⸗Collegio anzuzeigen und geltend zu machen, mn er 

BER Zur au 


u ern 
Ablauf diefer Friſt ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur 
nach Berhälinig feines Etdtheils hatten konnen. g.) 

£ W Pupillen⸗Collegium von Kieder⸗ Schlesien und 

er Laufitz. 

) Hammer bey Vorhaus Haynauſchen Ereifed den zoſten July 1819. 
Das unterzeichnete Gerichts amt ſtellt die von dem verſterdenen Chriſtian Schmidt 
binterlaſſene ſub No. 32. zu Hammer belegene auf 496 Kıhir, 14 far. 2g d'. Cour. 
toxirte Srepgärtners Nahrung Theilungshalber zum Öffentlichen Verkauf aus und 
fordert ale beſitz und zahlurgsfaͤhige Kaufluſtige auf, in dem einzigen Biethungs⸗ 
Termino den ı2ten October d. J. Vormittags um 9 Uhr im Schloſſe zu Vorbaus 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzulegen und des Zuſchlages an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden zu gewärtigen, Zugleich werden alle noch unbekannte Glaͤubiger des 
ic. Schmidt auf denſelben Termin zur Liquidation und Verlfication ibrer etwani⸗ 
gen Forderungen unter der Verwarntgung bierdurd vorgeladen, daß ſie im Fall 
ihres Ausbleidens nur an dasjenige ſich würden halten koͤnnen, was nach der Be⸗ 
friedigung aller bekannten Gläubiger von der Maſſe etwa noch übrig ſeyn möchte, 

Das Serichtsamt der Herrſchaft Vorhaus. N 

3 . Mattiller, Juſtit. 
*) Eeobfihüg den 2. Auguſt 1819. Von Seiten des unterzeichneten Jußlz⸗ 
amtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Oyppothetenweſen bey der fuß 
No. 79. in Buslawitz Ratttborer Creiſes gelegenen Robstbauerſtelle auf den Grund 
der darüber bereits eingezogenen in der hieſigen Regtſtratar vorhandenen und der 
noch einzuztehenden Nachrichten regulirt werden foll und daher ein Jeder, welcher 
Eigenthums oder Real = Anfprüde an die erwähnte Robotdauer + Wirchfchaft zu 
machen gemeint Ift, ſich binnen drey Monaten, beſonders aber den 3ten Novem⸗ 
Ber a. c. in der hieſigen Gerichtsamts⸗Canzley zu melden und ſeine etwanige An⸗ 

ſpruͤche naher anzugeben hat. g 
Das Aloys frepherrlich v. Hennebergſche Gerichts amt der Herr: 
z ſchaft Beneſchau. a 5 

Glatz den 23. Jul 2819. Da das geſammte Vermoͤgen des hleſigen 
bürgerlichen Mehlhaͤndlers Anton Toͤpper, welches derſelbe ſeinen bekannten Glaͤu⸗ 
bigern abgetreten, an letztre in Ter nino den Lo. Septbr. d. J. Vormittags 9 uhr 
nach der Ordnung, worüber fie ſich bereits unter elnander geeiniget haben, vertheilt 
werden ſoll, fo wird ſolches den etwa vorhandenen unbekannten Slaͤubigern des ger 
dachten Anton Toͤpper zur Wahrnehmung chrer Gerechtſ⸗ me hierdurch bekanat gemacht. 

Kkoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

*) Goldberg den 13. Juli 1819. In der Leihanſtalt des Pfandverlel⸗ 
hers Benjamin Vertraugott Delahon hieſelbſt werden am kiten October c. Nach⸗ 
mittags um 1 Uhr und folgende Tage verfallene Pfaͤnder an Trätiofon, Uhren, 
Betten, Kleider, Tüchern, Leinwand, Bett ⸗ und Diſchwaͤſche ꝛc. oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden gegen ſofortige Bejahlung in Ceurant verkauft werden, wozu das 
kaufluſtige Publikum hiermit eingeladen wird. Zugleich werden alle, die in die ſer 
Leihanſtalt Pfänder niedergelegt haben, die feit 6 Monaten und länger verfallen 

e ind 
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send, hlermit aufgefordert, dieſe Pfaͤnder noch vor dem Auctlonstermin einzuföfen, 
oder wenn ſie gegen die contrahirte Schuld gegründete Einwendungen haben ſollten, 
ſolche hiefigem Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu weitern Verfügung anzuzeigen, 
w edrigenfells mit dem Verkauf der Pfandſtuͤcke verfahren, aus dem einkommenden 
Kaufgelde der Pfandglaͤubiger wegen ſeiner in dem Pfandbuche eingetragenen, For; 


derungen befrlediget, der etwa b eibende Ueberſchuß der Armen⸗Caſſe hieſelbſt al ge- 


fierert, und demnaͤchſt Niemand mit einigen Einwendungen gegen die contraherte 
Pfandſchuld weiter gehoͤrt werden wird. 
125 Koͤnigl. Preuß. Lend⸗ und Stadtgerſcht. 

Habelſchwerdt den ten Juli 1819. Der Maler Franz Vartſch in 

Neu⸗Gersdorf beabſichtigt, auf Seiner Feldgartnerſtelle in Alt Getsdorf eine Mehl, 

Gruͤz⸗ und Graupen⸗ Muͤble, und der Wuͤller Joſeph Scholz in Urnitz einen Mehl⸗ 

gang bey feiner Oel, Grüz⸗ und Graupenmühle, beyde auf ihrem elgentlichen 

Grunde und Boden, anzulegen, und haben ſolche hierzu dle erforderliche höhere Ers 


laubniß bier nachgeſucht. In Gemaßheit des Ediktes vom 2 8flen October 18 10. 


werden daher alle diejenigen, welche ein gegruͤndetes dies faͤlliges Widerſpruchsrecht 
zu baben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolches innerbalb 8 Wochen ptaͤclu⸗ 
ſiviſcher Friſt, vom Tage dieſer Bekanntmachung an, hier anzuzeigen, widrigen⸗ 
falls fie damit nicht welter gehört, ſondern auf Erbthellung der nachgeſuchten dles⸗ 
fänigen Erlaudniß für die genannten Tittſt ler doͤhern Orts angetragen werden 
wird. us Koͤn gl. kandrathllches Amt. a 
Er Sinnhold. 
Jordans mühle den ııten Funy 1819. Dem Publico wird hierdurch 
bekannt gemacht daß auf Antrag mehrerer Real⸗ Gläubiger, das dem Gott⸗ 
fried Keyl zu Peterkau Strehler Kreiſes disher zugehörig geweſene, aus 2 Hu 
fen Acker beſtehendes und incl. der dabei befindlichen Vieh- und Wiribſchafts 
Inventarlenſtücke, auf 2526 Rihlr. 17 far. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtze Bauer⸗ 
gut im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Meiſt⸗ und Beſibiethen⸗ 
den verkauft werden ſoll, und daß hiezu die Blethungs⸗Termine auf den 6. Zus 
Ip, zien Auguſt und 7ten Septbr., wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor dem 
unterſchrlebenen Juſtizamt anderaumt worden. Es werden daher Kaufluflige, 
Befis- und Zab lungs fähige hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen insbes 
ſondere im letzten Termine als den 7ten Sepibr. früh um 8 Uhr in der Ge 
richts amts Canzley in Manze zu erſchelnen, ihr Gedoth alzugeden und zu ges 
wärtigen, Daß nach Einwilligung der Keylſchen Gläubiger, dem Beſtbiethenden 


und Zahlungs fähigſten der Zuſchlag dieſer Nahrung erfolgen wird. Zugleich 


werden alle dem Gericht bekannte und undekannte Gläubiger des Gottfried 

Kevl blermit aufgefordert, ihre an den Gemeinſchuldner habenden Forderungen, 

laͤngſtens bis zum öten July deim Gerichtsamt ſchriftlich, oder zum Protocol 

anzuzeigen, eder zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen, in der Folge 

nicht weiter gehörst und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen dieſerhalb auferlegt 
; ; werden 
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werden wird; desgleichen, werden alle etwanigen Pfandinhader des Keyl hier⸗ 
mit aufgefordert „ ihre hinter ihnen deſinduch en etwanigen Pfandyuͤcke, Priefs 
ſchaften, Gelder oder Documente, mit Vorbehalt ihres daran habenden Unter⸗ 
pfandsrechts, an ſonſt Niemanden, als an das Depoſit. des unterſchriebenen 
Gerichtsamts zu Händen und gegen Quittung des Deposit Eaſſen-Rendanten 
Herrn Renntmeiſter Schor zu Manze abzultefern, oder zu gewaͤrtigen, daß dieſe 
Pfandſtücke, im Wege der Execut. anderweitig von ihnen beigetrieben werden 
ſollen. Graͤfl. v. ee Juſtizamt der Manzer Majorats 


uͤter. 3 

BR 5 Profe, Juſtft. 

5 keobſchätz den 6. Juli 1919. Von Seiten des unterzeichneten Juſtlz⸗ 
Amtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß dos Hopothekenweſen bey der fuß 
Mo. 23. In Zawada Nariborer Tteiſes gelrgenen Rodothbaͤuslerſtelle auf den Grund 
der darüber bereits eingezogenen in der bieſigen Regiſtratur vorhandenen und der 
noch einzuztehenden Nachrichten rrgufirt werden fell, und daher ein jeder, weicht 
Eigentbams , oder Real Anfprüde an die erwähnte Haͤuslerſtell; zu machen ges 
meine iſt, ſich binnen 3 Monaten, beſonders aber den 13ten October c. a. in der 
hiefißen Gerichtsamts Canzley zu melden und feine etwaulgen Anfpräche naher ans 


zug ben hat. 
Das Aloys frepherrlich v. Hennebergſches Gerichtsamt der Herrſchaft 
Er Beneſchau. a Stanjek, Juſtit 
*) Gräffaw den 17. Jull 18190. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Gericht 
werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des für einen Verſchwender erklaͤr⸗ 
ten Bauer Flortan Hübner ſub Nro. 20. zu Klein⸗Hennersdorf Landeshutſchen 
Ereiſes, Anſpruͤche zu haben vermeinen hiermit vorgeladen, in dem auf den agſten 
September a. c. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Liquldations⸗Termine perſoͤn⸗ 
lich oder durch zulaßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumel⸗ 
den und zu erweiſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß ſte die Vermuthung 
wilder ſich haben, daß fie dem Curando erſt nach der Prodigalitäts. Erflärung cre⸗ 
ditirt, wenn auch ihre Inſtrumente von dlterm dato wären, und daß fie alſo, wenn 
fie nach Ablauf des Termins ihre Forderungen einklagten und dey der Inſtructlon 
der Sache das Gegentheil obiger Vermuthung nicht aus gemittelt wuͤrde, mit 
ihren Forderungen werden abgewleſen werden. 
Königl. Preuß. Gericht der ehemaligen Grüͤſſauer Stiftsguͤter. 
j Breslau. Bey der am gten Ziehungstage aten großen Porterie trafen 
in meiner Collecte ein Gewinn von 4000 Rehfr. , nebſt der damit verbundenen 
Prämie von 20000 Rthir., alfo in allem 24000 Rthlr. anf das Loos 1 402. und 


4115 Riblr. euf das Loos 1759., welche Gewinne ſofort in Empfang genommen 


werden koͤnnen. Zugleich empfehle ich mich mit Kaufſooſen Ster Claſſe und Eoofe 
zur 184en Staats Lotterle und verspreche die prompteſte Bedienung. 
. Prinz, Ohlauer Straße in der Hoffnung. 
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Freytags den 13. Auguftfigıg, 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. ꝛt. 
- allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


Breslauſches Intelligenz: Blatt zu No. XXXII. 5 


Zu verkaufen. a 
*) Taf den sten Zull 189. Auf den Antrag eines Real⸗Slaublgers fol 
das bleſelbſ ſub No. 37. belegene Buͤrgerbaus nebſt Scheuer und den dazu gehoͤri⸗ 
gen Aeckern, welche ſaͤmmtilche Realltaͤten auf 287 Rthlr. Courant gerichtlich ges 
wuͤrdiget worden, in dem peremtoriſchen Termine auf den Aten October c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der hiefigen Gerichts: Canzley öffentlich verkauft werden. 
Kauſfluſtige und Zahlungs faͤhige werden demnach hierzu eingeladen. 
Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. 
e Brüffan den 28. Juni 1819, Von dem Koͤnigl Gericht der ehemaligen 
Sräſſauer Stiftsgüter wied das Haͤufel, welches bey dem Großgarten ſub No. 1. 
zu Alt⸗Reich nau von dem daſeldſt verſtorbenen Großgaͤrtner Daniel Langer erbaut, 
und welches auf 105 Rttlr. geſchaͤtzt worden, im Wege der Auseinanderſetzung 
ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs fähige Kauflnſtige hierdurch eins 
geladen, in dem auf den 13ten October c. a. Vormittags um 9 Uhr peremtoriſch 
feſtgeſetzten Licitations⸗Termine an biefiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden diefer 
Fundus mit Bewilligung der Daniel Langerſchen Erben gerichtlich zugeſchlagen 


werden wird. 
a Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 

Nieder ⸗ Markersdorf den 27. April 1819. Nachdem zu dem Vers 
mögen des hieſigen Bauers Elias Rothig auf Andringen der Öläubiger deſſelben, 
per Decretum vom zaften März J. der Concutsprozeß eröffnet, und die Sudba⸗ 
ſtation des demſelben gehörenden hiergelegenen Bauerguts beſchloſſen worden iſt, 
ſo ſind als Biethungs teraijne der 5. Juny, 17. July und 28. Auguſt, von weichen 
der letztere peremtoriſch iſt ange ſetzt; Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
dah er hierdurch auigerordert , in dieſen Terminen ſpateſtens aber in dem letzten 
den 28ſten Auguſt Nachmittags zwei Uhr an gewöhnlicher Gerichts ſtelle im biefigen 
Gerihtöftetfcham ſich e nzu finden, ihre Gedote zu eroͤffnen, und den Zuſchlag nach 
der geſetzlichen Borſchrift zu gewaͤrtigen, wodei ihnen bekannt gemacht, daß nach 
Aͤblaufdes letzten Btethungskermins eingehende Gebote nicht beachtet werden koͤn⸗ 
nen. Die Beſchreibung und die auf 1806 Rthlr. ausgefallene Taxe des Bauerguts 
kann in der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichtsamts, fo wie im hieſigen Ge: 

richts kretſcham u ch 7 Pr 
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Beuthen an der Oder den gren Juli 1819. Die Chriſtlan Horſtſche 
in Kölmchen Glogauſchen Creiſes belegene 380 Rthlr. abgefhägte Windmähle 
cum pertin. ſoll auf den asften September a. c. Vormittags um 10 Uhr u. f. St. 
im Koͤlmchener Gerichts⸗Zimmer Schuldenhalber oͤffentlich verkauft werden, wel⸗ 
ches mit Bezug auf das im Kölurchener Gerichts⸗Kretſcham ausgehangene ausführs 
liche Subhaſtatlons⸗Patent hiedurch bekannt gemacht wird, \ 

Das prinzl. Carolatyſche Gerichtsamt der Koͤlmchener Güter, 
ö Eiſenbeil. 
Nleder⸗Kunzen dorf den zıflen May 1819. Auf den Antrag des 
Dominit Dittmansdorf Waldenburger Kreiſes, toll die dem George Friedrich 
Freund unter Nro 152, in Dittmannsdorf gelegene Freiſtelle nebſt den dozu 
erkauften Domintal Aeckern, weſche zuſammen auf 2468 Rihlr. 10 for, gericht⸗ 


lich taxirt worden Schuldenhalber in den hierzu angeſetzten 3 Terminen naͤhm⸗ 


lich den sten Anguſt, 6ten October und sten December d. J., wovon der le 
te Termin peremtoriſch it, jedesmal Vermittags von 8 dis 12 Uhr im Schloſſe 
zu Dittmanns dorf oͤffentlich an den Meiſtdiethenden verfieigert werden. Kauf⸗ 
luſtige und Zahlungs faͤhige, welche die Taxe täglich in den Gerichtsfiätten zu 
Kynau und Dittmannsdorf einſehen koͤnnen, werden hlerzu eingeladen. 
— Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤntgsberg. i 
Schloß Pleß den 10. May 1819. Von Seiten des fürſtl. An haltſchen 
Juſtizamt der freien Standes herrſchaft⸗Pleß wird hiermit bekannt gemacht, daß 
die zu Nieder Laziks ſub Nro. 26. belegene, auf 906 Rihlr. Cour. gerichtlich ge⸗ 
würdigte Pieter Pichaſche Scholtiſey in den Terminen den 28ſten Jun a. c., 


den z8ſten July a (. und peremtorte den zoſten Auguſt Vormittags um gUkr um 
Wyrower Amte Behufs der Erbauseinanderſetzung plus offerenti berkauft werden 


ö = und zahlungsfaͤh ge Kanfluſtige eingeladen werde > 
ſoll/ wan a en SAH, ae Lachen Ache Juſtizamt. 8 
r Zu verpachten. BE 

)Peleborn den zten Auguf 1819. Die Brau- und Brandtwelnbren⸗ 
nerey des Amtes Prleborn Strehlenſchen Ereiſes, welche den Ausſchrot auf 9 Schank⸗ 
ſtaͤtte hat, ſel vom Iflen October d. J. an auf drey nach einander folgende Jahre, 
naͤmlich bis dahin 1822. im Wege der oͤffentlichen Licitation verpachtet werden, 
und iſt hierzu der Termin auf den 15. Septdr. c. feſigeſetzt worden. Kautions faͤ⸗ 
bige Pachtluſtige können die dies faͤlligen Bedingungen in den gewöhnlichen Amts⸗ 


Runden in der Amts ⸗Canzelep zu Prleborn elnſehen, und werden eingeladen, am 


gedachten Tage früh um 9 Ubr ſich hierſelbſt einzufindem, wegen Ihrer Cautlons faͤ⸗ 
higkeit ſich aus zuweiſen und dann ihre Gebothe abzugeben. 
Koͤnigl. Charitee ; Amt. 

5 Zu verauctioniren. | 
) Breslau den 10, Auguſt 1819. Den IBten Auguft 0; t. Vormittags 
um 9 Uhr werden in dem gerichtuchen Auctionsz immer im Armenhauſe eine goldne 
uhr, Süber, Leinenzeug, Bette, Kleider, Meubles und ein Waarenlager von 
verſchiedenen Zwirnbaͤndern ꝛc. gegen gleich haare Juhlung in klingenden Coutant 
verauctlonlet werden. 

Citationes 
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Citationes Creditorum. Br 

Glogau den zöften April 1819. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgericht, werden alle unbekannten Caſſen⸗Glaͤudiger des hier gar⸗ 
nifonirenden zten Bataillons im zien Liegniger Landwehr⸗Infanterie⸗Regiment 
No. 7. vorgeladen, in Termino den 31. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor, ernannten Depatirten Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Hergeſell auf 
dern biefigen Schloß perſönlich oder durch hinreichend informirte und devoll⸗ 
maͤchtigte hieſige Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die Caſſe 
des gedachten Batatllons aus dem Zeitraum vom ıflen April 1816. dis ult. 

December 1818. anzumelden und zu beſcheinigen, biernächft auch ihre Anſetzung 
in dem abzufaſſenden Priorktaͤts⸗Urtdeil, im Fall des Ausblelbens aber zu 
gewärtigen, daß fie ihrer Anſpruͤche an die Caſſe verluſtig erklart und mit 
ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen werden verwieſen werden, 
mit dem fie (ontrabhirt haben. g. 5 

Bun e ane Ober, Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 

f der Lau 6. 

Slogau ven 21, Juny 1819. Von dem unterzeichnenten Oberlandes⸗ 
gericht werden alle diejenigen, welche aus den Jahren 1813. dis Ende Map 1816. 
an die Caſſe der ehemaligen öpfuͤndigen Fußbatterie Nro. 7. jetzigen biefigen sten 
Compagnie füntter Artillerie Brigade Anſpruͤche zu haben vermeinen, vorgeladen, 
in Termino den 11. Ocibr. 1819. Vormittags um ro Uhr vor dem ernannten Des 
Ducato Oberlandesgerichts-Referendario Wunſch auf dem biefigen Schloß perſoͤn⸗ 
lich oder durch hinreichend informirte und bevollmaͤchtigte hieſige Juſtiz⸗ Commiſſa⸗ 
rie) zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu deſchelnigen, im Fall des 
Aus dleidens aber zu gewaͤrtigen, daß fir durch das abzufaſſende Erkenntaiß nur 
an diejenigen mit denen fie conteahirt haben, werden verwleſen werden. g.) 5 

Koͤnigl. Preuß, Oberlandesgericht von Niederſchleſten und der Laufige 

Citationes Edictales i 

„) Dohm Breslau den 29. May 1819. Auf den Antrag feiner Geſchwi⸗ 
ſter wird der Franz Joſeph Boͤrhner aus Groß Mechbern, welcher im Jahr 1813. 
zur Landwehr aus ehoden worden, und zuletzt im sten Weſtpreuß. Infanterie⸗ 
Regiment im zien Batatllon des Herrn Major v. Ziegler und unter der 
ı2ten Eompagnie geſtanden, und seit dem 14. Januar 1814. we er zu Biſchle⸗ 
ben cantontert, nichts mehr von ſich hat hoͤren laſſen, aufgefordert, ſich ‚bins 
nen 3 Monaten ſpäteſtens aber in dem auf den kiten November c. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem Amts⸗Secretalr Herrn Gärtner anberaumten Termine in 
bieſiger Amtsca n zley zu melden, oder auch früher von feinem Leben und Aufenk⸗ 
halte Anzeige zu machen Im Ausblelbungs falle aber hat derſelde zu gemärs 
tigen, daß er für todt erklart und über feinen Nachlaß nach Vorſchrift der Ger 
fege verfügt werden wird. i 5 
Koͤnigl. Dohmcapitular⸗Vogteyamt. 

Glogau den z6ten April 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht wird bekannt gemacdt, daß der am 11. April 1837. zu Löwenberg ab 
inteſtalo verſtorbene Konig. Major und Chef der erſten ſchleſiſchen Provinztal⸗Inva⸗ 
liden⸗Compagnie Darıhelomans Chriſtoph Sack v. Thieſenhaulen ein zu NE 
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der Schulden, nach vorlaͤuſtgem Ueberſchlag, um 382 Rihlr. unzureichen⸗ 
des, bauptſäͤchlich nur aus einigen ausſiehenden Forderungen und Mobillen⸗Stü⸗ 
cken ſich conſtituirendes Vermögen hinterlaſſen hat, deſſen in Curland lebende 


Mutter, die verwitt. v. Thieſenhauſen geb. v. Kopunitzka, ſich zu dieſem Nachlaß 


als die naͤchſte Erbin darſtellt; jedoch bei Ungewißheit ihres Aufenthalts, ihr 
Seitens des hieſigen Koͤnigl. Pupillen ⸗Collegit in der Perſon des hieſigen Mam 
Commiſſaril Becker ein Abweſfenhelts Vormund beftellt, ſodann aber von 

unter obervormundſchaftliche Authoriſation, zwar die Erbſchaft ſud beneficio Ans 
ventarit angetreten; allein, unter Begebung des Beſitz rs und der Adminiſtration 
des Nachlaſſes, unterm zten November 1818. auf Eroͤffnung des erbſchaftlichen 
n angetragen, auch dieſem Antrage berelts per Decretum 
vom gten November v. J. mit der $. 67. Tit. 57. Theil I. der Allgemeinen Ges 
richtsordnung bezeichneten Rechtswirkung deferlrt worden il. In Gemäßpeit 
deſſen, werden jetzt aber auch alle unbekannten Glaͤubizer des Verſtorbenen hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem auf den zuiſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr ans 
beraumten Liauldations⸗Termine, vor dem ernannten Deputato Referendaris 
Zeipner auf dem biefigen Schloß perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und 
bevollmächtigte biefüge Juſtizcommiſſarten, wozu denen, welchen es an hieſiger 
Bekanntſchaft fehlt, die Juli Commiſſarlen Baſſenge und Herrmann vorgeſchlagen 
werden, zu erſchelnem, ihre Anſprüche anzumelden und rechtfertigen auch ſich uͤber 
Beibehaltung des der Maſſe bisher in der Perſon des hleſigen Hoffisfal Dehmel 


beſſellten Interims Curatoris, oder Erwählung eines andern dergleichen Subjects 
erklären, und in jedem Fall, ſelbſt wenn fie den Termin periönlich adwarten, doch 


fuͤr die Folge in fernerer Wahrnehmung ihrer Gerechtſame einen hieſtgen Bevoll⸗ 
maͤchtigten zu beſtellen, oder zu gewaͤrtigen, daß jeder hlerunter unfolgſame In⸗ 
tereſſent bey vorkommenden Beratſchlagungen und abzufaſſenden Veſchlüßen der 
übrigen Glaͤubiger, nicht weiter zug zogen; vielmehr angenommen werden wird, 
daß derſelbe ſich den Beſchluͤßen der übrigen Gläubiger und den Verfuͤgungen des 
Gertchis lediglich unterwerfen. Wer in dem vor gedachten Termine aber ganz und 
gar ausbleiden ſollte, hat noch ins beſondere zu erwarten, daß er ſeiner etwani⸗ 


gen Vorcechte verlustig erklart und mit feiner Forderung nur an dasjenige, was 


nach Befriedigung der ſich meldenden Glaubiger von der Moffe noch übrig bleiben 

moͤchte, wird verwieſen werden. 22 

9 8 . Koͤnigl. 7 Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und 
der Lauſiz. 

Ratibor den 27fien April 1819, Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialts fisch der aus Beneſchau gebürtige, 
entwichene, enrollirte Cantoniſt George Gaydetzka dergeſtalt oͤffentlich vorg laden, 
daß er ſich innerhald zwölf Wochen, und ſpaͤteſtens in dem auf den ayflen Erptdr, 
1819. vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Schauicha an⸗ 
ſtehenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben; 
und feine Zuruͤckkunft glaubhaft vachweiſen, im Fall feines Nusbleibens aber ge⸗ 
wärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens, und hiernach noch ewa 
zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart, und ſolche dem Fisco zue kannt werben 


f llen. U y a 2 
ER Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von * 5 
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Natlbor den ten May 1819. Von dem unterzeichneten Noͤnlgl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offtelalis ſiset, der aus Oſterwitz gebürtige 
entwichene Cantoniſt Franz Bollck dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich ins 
nerhalb zwoͤlf Wochen und ſyaͤteſtens in dem dem auf den 18ten October dieſes Jah⸗ 
res vor dem Deputirten dem Herrn Oherlandesgerichts⸗ Rath v. Schalſcha anſte⸗ 
henden Termine geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und Antwort geben und 
feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausbleibens ader gewaͤr⸗ 
tigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden 
Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ollen. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober Schleſten. 

Ratibor den 1iten May 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis ſisci, der aus Korkwitz Nelſſer 
Kreiſes gebürtige entwichene enrollſrte Cantoniſt Carl Ziegler dergeſtalt oͤffentlich 
vorgeladen, daß er fid innerhald zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 
18ten October d. J. vor dem Deputirten dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Rath 
b. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen von feiner Entweichung Nede und Ant⸗ 
wort geben und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall des Ausbleis 
bens aber gewärtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hlernächſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt 
werden ſollen. g.) i : 

Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Ober⸗ Schleſten. 

*) Ratttbor den 21. May 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landes gericht wird auf Anſuchen des Officialis fisci der aus Leodſchuͤtz gebürtige, 
entwichene, enrolirxte Cantoniſt Johann Schäffer dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, 
daß er ſich innerhalb zwölf Wochen uud ſpaͤteſtens in dem auf den sten November 
d. J. vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts Math v. Schalſcha 
angeſetzten Termine geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben 
und feine Zuruͤcktunft glaubhaft nachmeifen , im Fall ſeines Aus bleib ens aber gewaͤr⸗ 
tigen foll, daß er feines ſammtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch etwa zufallen⸗ 
den Erdfchaften verluftig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 

Koͤnigl Preuß. Ober Landesgericht von Oder Schleſſen. 

*) Ratibor den 25. May 1819. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officlalis Fisci der aus Finſtergaſſe bey Neiſſe 
gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Lorenz Johann Nepomucen Rottendorf 
dergeſtolt öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhald 12 Wochen und ſpaͤteſtens in 
dem auf den Sten November d. J. Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn 
Oder Landesgerichts Rath v. Schalſcha anſtehenden Termin geſtellen, von ſeiner 
Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachwelſen, 
im Fall seines Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß er feines ſaͤmmklichen Vermö⸗ 
gens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche 
dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) ER 

Königl. Preuß. Oder Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 

„) Goldberg den sten Juli 1819. Auf die von der Anne Reſine verehl. 
Bradel geb. Hempel gegen ihren entwichenen Ehemann den hieſigen Viedarzt Des 
ter Bradel angefl-Ute Eheſcheidungsklage if ein Termin zu deren Beantwortung und 
jugleich eventueliter zur weitern Inſtructien der Sache auf den zıten November 
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d. J. Nachmittags um 3 Uhr vor dem Deputirten Herrn Fand: und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Richter angeſetzt worden. Es wird daber der Peter Bradel hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ſich auf die Klage einzulaſſeu, 
widrigenfalls derſelbe gewaͤrtigen muß „daß die Ehe in contumaciam getreunt 
und derſelbe zur Tragung aller Koſten verurtheilt werden wird. g. ) 
Königl. Preuß. Lands und Stodtgerlcht. 
Neumarkt den 1, May 1819. Wegen der Militair-Perſonen, welche 
bey dem Armee: Corps, das in Frankreich zuruͤck blieb jetzt aber zurückgekehrt iſt, 
geſtanden baben und denen die unterm asften November v. J. erlaſſene Edictal⸗ 
Eltation wegen des angeblich im Jahre 1813. durch Pluͤnderung verlohren gegan⸗ 
enen für den Freybauerguts⸗Beſitzer Gottlieb Jockſch zu Keulendorf von der 
5 der Koͤnigl. Regierung zu Breslau, wegen der an die Muͤnz⸗ 
Deputation zu Neumarkt adgelieferten 3 Mark 11 Loth 6 Gran feln Silber unterm 
31ſten Auguſt 1809. ausgeſtellten Muͤnz Schein über 57 Rthlr. 2 gr. 6 pf. ſub 
Nro. 13041. des Breslanſchen Negierungs⸗ Departements und Nro. 58374. der 
Seehandlungs⸗Deputation, wegen ihres Abmarſches aus Frankreich nicht mehr 
hat bekannt gemacht werden koͤnnen, werden alle diejenigen, welche an den gedach⸗ 
sen Münzſchein Anſpruͤche zu haben nermeinen , hiermit nochmals aufgefordert, 
ſich dieſerbalb innerhalb drey Monaten und fpätefiens den ı3ten September d. J. 
dev dem unterzeichneten Juftitlarlo in deſſen Behauſung hieſelbſt zu meiden, widri⸗ 
genſalls fie mit ihren Anſpruͤchen an befagten Münz ⸗Schein werden praͤcludirt 
werden und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Das b. Ponickau Keulendorfer Gerichts amt. 
8 Moll. 


*) els den aten Julius 1819. Wir zum herzogl. Brauuſchwelg⸗Oels⸗ 
ſchen Fuͤrſtenthums gericht verordnete Präfident und Raͤthe fügen hierdurch dem 
Mousquetler vom igten Infanterie⸗Regiment (4. Weſtpruß.) Chriſtlan Schmol⸗ 
ke zu wiſſen; daß feine Ehewirthin Sufauna geb. Altmann zu Rathe wider ihn 
klagend angebracht; daß er mit Hintenanſetzung der ihr angelobten ehelichen 
Treue ſie ſeit dem zoſten Auguſt 1813. als dem Tage der Schlacht bei Culm 
gaͤnzlich verlaſſen, ohne daß fein Aufenthalt feitdem in Erfahrung zu bringen 
geweſen ſey, weshalb ſie auf ſeine oͤffentliche Vorladung angetragen hat. Wir 
laden demnach hierauf denſelden oͤffentlich vor; daß er ſich binnen 3 Monaten 
und längſtens in dem auf den gten November 1819. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzten Praͤjudicial⸗Termin bei uns melde, um die gegen ihn angebrachte 
Klage vor dem hierzu ernannten Deputirten Hern. Aſſeſſor Reltſch beantworten 
und der weitern Verhandlung der Sache deiſuwohnen; im Fall er ſich aber 
weder vor noch in dem angeſetzten Termine bei uns melden ſollte, ſo hat er zu 
erwarten, daß die von der Klägerin angezeigte boͤsliche Verlaßfung für zuge⸗ 
ſtonden angenommen und als Folge deſſen die Eheſcheidung wuͤrklich erkannt 
und ihm die nach den Geſetzen dem ſchuldigen Theil zur Laſt fallenden Ehe⸗ 
ſcheidungsſtrafen werden auferlegt werden. Wonach ſich alſo derſelde zu achten hat. 

AER TISSEMEN IS. 

) Breslau den 11. Auguſt 1819. Es find in der Nocht vom roten zum 

Iten in Weide aus dem Gaſtſtall 2 Pferde, eln lichter brauner Wall ch mit einem 


kleinen weißen Stern, nebſt einer ſchwarzen braunen Stutte geſtohlen 1755 
5 er 
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Wer dleſelben angehalten, wird gebeten, in Weide beym Gaſtwirth, oder in Wirſch⸗ 
kowitz beym Brauer Schmidt gegen Erſtattung aller Koſten ſogleich Anzeige zu 
machen. >) N 
9) Breslau. Ein mit tuͤchtigen Zeugniſſen verſebener Koch wird aufs Land 
verlange: Wohin? ſagt der Agent Buͤttner, Kupferſchmiedegaſſe in den Sleben⸗ 
ſternen. 5 f 
) Breslau. Ein gut erzogener Knabe, außerhalb Breslau, zwiſchen 14 
bis 15 Jahren, welcher Luft hat dle Handlung zu erlernen, kann in einer Specerey⸗ 
Handlung en detail ſoglelch ein Unterkommen finden. Nähere Nachricht ertheilt 
der Silberarbeiter Kloſe auf der Schweldnlger Straße in No. 878. 
*) Breslau. Zu vermlethen und auf Michaeli zu beziehen find in dem Haufe 
No. 290. auf der Engelsburg elnige mittle und kleinere Wohnungen, von welchen 


ſich die eine zu Anlegung einer Werkflätte eignen würde. Das Nähere iſt daſelbſt 


zu erfragen. 


")Shweidnig den Taten Auguſt 18 19. Da ich am 2fen Juli d. J. 


als Amtmann von Kaͤntchen bey Schweidnitz aus dem Dienft gegangen bin — ſo 
fordere alle diejenigen hierdurch auf, welche eine rechtliche Forderung an die Kaͤntch⸗ 
ner Wirthſchafts⸗Caſſe von Maria Verkündigung 18 15. bis zum 2 7ſten Juli 1819. 


zu haben vermeinen, ſich bis zum Zoſten d. M. bey mir in Schweidnſtz im blauen 


Hecht äumelden, und ihre Auſprachr geltend zu machen. J. Glaſtr. 
Breslau. 7000 Rthlr. auf ein ſtadtiſches Haus pupillariſch a 42 pro 
Cent, desgleichen 2000 Rthlr. a 5 pro Cent find Michaeli zu vergeben auf der 


Maͤhntlergaſſe No. 1283. Agent Hofrichter. 


„) Ratibor den 17ten July 1819. Auf den Antrag der Real⸗Glaͤubi⸗ 
ger ſoll die Halbgaͤrtner⸗Stelle des Johann Mozigemba fub Nro. 40. zu Eig⸗ 
lan in dem einzigen und peremtoriſchen Subhaſtations⸗Termine den 13. Oc⸗ 
tober 1819. in der hieſigen Gerichtsamts⸗Canzley oͤffentlich an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch 
aufgefordert, in dem anſtehenden Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, 
und h ernaͤchſt gewärtig zu ſeyn, daß der Zuſchlag für das Meiſigeboth, nach 
vorberiger Genehmigung der Glaͤudiger erfolgen wird. Die Taxe uber dieſe 
Stelle kann jederzeit in der Gerichtscanzley eingeſehen werden. Zugleich wer⸗ 
den alle unbekannte Gläudiger des Johann Mozigemba vorgeladen, in dem ans 
geſetzten Termine ihre Forderungen zu llquidiren und zu beſchelnigen, indem 
fie lonſt damit praͤcludirt, und aller Anſpruͤche an die Kaufgeldermaſſe verluſtig 


erklaͤtt werden. 1 
Fuͤrſtl. Sayn Wittgenſteinſches Gerichtsamt des ſecularlſirten 
jungfraͤulichen Stifts ad St. Spiritum,. 

*) Bunzlau den sten July 1819. Zur Vertheilung der Nachlaß und 
reſp. iquidations⸗Maſſe des zu Greulich verſtorbenen Häusler und Garn⸗ 
ſammier Carl Getilied Schubert unter die gemeldeten und ſich diesfällig beretts 
geeinigten Glaͤubiger, ſteht vor unſerm Deputato Koͤnigl. ge 

. un 
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und Doctor Juris Herrn Mens ein Termin auf den roten Septbr. 1819 Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr zu Rathhauſe an, welches denen etwa noch undekannten 
Gläubigern deſſelben hierdurch mit der Aufforderung bekannt gemacht wird, 
uns innerhold 4 Wochen, und jedenfalls vor dem erwähnten Termine ihre ver⸗ 
meintliche Forderungen anzuzeigen und zugleich fo viel als möglich zu beſchei⸗ 
nigen, widrigenfalls fir ſich wegen ihrer etwanigen vorrechtlichen Forderungen 
nicht weiter an die Maſſe ſondern nur an die einzelnen zur Hebung gelangten 
Glaͤubiger nach Verhaͤlnniß des Erhebenen werden halten koͤnnen. 

a 8 Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht 
5 Parchwitz den ısten Map 1819. Nachdem über das Vermoͤgen des 
ſich ir ſolvendo erklärten hieſigen Kaufmann Carl Friedrich Traugott Hennig, 
welches in Grundſtuͤcken am Werth auf 1957 Rthle und in circa 1000 Athlr. 
an Waaren, Effecten und ausſtehenden Schulden deſtehet, von dem hiefigen Kö⸗ 
nini. Stadtgericht der Decretum vom 4ten h. Concurſus eröffnet und de ſſen 
Anfang gebachten Tages auf Mittog um 12 Uhr feſtgeſetzt worden, fo iſt nun⸗ 
mebro Terminus zu kiquidirung und Juſtifietrung ſammtlicher Forderungen uf 
den 13. Seprbr. c. a. anderaumet worden. Es werden demnach durch dieſe Edie⸗ 
tal⸗Ettation alle bekannte und unbekannte Creditores, welche an den Gemeinſchuld⸗ 
ner irgend einige Forderung zu haben dermeinen, öffentlich aufgerufen und vorge⸗ 
laden, entweder in Perſon oder durch gehörig informirte Bevollmaͤchtigte, wozu 
bey ermangelnder Bekanntſchaft der Herr Juſizrath Scheurich zu riegnitz und 
der Koͤnigl. Domainenamts⸗Controlleur Herr Deptner biefelbft, in Vorſchlag 
gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquldiren und deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuweiſen, mit der ausdruͤcklichen Warnigung, daß die Ausdleid⸗nden 
mit toren Forderungen an die gegenwärtige Maſſe präcludirt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſolle. Da übrigens zugleich die Anle⸗ 
gung des Öffentlichen Arreſtes verfüge worden, fo werden hiermit auch alle, 
welche von dem Gemeinſchuldner an baarem Gelde, Pretioſen, Kaufmanns⸗ 
waaren Effecten oder Briefſchaften etwas hinter ſich haben, hierdurch aufge⸗ 
fördert, nichts davon weder an ihn noch an die Seintgen zu verab folgen, viel⸗ 
mehr davon innerdald 4 Wochen dem Stadtgericht Anzeige zu machen, und 
mit Vorbehalt ihres Pfand oder ſonſtigen Rechtes zum gerichtlichen Depoſſto 
abzulleſern, widrigenfalls jede Zahlung an Gelde und Verabfolgung an Sachen 
td nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrieben 
werden wird, derjenige aber, welcher dergleichen Gelder und Sachen verſchwel⸗ 
get und zurück behalt, fol im Entdeckungfall noch uͤberdies ſeines daran haben⸗ 
den Rechtes verluſtig erklaͤrt werden. 4 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Glatz den raten Junp 1819. Da die Haͤuslerſtelle ſub Nro. 48. zu 
Bibersdorf, welche auf go Rthlr. Courant gewürdigt iſt, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden folk und hiezu ein einziger peremtorifcher 
Biethungs⸗Termin auf den aten Seprdr. d. J. Vormtttags um 10 Uhr vor 
Aus an gemöhnliher Gerlchtsſtelle in hieſigem Königl. Rentamtsgebaͤude anſte⸗ 

det, fo wird ſolches ſewohl den Kauflaſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als 
auch den unbekannten 8 zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 
lerdurch bekannt gemacht. Ze 
. 8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
—— — 
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u, Bonmabends den 14. Auguſt 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


ee Zu verkaufen. 
Breslau den geſten April 1819. Da das dem Kaufmann Eberhard 


Lindemann gehoͤrige in der Albrechts⸗Straſſe gelegene und mit Rro. 1302. bezeich⸗ 


nete Haus, welches nach der am Rathhauſe aushaͤngenden Taxe zu 5 pro Cent., 
auf 31700 Ktb., zu 6 pre Cent. hingegen auf 264164 Rthlr. Cour. von der geord⸗ 
neten Stadt⸗Bau⸗Commiſſion gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der 
nothwendigen Sabhaſtation an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll; 
fo werden ſämmtliche befigfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in den 
zu dieſem Behufe andergumten Biethungsterminen den ıgren Auguſt c., den 
goſten Octbr. c., insbeſondere aber in dem peremtoriichen Licſtations⸗Termine den 
zoften December d. J an unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle vor dem geordneten 
Commiſſario Herrn Juſtizratb Muzel entweder in Perſon, oder durch zuläßige Bes 
vollmächtigte zu er ſcheinen, ihr Geboth darauf abzugeben, und ſodann zu gewärs 
tigen, daß dem Metifibierbenden das erwähnte Haus durch die zu eröffnende Ads 
judication ohnfehlbar adjudicire werden wird. i aa LEER 
Koͤnigl. Gericht der Stadt. 2 See 
Breslau den ıoten Juni 1819. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ und 
Hospital Land⸗Guͤter⸗Amt wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
eines Real⸗Crebitors die beiden Grundſtͤcke der Maria verwlt. Babiſch geb. Nas 
miſch ſud Nro. 1. und 2. zu Neuſcheltnig, welche zuſammen auf 3154 Athir, 
23 far. Cour gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der nothwenden Subhaſtation 
öfentlich verkauft werden ſollen. Termini liettationis ſtehen auf den 28 ſten Sept., 
29 Deebr. c. und auf den 29 März 1820. Vormittags um 10 Uhr an. Kaufluſtige 
werden daher hiermit aufgefordert, ſich in dieſen Terminen beſonders in dem letzte⸗ 
ren, welcher peremtoriſch iſt, im Amte auf dem Rathhauſe vor dem Juſtiz Com⸗ 
miſſartus Gruͤtzner zu melden, ihre Gebothe zum Protocoll zu geben, und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſt und Beſtbietbenden die Grundſtucke mit Genehmigung der 
Real⸗Ereditoren werden zugeſchlagen werden. 
ie Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 
) Schmledeberg den gten August 1819. Das allbier fub No. 11. in 


Ober Schmiedederg belegene Clauſeſche Grundſtück, wozu ein kleiner Garten 
deim Haufe, und ein Buſch von 348 Morgen in Cultur geſetztes Forſiland ges 
boͤrt, deſſen gerichtich aufgenommene Taxe einen Werth von 3086 Rihlr. 20 lor. 


Cour. nach Abzug aller Laften und Abgaben nachwelſet, ſoll auf den Antrag 
det Erben im Wige der fertwilligen Subhpaſtation öffentlich an ee 
Ba then 
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chenden verkauft werden. Der peremtoriſche Termin ſteht hlezu auf den 13. De⸗ 
eimder c. Vormittags um 11 Uhr auf dem gieſigen ſtadtgerlchtlichen Eommlſ⸗ 
ſtonszimmer an, wozu Kaufluſtige vorgeladen werden. \ 
aoͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. . 
*) Schmiedeberg den Aten Auguſt 1819. Zur Befriedigung der Gläubi⸗ 


ger ſoll die ſub Nro. 45. N Hodenwieſe belegene Springerſche Auenhäuslerſtelle, 


welche laut Taxe auf 148 Rthlr. 10 fäl, Cour. abgeſchaͤtzt worden, in dem dieſer⸗ 
halb auf den 14ten October c. a. Vormittags um 11 Uhr auf dem Stadtgericht 


anſtehenden Termin öffentlich an den Meiftbierhenden verkauft werden. 


Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
9 Trebnitz den agten Jult 1819, Auf den Antrag des Koͤnigl. Stadt⸗ 
Walſenamtes zu Bresſau ſoll das von dem verſtorbenen Ober Amtmann Carl 
Scholz binteraſſene auf 400 Rthlr. abgeſchaͤtzte Haus zu Frauwaldau öffentlich 


verkauft werden und haben wir hierzu einen peremtoriſchen Licitations-Termin auf 


den 14. September c. Vormittags um 9 Uhr in bieſiger Canzley anderaumt. Es 


werden demnach Kaufluflige eingeladen, ſich in dieſem Termine einzufinden, ihre 


Gebotbe unter geb gegen. Ausweis über lhre Beſitz und Zahlungs fählgkeit adzu⸗ 
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geben und zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ und Befibiehenden das gedachte 
Haus nach eingeholter Einwilligung der Scholjfhen Erben und Vormundſchaft 
iugeſchlogen werden wird. Das ganze Melſigedoth muß ädrigens fofort dey 
der Natural ⸗Tradition entweder ganz oder doch die Hälfte duvon und die zweyte 

Alte, ſpaͤteſtens innerhalb 3 Monaten zum Pupilları Depofito des Königl. Stadt⸗ 
Saen erlegt und muß der Meiſtbiethende ſaͤmmtliche Tarxations⸗ und Tras 


ditiens⸗ Koſten übernehmen und die auf dem Grunde des Hauſes befindliche: ges 


mauerte Capelle auf cine Koſten im Banſtande erhalten. 
KKonigl. Gericht der ehemaligen Trebniger Stiftsguͤter. 


Frankenſtein den 20. April 1819. Auf Antrag der Rothgerber George 


; Wolfſchen Erben wird das zu dieſem Nachlaſſe gehörige moffine und mit Ziegeln 


g deckte Wohnhaus ſud No. 79. zu Suderberg, was auf 2355 Rıplr, 8 gr. Cour. 
ae tapiret worden, hiermit zum oͤffentlichen Verkauf geſtellt und hiezu drey 


Termine, der 3te Juli, der ste Septemder, peremtorie aber der öte Novbr. 1819, 
„ beſtimmt. Kaufluſtige, Beſitz und Zahlungsfaͤhige werden daher aufgefordert 

in obigen Terminen beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen, den öten No⸗ 
bemder früh um 11 Uhr auf der Rathsſtube zu Silberberg zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 


bothe abzugeben und es wlrd der Zuſchlag nach beendigter kieltatton mit Geneh⸗ 


migung der Erden an den Meiſtdletdenden ſofort zugeſichert. Die Taxe hängt in 


Silderberg aus und iſt auch auf hieſiger Stadtgerichts⸗Regiſtratur nachzuſehen. 
Ds Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Slberderger Stadtgericht. 


Militſch den 17ten Juli 1819. Das dem Fleiſcher Ziegler ſeither 


> gehörige zu Gontkowitz gelegene Haus, welches auf 424 Rihl, Eonr. geihägt if, 


ſoll auf den Antrag der Gläubiger in Termine den 15. Sepibr. d. J an den Melſt⸗ 
blethenden verkauft werden. Kauf: und Zahlungsfäbige werden daher eingeladen, 
ſich in diefem früh um 9 Uhr in der ſtandes herrlichen Gerichts ⸗Canzley zu melden, 


ihre Gebothe abzugeben und unter Einwilligung der Gläubiger den Zuſchlag zu er⸗ 


warden. . £ Relchsgraͤl. v. Maltzan ftandesherrlichts Oerſcht. 
d f Camenz 
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Eamenz den ten Juni 1819. Auf den Antrag eines Real⸗Gläubi⸗ 
gers, wird das ſub Nro. 43: iu Dörnberf gelegene, auf 3063 Rthlr. 5 fer. 
Cour. gerichtlich abgeſchätzte Bauergut hiermit ſudhaſta gestellt, Termini lictka⸗ 
tionis find auf den ßten Anguſt, 7ten Octoder und auf den 16ten December 


D. J. wodön der letzte peremtoriſch iſt, angeſetzt und Kaufluſtige werden aufges 
fordert, in dieſen Terminen, deſonders aber in dem letzten, allhler perſönlich 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag mit Einwilligung des 
Extrahentens, an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtige EEE 


* 


ged. „„ 
Br Patrimonial⸗ Gericht der Koͤnlgl. Mlederlaͤndiſchen Herrſchaft 
amenz. 8 ' PATH VE RR 
Carolath den agften Januar 1819. Auf den Antrag der Inteflate _ 


Erben werden: 1) der angeblich im Jahre 1806. dey der Schiffahrt verun⸗ 
glückte Schifsknecht Andreas Jacob aus Nenkers dorf; 2) der ſeit länger als 
15 Jahren abweſende Muͤllerdurſche Anton Raabe daher fo wie deren etwanige 
unbekannte Erben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten 


ſpäteſtens aber in Termino den s5ten November 1819. Vormittags 11 Uhr der 


dem unterzeichneten Fͤrſtentyumsgericht hieſeldſt emweder in Perſon oder durch 


ind informirte Bevollmaͤchtigte zu geſtellen, indem auf den Fall ihres 


usblelbens dle Todeserklaͤrung derſelben erfolgen, daß hinterlaſſene Bermögen 


aber den nächſien bekannten Inteſtat⸗Erben ausgeantwortet werden wurde. 


Fuͤrſtenthumsgericht Carolat g 
1 i = Seeliger. 
Herruſtadt den 17ten Juny 1819. Auf Antrag eines Real⸗Glaͤnbi⸗ 


5 gers, ſoll das zum Nachlaß der Werggerbermeiftern Eleonora Manz geb. Schlecht 
"gehörige, auf der Töpfergaf: ſud Mro,. 163. belegene brauberechtigte Haus 


nebſt Eichplanacker von 3 Morgen ſub No. 112. weſches zuſammen auf 363 Rth. 
8 gr. gerichtlich abgeſchätzt worden, oͤffentlich an den Meiſtbtethenden verkauft 
werden; wir baden den Termin dazu auf den sten Septör. c. angeſetzt, und 
laden Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige hiemit vor, am gedachten Tage Vormittags 
um 10 Uhr vor uns auf hieſigem Rathhauſe zu erfcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und nach eingegangener Einwilligung der Real Gläubiger und der Er⸗ 
den, den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden gegen gleich baare Be⸗ 


zahlung zu gewaͤ tigen, und iſt die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit auf bleſgem 


Rathhauſe einzuſehen. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Praͤtendenten 
biermit vorgeladen, in Termind praͤfixo den öten Septdr. c. ihre Real⸗Anſprü⸗ 
che nachzaweiſen, oder zu erwarten, daß ihnen, wegen derſelden ein ewiges 
Stlüſchweigen auferlegt werden wird. f x pe 

‚ Grünberg den 10. Juſy 1819. Schuldenbalber fol der Tuchmacher 
Carl Friedrich Herrmannſche Weingarten Nro 1960, taxirt 208 Rthlr, 10 far. 
Cour, auf den asſten Sepidr. d J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hleſigen 
Land⸗ und Stadtgericht im Wege nothwendiger Subhaftation oͤffentlich an den 


Meiſtbi⸗tbenden verkauft werden, wozu ſich Kaͤufer einzufinden, und nach ers 
-folgter Erklarung in den Zuſchlag, ſolchen ſogleich zu ewarten haben, auch 


kann die Taxe auf dem Land⸗ und Stadtgericht täglich eingeſehen werden, 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. a 
Habelſchwerdt den szten July 1819. Schulden halber wird auf den 
Antrag des Dominicus Schneider zu Oberlangengu die ihm ee zuge⸗ 
Br gehörige 
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hoͤrlge, unter der dortigen Freibauer : Jurisdeltlon ſub Neo: 5. belege ne Roboth ⸗ 
gärmerftele, wozu ein Graſegarten nebſt drey kleinen Ackerſtuͤcken gehört, und 


welche uf 191 Kthlr. 5 gr. 85 pf. Cour. gerichtucd rap! worden iſt, in Wege 


der nothwendigen Subhaſtation hlermit Öffentlich feil geboihen, und eln Termin 


zu deren Verkauf auf den z5len Septör. d. J. in der. Wohnung des Aterſchriebe⸗ 
nen Juſtitiarht alhier anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtge, wel⸗ 


che die Taxe in unſerer Regiſtratur zu jeder ſchick ichen Zeit einſehen koͤnnen, wer⸗ 


den hlertult aufgefordert, in beſagtem Termine Vormittags 9 Uhr zu erſcheinen, 
ihre Gebothe auf beſagte Stelle abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag 
derſelben an den Meiſtdiethenden unter Einwilllgung des Beſitzers und deſſen Glaͤu⸗ 


biger erfolgen, auf fpätere als in Termino abzugebende Gedothe aber nicht re⸗ 


flectirt werden wire. re 
Das Gerichtsamt des Freybauergutes zu Oberlangenau, 8 
8 Fi Er at Anders. 
Oels den aten Juli 1819. Die unter No. 40. zu Honig belegene auf 
75 Rrhl. abgeſchaͤtzte Hanns Leydaſche Angerhaͤuslerſtelle fol an den Meiſi⸗ 
blethenden verkauft werden und werden daher Kaufluſtige eingeladen, ſich in 
dem auf den z7flen September a. c. Vormittags um 9 Uhr im Amtähaufe zu 
Medzibor vor unſerm Deputirten, Herrn Cammer⸗Rath Thalheim anſte henden 
Termine zu Abgedung ihrer Gebotbe einzufinden, indem auf fpätere nach dem 
Termine eingehende Gebothe nicht unbedingt Ruͤckſicht genommen werden kann. 
Die Tape kann in biefiger. Regiſtratur nachgefehen werder. 
Hetzogl. Braunſchweig Oelstches Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. i 
7 Grünberg den zoten Juli 1819. Schuldenhalber ſellen die dem Tuch⸗ 


machermeſſter Chriſtian Traugott Nippe gehörigen Grundſtuͤcke: 13 das Wohn⸗ 


baus No. 241 im aten Viertel tritt 402 Rihlt. Courant; 2) der Weingarten 
Mro. 63 1. taxirt 302 Rthir 5 far. Cour; 3) der Weingarten Nro. 569, taxirt 


402 Rıble, 16 gr. Ceur. in Termino den 25, September dieſes Jahres Vormittags 


um 11 Uhr auf dem hiefigen kand⸗ und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtblethen⸗ 
den verkauft werden, wozu ſich Kaͤufer e und nach erfolgter Etkaͤrung 


der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. Die Taxen 


koͤnnen säglich auf dem Lands und Grad:gericht eingeſehen werden. 
N Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Zälz den 17ten Juli 1819. Auf den Antrag der Erben nach dem 


verſtordenen Häusler Franz Kinne, ſoll feine in Kufau binterlaſſene, auf 


80 Rthlr. Cour. taxirte Hauslerſtele ſub Nro. 40 zu Kujau in Termino den 
25ſten Sept früh um 9 Uhr in Kuja an den Meifibierhenden verkauft werden, 


wozu Kauffuſtige vorgeladen werden. Zugleichen werden Im erbfchaftlichen Liqut⸗ 


datlons⸗Prozeß alle Glaͤubiger deſſelben vorgeladen, ſich mit ihren Forderungen 
in dem anſtehenden Termin zu melden und iu beweiſen, mit der Berwarnig⸗ 
gung daß die Aus bleibenden aller ihr etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an das jenige, wa nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte verwieſen werden 


8 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Kujan. | 
ee Hanke. 
Br 5 * Neuſtadt 


{ 
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Nenad den 38. Juni 1819. Auf den Ankeag elnes Realgläͤubigers 
fol die im Wege ber nothwendigen Sudhaſtation in hleſiger Dder-Vorftadt belegene, 
dem Webermeiſtet Franz Schubert gehörige Brandſtelle No. 60. ſo auf 152 Rift; 
Courant gerichtlich tapist worden, woza annoch 94 Rtbl. in Cour. an Brandtbont 
frattons ! und Poizznndrngeſch akg gelder bey hieſigem Magiſtrat zum Auſbou paret 
liegen, in Termiad peremtorlo den 27ften Septbr. c. a des Morgens um 10 Ubr 
in der Seſſionsſtube des Koͤnlgl. Stadtgerichts oͤffentlich verkauft werden. Kaufe 
luſtige werden daher biermit eing laden, ihre Gebothe In demſelben abzugeben, und 
den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung zu ge⸗ 
waͤrligen, wogegen auf ſpätere Gebothe keine Ruͤckſicht mehr genommen werden 
wird; die Tore, kaun ubrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in der Neglſtratur Inſpieltt 
mr Ober⸗Glogau den Sten July 1879. Unterzelchnetes Juſtijamt ſub⸗ 
haſtirt auf den Antrag eines Glaͤubigers die zu Alt⸗Zülz ſub Nro. 5. belegene, 
dem Jacob Müller ‚gebörige Freibauerſtelle, welche auf 3900 Rthlr. Cour. ge⸗ 
eichrlich abgeſchaͤtzt worden iſt, in den Terminen am sten Geptbr., 16. Novbr, 
dieſes Jahres und am aten Januar 1820. Kaufluſtige werden hiezu vorgeladen, 
und hat der Meiſtbiethende den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, den Zuschlag 
zu gewärtigen. Gerichtsamt der Maſoratsberrſchat Ober⸗Glogau. 

a Citationes Creditorum. 5 x 
) Breslau den izten Jali 1819. Auf den Antrag des Königl. Mojo 
und Commanbeur Herrn v. Kroſigk werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober 


Landesgerichts ven Schleſten, alle und jede beſonders ader alle unbekannte Gläus 
diger, welche fit dem ıffen Januar 1818. bis incl. ult. Pate J. an dle Caſſe 
e 


des ıften Bataillons ı rten Infanterie Regiments (aten ſ.) Cburprinz 90 
Heſſen aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anforüche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, In dem vor dem Ober- Landesgerichts Referendario Pratſch 
auf den izten November c,. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Liquidations⸗ 
Termin in dem hieſigen e perfönlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen beh etwa ermangelnder Vekanntſchaft 
unter den bieſigen Juſtiz Cemmiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſartus Ketke, J. €, 
Dauer und J. C. Enge in Vorſchlag gebracht werden, an denen einen fie ſich wen⸗ 
den koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewels⸗ 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fe. 
aller ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g.) 
Kaoͤnigl. Preuß. Ober «Landesgericht von Schleſten. 8 
Breslau den aßen März 1819. Auf den Antrag der Koͤnigl. Com⸗ 
mandantur zu Glatz, werden von Seiten des hieſigen Rönigl. Ober Lan⸗ 
desgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Glaͤubiger, welche aus dem Zeitraum vom iſten Januar 1797 bis ultimo 
Februar d. J. an die ordinaire Seftungs Dotirungs und Revenuen⸗Caſſe 
fo wie an die extraordinaire Fortifications Bau⸗Caſſe zu Glatz, aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben ve meinen, hierdu ch 
vorgeladen: in dem vor dem Ober⸗Landesgerichto⸗Referendario v Beyer 
auf 
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auf den ꝛsſten Auguſt ca“ Vormittag um ro Uhr anberaumten Liquida⸗ 
tions Termine i dem hieſigen Ober ⸗kandesgerichts Hau e perſonlich oder 
durch einen ge tzlich zulaͤß gen Bevollm chtigten wozu ihnen bei etwa er⸗ 
müngelnder Bekanntſchat unter den hieſigen Juſtiz- Commis arien, der 
Juſtiz Commiſſa ius Enge und Juſtiz Commiſſarius MWülle jun in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen zu e ſchei⸗ 
nen, ihre ve meinten Anſpruͤche an die gedachten Caſſen ve luſtig erklart 
und mit ihren Forde un en nu an die Perſon desjenigen, mit dem fie con⸗ 
ttahirt haben, we den verwieſen weiden. g.) 9 
2 oͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schlefien, 
45 Breslau den 2 April 1819. Auf den Antrag des Commandanten und 
Oberſten Herrn v. Kyckpuſch, werden von Seiten des biefiegen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbezannten Glau⸗ 
biger welche aus dem im Jahre 1818 vorgenommenen Fortifications⸗Baue und 
. Ae der Artillere⸗Gebaͤude zu Silberberg, an die Baukaſſe der Feſtung 
iberberg aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vers 
meinen, dierdurch aufgefordert, entweder binnen 4 Wochen bey derjenigen Be⸗ 
hoͤrde unter deren Direction der Bou geführt worden, ſich zu melden, oder in dem 
vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Meferend. v. Beyer auf den a6ften August c. Vor⸗ 
mittags um 11 Ubr anberaumten Liqotdations = Termine in dem hieſigen Königf. 
Ober⸗Landesgerichts-Hauſe perſonlich oder durch einen geſetzlich zulaß gen Bes 
pollmächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Ju⸗ 
Riss Commifforten der JuſtizCommiſſtons⸗Rath Enger und Juſtiz⸗Commiſſart⸗ 
us Paur, in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu bes 
ſcheintgen. Die Nichterſcheinenden ader haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer 
Anſpruͤche an die gedachte Kaffe verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur 
an die Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 
Roͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht, von Schlefien. g). 5 
Breslau den niten May 1819. Auf den Antrag des Königl. Oberſt 
und CTommandeur Herrn v. Zizmietzky zu Glatz werden von Seiten des hieſgen 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle un⸗ 
dekannte Gläubiger, welche ſeit dem ıflen Januar 1816. bis zum Zıflen Decem⸗ 
ber 1818. an die Kaſſe der ehemals für ſich beſtandenen Garniſon⸗ Bataillons 
Nro 11. und 12. und das jetzt vereinten Garniſen Bataillon Neo. 12. (aten ſchl.) 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, dier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario v. Wedel 
auf den laten September e. Vormittags um 10 Ubr anberaumten Liquidations⸗ 
Termine in dem bleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe per ſoͤnlich oder durch einen ges 
ſetzlich zuläßigen Devolmächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft un⸗ 
ter den hi: figen Juſtiz⸗Commiſſarien, die Inftigcommiffarien Kletke und Paur in Vor⸗ 
ſchlaß gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anfprücd anzugeben und durch Beweismittel mu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erscheinenden aber haben zu Hewärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gi⸗ 
dachte Caſſe werden verluſſig erklärt werden. g.) wa 8 
eaoͤnigl, Preuß, Oder⸗ Landesgericht von Schleſten. 
VE en f e Bres⸗ 
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Breslau den 11. May 1919. Auf den Antrag des Koͤnſgl. Oberſt und 
Tommandeur Herrn v. Schlieben zu Glatz werden von Seiten des hieſigen Königl. 
Oberlandesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom 1. Januar 1817; dis ult. Decbr. 1818, 
an die Kaſſe des 1. Batatllons 1. Relchendacher kandwehr⸗Reglinents No. 22, aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu baben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, la dem vor dem Ober-Landesgerichts⸗Referendario v. d. Kneſebeck 
auf den 1yten Septbr. e. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidations⸗Ter⸗ 
mine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnllch oder durch einen geſetz⸗ 
lich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu nen bei etwa ermangelnder Bek anntſchaft 
unter den hieſigen Juſtiz Commtſſarien die Juſtiz⸗Commiſſarien Kletke und Paur 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren elnen ſie wenden konnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nechterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an 
dle gedachte Caſſe werden verluſtig erklaͤrt werden. g.) 155 

aoͤnigl. Preuß Ober: Landesgericht von Schleſten, 

Breslau den 28ſten May 1819. Vor das hiefige Koͤntgl. Stadtgericht 
und dem von demſelden autboriſirten Liquidations⸗Commiſſario Herrn Juſtlzrath 
Beer werden hiermit alle bisher undekannte Glaͤubiger, welche an das in 521 Rihl. 
6 for. 87% d'. an Activis und 496 Rthlr. 20 far. 33 d', Paſiois beſtehende Vermoͤ⸗ 
en des inſolvendo gewordenen Deſtillateur Boͤrſchdorf irgend einen rechtsgültigen 
uſpruch zu haden vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 24. Juli c. an gerechnet 
binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den ten October c. Vormittags 
um 10 Uhr anftehenden Termine liquidatſonis peremtorto ihre Forderung an den 
Cridartum entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen und mit hintetchender 
Informatton verfebenen Mandararium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer 
orderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und ‚übrigen 
1 — womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erwelſen 
gedenken, in originalibug vorzulegen, das Nörhige zum Protocol anzuzeigen und 
alvdann die gefegmäßige Anſetzung in dem Claſſ ficotlons⸗Urtel zu gewaͤrtigen, wos 
gegen ſie bey ihrem Ausbleiben und unterlaßger Anmeldung ihrer Anfprüche zu 
erwarten haben, daß fie aller ihrer etwanntigen Vorrecht verluſtig erklärt und mit 
ihren Forderungen nur an das was noch Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben möthte, verwieſen meiden ſollen. Uebrigens 
werden denjenigen Glaͤudigern, welche durchgeſetzliche Urſachen an dem rerſoͤnlichen 
Erſcheinen gehindert werden und denen es an Bekanntſchaft unter den hleſigen 
Nechtsfreunden fehlt, die Juſtiz-Commiſſaril Heren Ozuuba, Prendiac und Müks 
ler jun. angewieſen, von denen fie ſich einen zu wählen und mil Vollmacht und 
Information zu verſehen haben. e ee RE 
: : . Koͤnigl. Gericht der Stade. 

Setaufte, Copulirte und Samen vom 6. bis 12. Auguſt 1819. 
: ; ie 5 7 a. ? tau te, 4 wur a 5 8 * 5 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Liſchters Jo bann Chriſtoph Kühnel T. Anna Amalie 
Charlotte Des B. Kauf- und Handels mannes Hrn. Johang Gottileb Huͤb⸗ 
ner S. Johann Auguſt Herrmann. Des B. und Zwirnhandlers Johann 
Sammel Schmidt T. Charlotte Ulricke Conanze, Des B. und Tuchmachers 
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Carl Friedrich Auguſt Scholz T. Dorothea Auguſte Emilie. Des B. und 
832 Mehlhaͤndlers JIdhann Gotttod Starosko S. Adolph Herrmann. Des B. 
und Tuchwalkers Johann Chriſtoph Jahn T. Emilie Juliane. Des Bund 
Eoffetiers Herrs Philipp Ludwig Hammes T. Bertha Henriette Ottilie. Des 
ER B. und Deſſillateurs Hru. Johann Martin Gottlieb Seydel S. Carl Moritz. 
5 St. Maria Magdalena. Des B. und Coffetlers Hrn. Johann Wilpelm Lauffer 
S Johann Wübelm. Des B. und Goldarbeiters Hrn. Leopold Ferdinand 
Trewendt S. Ferdinand Berthold. Des B. und Schneiders Carl Fudieig 
Bitterling T. Emilte Friederike Auguſte. Des B. und Silderarbelters Joh. 
muühelm Komſtaͤdt S. Julius Adolph Reinhold. Des B. und Klemptners 
Johann Chriſtlan Valentin Günther T. Amalie Auguſte Nathalle. Des B. 
und Def tillateurs Hrn. George Car! Wilhelm Baum S Carl Auguſt Traugott. 
Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Hin. Ernſt Friedrich Werner Zwillinge, 
TD. Aldertine Wilhelmine Lonife und S. Ernſt Herrmann. 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Des B. und Schuhmachers Chriſtian Caſtan 
S. Johann Heinrich. 


opulirte. 

Zu St. Ellſabeth. Der G. und od Benjamin Gabriel mit Ehtlfiane 
Dorothea Sepler. 

Zu St. Mario Magdalena. Der B. und Schuhmacher Chriſtlan Nicolaus Elsner 
mit Frau Sufanne geb. Ulbrich verwit. Bader. 
Geſtorbene. 

zu St. Ellſabeth. Des B. und Schuhmachers Traugott Kirſten T. Dorothea 
Charlotte Amalie, alt 2 M. 

Zu St. Marla Magdalena. Des B. und Mazers George Friedrich Biſchoff Ehe⸗ 
frau Ehrlſttane Eleonore ged Kundin, alt 53 J. Des Koͤnigl. Ober⸗Lon⸗ 
des gerichts⸗Sanzeliſtens Hrn. Daniel Teſchner S. Herrmann Ludwig Albett, 

alt 28 T. 
330 Stk. Larbara. Des B. und Sellers Wilhelm Ferdinand Lauſch T. Sufanna 
Dorothea Juliane, alt 9 W. Des weil. B. und Kemmſithers Joh. Friedrich 
Wär kert hinterl. Tochter Johanne Friederike Matblide, alt 8 J. Des B. 
und Deſtiſlateurs ver Emanuel Gotilieb Kartſchocke S. Johann Wilhelm, 

olt 6 W. 
Zu St. Ehriflopbori. Des B. und Schneiders Jofeph Caſpar T. Charlotte Aber⸗ 

tine, alt 5 J. 2 ä 

Zu St. Salbator. Der B. und Buͤchſenmacher Gottlieb Wilhelm Rogall, alt 43 J. 
Bey der evongel. reform. Gemeinde, Des B. B. uad Wildpretthaͤndlers Shriſtian 
i Gotifrled Seibt S. Ehrifttan Helnrich Albert Rudolph, alt 6 W,. 5 T. Der 
B. und ee Herr . ©: e alt. 34 J. 
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5 9 Citatio Creditorum. 

Glogau den roten May 1819, Alle diejenigen, welche an Die Caſſe 
des zu Lauban garnifonirenden- zweiten Bataillons des erſten Liegnitzer (vorma⸗ 
ligen erſten ſchleſiſchen) Landwehr» Regiments No. 6. aus den Jahren 1816., 
1817. und 1818. Antpruͤche zu haben dermeinen, werden hierdurch vorgeladen, 
ſich ſpäteſtens in dem auf den raten Septbr. b. J Vormittags um 1 Uhr 
anftehenden Termin vor dem ernannten Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Aus⸗ 
cultatork Hegeſell zu melden, und ihre Forderungen zu befcheinigen, wildrigen⸗ 
falls fie derſelben an die gedachte Caſſe verluſtig erklaͤrt, und an die Perſon 
deſſen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 

ö Koͤnigl. 5 Ober⸗ Landesgericht von Niederſchleſien und der 
N u 63. 
Ka Citationes Edictales. 
Breslau den sten Febr. 1819. Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien Über das Vermögen des rechtskräftig für blöd» 
ſinnig erklaͤrten Premier⸗ Lieutenant und Canonicus Julius v Bonge auf Hausdorf 
in der Grafſchaft Glatz auf den Antrag des Vormundes feiner Kinder heut Mittag 
Concnrs eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachtes Ver⸗ 
mögen aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben ver meinen, 
= Hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Dber: Landesgerichts⸗Rath Dans 
ſel auf den 26ſten Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr an beraumten Liqui⸗ 
dations⸗ Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤulich, oder 
durch einen geſetzlich zwiäßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen dei etwa erman⸗ 
gelnder Bekanniſchaft unter den hieſigen Juſtiz Commiſſarien der Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarlus Kletke, Münzer und Detuba in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie fie wenden können) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärs 
tigen, daß fie. mit allen ihren Forderungen an dle Maſſe abgewteſen und ibnen 
deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt 
werden. Königl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleflen. 

) Schweidnig den gten Juli 1819. Alle und jede, welche an das den 
alſten November 1804. für den bürgerlichen Seiffenfieder Chriftian Scholz zu Strie⸗ 
gau auf den damals dem Daniel Siegismund Roß deutlcher gehorenden Kretſcham 
Folio 33. des Hypethekenduches von Pilgramsbayn über 200 Nehlr. Courant nebfl 
5 pro Gent Intereffen ausgefertigte Conſens-Inſtrument, fo wle uͤber ebengedachte 
Hypotheken- Poſt ſelbſt, einen Anſpruch zu baden vermeinen, werden hierdurch 

. auf⸗ 
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aufgefordert, in Termine den aaflen October a. c. Nachmittags um z Uhr hier in 
dem ehemaligen Domſaicaner⸗K fer ihre Anſpruͤche anzumelden und zu ſubſtan⸗ 

Süren , wibdrigenfalls allen denen, welche ſich weder vor noch in dem angeſetzten 

Termin wegen dirmeing Aeta an das Co finds Inſtrument und darin ver⸗ 

ſchtebenen Schuld melden, deshalb eln ewiges Stillſchweigen auferlegt und ohne 

alle weitere Rüuͤckſich aufıffe mit Anfertigung eines neuen Inſtruments für die 

Ehriſtian Scholjſche Erben modo deren Ceffionarium verfahren werden wird. 

a . Seydlitz Pulgramshayner Gerichtsamt — 

5 Haynau den sten Juny 1819. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 
hierdurch bekannt, daß das Öffentliche Au⸗geboth des nachſtehenden Hypothtken⸗ 
Inſtruments Üder Lcoo Rthlr. Königl. Preuß. Cour., welche Beſitzer Johann Gotto 
fried Bartſch gegen 5 pro Cent. Jntereſſen vom 28ſten Jun 1804. bis Termin⸗ 
Michaeli d. a. von dem Oetonom Herrn Rinig in Haynau laut Hypotheken ⸗ In⸗ 
ſtrument vom 28ſten Jauy 1804. erborgt, und ad Decretum de eodem anhero hat 
eintragen laſſen, und weche loco Rthir. unterm zıten October d. aan die 
Amtmann Kretſchmerſche Curatel zu Merzdorf sub jure antiquo von Term. Mich ae⸗ 
lis 1804. cedirt worden find, auf dem Freigute Nro. 4. zu Nieder⸗Steins dorf 

des vorigen Beſitzers Johann Gottfried Bartſch und nunmehrigen, Herrn Lieute⸗ 
nant Carl v. Harras verfügt worden. Es werden alle dieſenigen, welche als Ei⸗ 
genthümer, Eeffionartt, Pfandinhaber, oder aus etnem rechtsgültigen Grunde einen 
Auſpruch an dieſes Inſtrument zu haben glauben, zu dem auf den 14ien Septbr. 
1819 des Morgens 10 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten Juſtititiarii ans 
geſetzten peremtoriſchen Termin zur An- und Ausführung ihrer Rechte bei Ber; 
meidung des immerwährenden Ausſchlußes und der Unguͤltigkeits⸗ Erklaͤtung des 
Inſiruments hierdurch vorgeladen. 

f Das Steinsdorfer Gerichtdamt, 
N n Wecker., Juſtlt. 


5 * 

Schweldnitz den ꝛaſten May 1819. Auf dem welland Roderſchen jetzt 
Stilch Bauerguth Folio 6. des Hypotheken Buches von Stanowitz Koͤnigl. Antheil 
Strtegauer Creiſes ſiehen dermalen noch eingetragen: Nro. 1) 209 Rihlr. laut 
Conſeus vom 1 ten Auguſt 1792. für dos hochfuͤrſtliche Stift zu Striegau; 
Nro. 3) 40 Rthlr. laut Confens vom Iten Auguſt 1792. für das boch fuͤrſtliche 
Stift zu Striegau. Da dieſe Capitalien gelöſcht, in Ermangelung der darüber 
ausgefertigten Inſtrumente aber oͤffentlich aufgebothen werden ſollen, fo laden wir 
alle, welche daran aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben dermeinen, 
bierdurch ein, dieſe Rech san ſprüche vor ſpateſtens ader in dem auf den zoten Sept. 
1819. Vormittags 11 Uhr hier an gewohnlicher Gerichtsſtele angeſetzten Termine 
anzuzeigen, zu juſtificiren und das Weitere zu gewärtigen. Denen, welche nicht 
erſcheinen, wird wegen aller ſolcher Auſpruche ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
und ohne alle weitere Ruͤſicht anf dieſelben mit ber Amortiſation der Inſtrumente 
und Loͤſchung der Capitalien vorgeſchritten werden. g.) fe; 

Koͤnigl. Preuß Landgericht. 

Reumarkt den izten Mär; 1819. Nachdem unterm 7ten Auguſt 
18 7. die untekannten Eigenchuͤmer elner in 741 Rthir. 15 ſgr. 11 d'. beſte⸗ 
henden Maſſe des unterzeichneten Geric tsamts zur Anmeldung ihrer Anſorüͤche 
vorgeladen worden find, fo werden nunmehro noch alle diejenigen, ug ſich 
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bei dem bisher In Frankrelch befindlich geweſenen und jetzt in dle vaterlaͤndk⸗ 


ſchen Provinzen zuruͤckgekehrten Armee⸗Corps aufgehalten und an gedachte Des 
poſital-Maſſe die in den Depoſital⸗Acten und Rechnungen unter der Benen⸗ 
nung unbekannte Maſſe aufgefuͤhrt iſt, aus irgend einem Grunde einen Ans 
fpruch zu baden vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich innerhalb 9 Monaten, 
ſpaͤteſtens aber den zoſten December d. J. bey dem unterzeichneten Gerichtsamte 
zu melden, widrigenfalls fie mit ihren Anſpruͤchen an gedachte Depoſital⸗Maſſe 
werden praͤtludirt werden, und dieſelbe als ein herrnloſes Gut dem Fiscus zus 

erkannt werden wird. FE 
Das Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt der Güter Nimkau, Sabor, 

Heidau, Lubthal und Frobelwitz. 

Gleiwitz den ısten Juni 1819. Von Seiten des Gerichtsamts der 
Guͤter Chudow Beuthuer Cretiſes, wird hierdurch der im Jahre 1813. bey dem 
damaligen Körigl. Preuß. soten-Meferve » Infanterie + Regiment gegenwartig 
zaten Infantetie- Regiment sten Compagnie, als Soldat geſtandene Wilhelm 
Raltza aus Chudow, welcher nach dem Atteſte des Regiments Commandeur 
vom zoſten December 1818. in der Schlacht von Dresden im Jahre 1813. 
verwundet, alsdann vermißt worden und ſeit dieſer Zeit nichts mehr von ſich 
bar hoͤren laſſen auf Antrag feiner Ehefrau der Joſepha geb. Kaczmarezvk 
oͤffentlich vorgeladen, ſich dinnen 3 Monathen und ſpäteſtens in dem auf den 
loten October Vormittags um 8 Uhr hier in Gleiwitz angeſetzten peremtoriſchen 
Termine entweder perſoͤnlich oder ſchriſtlich vor dem unterzeichnetem Gerichts⸗ 
amte zu meiden, im Aus bleibenden falle aber zu gewaͤrtigen, daß nach dem von 
feiner Frau abgeleiſteten Dillgenz⸗Eide, er für kodt erklärt und feiner Ehefrau 


die anderweitige Verheuralhung verſtattet werden wird. 


Be: 
Das gräfl v. Bobrowskyſche Gerichtsamt der Güter Chudow. 
a AVERTISSEMENTS. 

„) Breslau. Es geht den ısten ein ganzgedeckter Wagen nach Warm⸗ 
brunn. Das Nähere if zu erfahren auf der Reuſchengaſſe im Meerſchiff No. 137. 
dey Heymann Frankfurter. i 

*) Breslau. Ein junger Menſch von guter Erziehung, der pohl, ſpricht 
und gehörige Schulkenntniſſe beſitzt, findet ſogleich, oder zu Michaeli eine Stelle 
als Lehrling bey dem Apotheker Curtius, in Rawitſch. a 

*) Breslau. Gelegenheit nach Relnerz und nach Cudowa, einen ganz ges 


veckten Wagen, den 18 Auguſt, näher zu erkundigen, auf der Nicolaigaſſe No. 317. 


in der⸗gelben Marie. 5 N 

„) Breslau. Ein junger Menſch, welcher auf einem bedeutenden Gute die 
Landwirthſchaft erlernt hat, auch Schulkenntniſſe beſitz, wuͤnſcht dieſe Michaelk 
ein andermeitiges Unterkommen als Wirthſchaftsſchreiber, derſelbe iſt eta. 
das erſte Jahr bis es feine Qualification bewahrt ohne Gehalt zu dienen. Das 
Mährre fagt anf gefaͤllige mündliche oder fhrifiliche Anfrage der Agent Hofrichter, 
Maͤnlergaſſe No. 1283. i 

*) Breslau den zıflen Juli 1819. Nachdem der Bürger, Erbſaß und 
Schiffer Aelteſter Gettlied Schaͤbitz zur Tſcheppine und deſſen Ebegottin Roßtna 


Dorothea verwit. geweſene Steinmetz geb. Jaͤyſch Dato zum gerichtlichen N 
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erklart haben, daß fie bey Einſchteltung Ihrer Ehe die auf der Tlcheppine ſtatt har 
dende Communlone bonorum unter ſich auf immer dergeſtalt ausgeſchloſſen und auf⸗ 
gehoben haben, daß fie bey allen Verträgen und uberhaupt bey allen vorkommenden 
gerichtlichen und außer gerichtlichen Handlungen unter Lebendigen und von Todes⸗ 
wegen lediglich nach den Vorſchriften des Algemeinen kandrechts beurthellt werden 
wollen; ſo wird ſolches hiermit in Gemaͤßheit des 9. 422. Abſchnitt 6 Tit. I. Th. II. 
des Allgem kandrechts oͤffentlich bekannt gemacht. z 
Koͤnigl. Gericht ad St. Elaram. Homuth. 

) Markliſſa den 30. Juli 1819 Zum Verkauf des Buchbinder Rochſchen 
Hauſes und Gartens, gewuͤrdert auf 26 Rthlr., ſteht vor unterzelchnetem Stadt: 
gericht auf den 2 3ften Septbt. 1819. der einzige Biethungstermin an, zu welchem 
Kauftuſtige Behufs der Abgabe ihrer Gebothe, etwanige Realpraͤtendenten aber 

zur Anzeige ihrer Anſpruͤche an ermeldtes Grundſtuͤck ſub poͤna praͤcluſt vorgeladen 
werden. ei Das Stadtgericht: 

a Herruſtadt den gten Map 1819. Die von dem letzten Beſitzer Benja⸗ 
min Gottlob Handke bey feiner heimlichen Entweichung am ı7ten April 1806. vers 
laſſene Windmuͤhlen-Nahrung zu Bienowig bey Herrnſtadt, welche gerichtlich auf 
930 Rthlr. Ceur. tatiit worden, oll in Terminis den zollen Juni, 3 ſten Juli 
und zıften Auguſt d. J., von welchen der letzte peremtoriſch iſt, öffentlich an den 
Meiſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. Es werden daher 
hiermit beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige eingeladen, ſich in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders in dem letzten in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Bleno⸗ 
witz entweder perfönlich oder durch legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden und 
wenn der Meifibiechend bleibende feine Qualification und Zahlungsſaͤhigkeit nach⸗ 
weiſet, fo hat er den Zuſchlag zu gewärtigen. "Zugleich werden alle diejenigen, 
welche einen Real: Anſpruch an dieſe Muͤhlen⸗Nahrung zu haben vermelnen, hier 
mit vorgeladen, ſich in dem letzten Termine an gedachtem Orte einzufinden und 

ihre etwanigen Real⸗Anſprüche anzugeben und wenigſtens einigermaßen zu befcheis 
nigen. 2 Das Gerichtsamt für Bienowitz. ; 
Fuͤlleborn. 

- Pohlniſch⸗Neukirch den 21. Juni 1819. Schuldenhalber ſoll die zu Bla 
zeowitz Cosler Creiſes ſub No. 19. 23 Meile von Coſel und 14 Meile von Ratibor gele⸗ 
gene den Johann Katſchſchen Eheleuten gehörige, auf 135 Rthlr. gerichtlich tarirte 
Freyhaͤuslerſtelle wozu 8 Scheffel Ausſaat Ackerland gehört im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkauft werden: hierzu ift ein peremtorifcher Termin auf den 24ſten 
Auguſt d. J. zu Lohnau auf dem herrschaftlichen Schloffe angeſetzt. Kaufluſtige beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige ſind hiermit eingeladen, in dem feſtſtehenden Termine auf dem 
Lohnauer Schloſſe vor dem unterzeichneten Gerſchtsamte zu erſcheinen — ihre Gebothe 
abzugeben und der Meiſibiethende hat den Zuſchlag der Stelle gegen baare Bezahlung 
des Kaufſchillings — ohne Ruͤckſicht auf etwa fernere eingehende Bebothe zu gewärtigen. 
Ferner werden alle unbekannten Real-Prätendenten zur Anmeldung ihrer Anfprüche 
vorgeladen, widrigenfalls ſie mit demſelben präcludirt und ihnen ein ewiges Still 
ſchweigen wird auferlegt werden. Die diesfaͤllige Tare kann in den gewohnlichen Arbeits 
ſtunden in unferer Reglſtratur täglich inſpicirt werden. 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohlniſch⸗ Neukirch. 
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